


Mit diesem Biichlein halten Sie das Bildungsprogramm des DGB Bildungswerks Miin-
chen, des Bildungstrigers der Miinchner Gewerkschaften, fiir das erste Halbjahr 2019
in den Handen. Es umfasst den Zeitraum von Januar bis Juni 2019. Unsere Veranstal-
tungen sollen allen Interessierten die Mdglichkeit bieten, sich in differenzierter und
zugleich unterhaltsamer Weise mit den vielféltigen Facetten unserer gesellschaftlichen
Wirklichkeit auseinanderzusetzen — in Miinchen und dartiber hinaus. Wir mdchten Sie
dazu einladen,

die Arbeits- und Lebenswelt Miinchen zu entdecken und kennenzulernen,

sich (ber aktuelle Themen zu informieren und Wissenswertes (iber deren
geschichtliche Hintergriinde zu erfahren,

politische, wirtschaftliche und gesellschaftliche Zusammenhénge besser zu verste-
hen und gemeinsam mit anderen zu diskutieren,

die Stadt in ihrer kulturellen Vielfalt zu erleben,
Natur und Gesundheit als Themen fiir sich zu entdecken,
Ihre persénlichen Kompetenzen zu stérken sowie Filme, Computer und Internet als
Bildungsmedien wahrzunehmen.
Am Besten verschaffen Sie sich einen Uberblick (Inhaltsverzeichnis oder Terminkalen-
der ab S. 4), suchen sich dann heraus, was lhnen zusagt und sichern sich durch eine
rasche Anmeldung (S. 127) einen Platz. Bitte beachten Sie dabei auch unsere
»Geschéaftsbedingungen“ ab S. 128.
Das DGB Bildungswerk Miinchen ist ...
eine staatlich geforderte, gemeinniitzige Erwachsenenbildungseinrichtung,
eine Organisation, die mit vielen bekannten Einrichtungen, wie der Miinchner
Volkshochschule, den konfessionellen Bildungstragern und dem Landesbund fiir
Vogelschutz, zusammenarbeitet,
eine Einrichtung, die vom Kulturreferat der Stadt Miinchen mit 6ffentlichen Mitteln
geférdert wird
der Qualitatssicherung nach EFQM (European Foundation for Quality Management)
verpflichtet.
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Wir freuen uns auf Ihr Kommen.
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www.bildungswerk-bayern.de
(Am Ende der Startseite rechts)

Wenn Sie selbst keine weitere Verwendung fiir unser Programm-
heft haben, geben Sie es bitte an Freunde, Bekannte oder Kolle-
gen/-innen weiter! Danke.


Peter von Cube
so geht's!
Lieber Leser,
wenn Sie mit der Maus über die Zeilen des Inhaltsverzeichnisses fahren, 
ändert sich das "Handsymbol" und zeigt durch den ausgestreckten Zeigefinger an:
Mit einem Klick bin ich direkt auf der betreffenden Seite.

Viel Spaß beim Lesen!
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Die Broschiire

,»Die Spuren Amerikas in Miinchen“

ist bei uns erhéltlich. Sie widmet sich der
Minchner Nachkriegsgeschichte unter

besonderer Beriicksichtigung der Rolle, die den

Vereinigten Staaten von Amerika in dieser Zeit
zukommt (s.a. Kurs A061-19/1).

Auf Wunsch senden wir sie Ihnen
gegen Erstattung eines Unkostenbeitrags
von 5,— € zzgl. Versandkosten gerne zu.



4 Kurskalender

Alle Angebote von Januar bis Juni 2019
chronologisch und auf einen Blick

Bitte melden Sie sich an!

Durch eine Anmeldung haben Sie nur Vorteile: Sie werden umgehend informiert,
sollte der gewiinschte Termin bereits ausgebucht sein, ausfallen oder organisatori-
sche Anderungen erforderlich werden. Stornierungen sind bis zwei Wochen vor
Beginn problemlos mdglich. Nur bei sehr kurzfristigen Absagen kann eine Bearbei-
tungsgebiihr bis maximal der Hohe der Kursgebiihr fallig werden.

Nachfolgend finden Sie unser komplettes Angebot in chronologischer Reihenfolge.
Das Datum markiert jeweils den Beginn der Veranstaltungen oder der Veranstal-
tungsreihen.

Die Ubersicht zeigt das Datum, den Wochentag, die Art und den Titel der Bil-
dungsveranstaltung sowie die Anmeldenummer an.

Nachfolgende ,,Abkiirzungen“ geben Hinweise auf die jeweiligen Angebotsformen.

BB = Betriebserkundung /
Institutionenbesichtigung

Exk = Exkursion / Studienreise
| = Informationsveranstaltung
KR = Kursreihe

L = Lesung

Rad = Radltour

RG = (Stadtteil-) Rundgang

S = Sprachkurs

SV = Sonderveranstaltung

v = Vortrag

WOE = Wochenendseminar

WS = Workshop

* = Veranstaltung im Rahmen

von Arbeit und Leben.
Siehe dazu auch S. 122
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Datum Tag Art  Titel @ Anmelde-Nr.  Seite
05.01.2019 Sa RG Therese von Bayern A012-19/1 18
07.01.2019 montags KR  Bairische Volkstanze D301a/b-19/1 89
07.01.2019 montags KR Hast Du was zu sagen — dann sing! D304-19/1 90
08.01.2019  Di BB ,Deutsche Eiche* B151a-19/1 63
08.01.2019  Di v Jerusalem C231%-19/1 79
15.01.2019 Di BB  Zoologische Staatsammlung B155-19/1 66
15.01.2019 Di v Arthrose — muss nicht sein! E424-191 110
16.01.2019 Mi v Staatsverschuldung C220%-19/1 76
16.01.2019 Mi | Schimmel — Warum? Was tun? E422-191 109
21.01.2019 Mo BB Wie eine Zeitung gedruckt wird B106-19/1 57
22.01.2019 Di BB  Abfallwirtschaftsbetrieb Miinchen B107-19/1 57
22.01.2019 Di v Das Blutbild E425-19/1 111
23.01.2019  Mi v Fake News? C224%-19/1 78
27.01.2019 So RG  Natur in der Stadt: Winter A079-19/1 50
29.01.2019 Di v Quo Vadis, Polonia? C222%-19/1 77
29.01.2019 Di v Agyptisch-israglischer Frieden £232%-19/1 79
29.01.2019 Di v Hormone — in Balance? E426-19/1 11
30.01.2019 Mi v Die ,,Ordnungszelle Bayern“ C256%-19/1 80
31.01.2019 Do BB Hofpfisterei B101-19/1 54
31.01.2019 Do WS Gut reagiert! D316-19/1 96
01.02.2019 Fr SV Dichtung ist Revolution A022-19/1 25
01.02.2019 Fr v Unbekanntes Japan €271-19/1 85
02.02.2019 samstags WS  Reden iber Hass-Reden D326%-19/1 99
03.02.2019 So RG  Vogelstimmen-Friihling A080a-19/1 50
05.02.2019 Di v Demokratie und Populismus? C216%-19/1 74
05.02.2019  Di v Tschechien C223%-19/1 77
06.02.2019  Mi v Zur Rolle des Antikommunismus C225%-19/1 78
07.02.2019 Do | Ihre Rechte als Patient F511-19/1 117
08.02.2019 Fr+Sa S Spanisch fiir den Urlaub D306-19/1 9N

09.02.2019 Sa RG  Jugendstil in Neuhausen A030-19/1 30


Peter von Cube
so geht's!
Lieber Leser,
wenn Sie mit der Maus über die Zeilen des Inhaltsverzeichnisses fahren, 
ändert sich das "Handsymbol" und zeigt durch den ausgestreckten Zeigefinger an:
Mit einem Klick bin ich direkt auf der betreffenden Seite.

Viel Spaß beim Lesen!
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Datum Tag Art  Titel Anmelde-Nr.  Seite
11.02.2019 Mo BB Technisches Betriebszentrum B108-19/1 58
11.02.2019 Mo v Arbeit zwischen Lust und Frust D318-19/1 98
12.02.2019 Di v Globalisierung und Marktversagen? C217%-19/1 75
13.02.2019 Mi v Gesundheitspolitik im Nationalsozialismus ~ C257%-19/1 81
13.02.2019 mittwochs | Erben und vererben F500-19/1 113
13.02.2019 mittwochs | Mein Recht als Wohnungseigentiimer F501-19/1 114
16.02.2019 Sa RG Vogelstimmen-Friihling A080b-19/1 50
17.02.2019 So RG  Wie lebten die Menschen friiher? A059-19/1 46
18.02.2019 Mo BB Besuch des Cuvilliés-Theaters B156-19/1 67
19.02.2019 Di v Verlust von Rechtsstaatlichkeit? C218%-19/1 75
19.02.2019 dienstags WS, Siitterlin“ D305-19/1 91
24.02.2019 So RG  Isarvorstadt A007-19/1 15
26.02.2019 Di v Verrohung in der Gesellschaft? C219%-19/1 76
26.02.2019 Di v Gotisch, slawisch, etc. = Bairisch? D311-191 94
27.02.2019  Mi BB  Funkhaus Miinchen B157-19/1 68
01.03.2019 Fr+Sa S English — Kompaktwochenende D307-19/1 92
02.03.2019 Sa RG  Luise-Kiesselbach-Platz A031-19/1 30
03.03.2019 So RG  Jugendstil in Schwabing A032-19/1 31
06.03.2019 Mi BB Klarwerk ,,Gut GroBlappen® B102-19/1 55
06.03.2019 Mi BB Der Miinchner Justizpalast B150-19/1 62
08.03.2019 Fr RG  Das Westend A053-19/1 42
08.03.2019 Fr SV Internationaler Frauentag C200-19/1 72
09.03.2019 Sa RG Bayerischer Barock A057-19/1 44
09.03.2019 Sa RG  Vogelstimmen im Frihling A081-19/1 51
11.03.2019 Mo BB Erdwarme-Geothermie B103-19/1 55
11.03.2019 Mo BB Besichtigung des ICE-Werkes B109-19/1 59
11.03.2019 Mo BB Gértnerplatztheater B158-19/1 68
12.03.2019 Di BB ,Deutsche Eiche“ B151b-19/1 63
12.03.2019 Di v Faszination Expressionismus C273-19/1 86

12.03.2019 dienstags KR Qigong und Pilates E421-19/1 108
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31.03.2019
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S
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WS
RG
KR
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RG
RG
RG
Exk
RG
RG
RG
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Titel

Was ist Marxismus?

English fiir Urlaub und Beruf
Kunstmiihle
Resonanzverhéltnisse
»Schatzkammer des Wissens*
Die Frauen der Wittelsbacher
Stadtarchitektur unter Hitler
Bundesamt fiir Migration
Erfolgreich Grenzen setzen
Biirowelt bei Microsoft

,WeiBt Du, was Du isst?“
Sternstunden am Nachmittag
Verbraucherzentrale Bayern
Pressehaus BayerstraBe
Hauptzollamt Miinchen
Kreativitatstraining

Auf den Spuren starker Frauen
Tanzkreis fiir weniger Geiibte
Tanzkreis fir Geiibte
Patientenverfligung
»Erdgasspeicher Wolfersherg*
Die Borstei

Unterwegs im Hackenviertel
Kneipen und Kaffeehduser

Die Vogelwelt in den Auwéldern
Sendling

Jiidisches Leben in Miinchen
Gern

Wasservogel vom Olympiapark

Die Michaelskirche

Anmelde-Nr.
C246%-19/1
D308-19/1
B100-19/1
C258%-19/1
B161-19/1
€266-19/1
A058-19/1
B159-19/1
D317-19/1
B110-19/1
E423-19/1
B153-19/1
F512-191
B105-19/1
B154-19/1
D319-191
A001-19/1
D302-19/1
D303-19/1
F502-19/1
B104-19/1
A043-19/1
A003-19/1
A023-19/1
E402-19/1
A033-19/1
A024-19/1
A034-19/1
A077-191
A047-191

Seite

80
92
54
82
70
83
46
69
97
59

110
65

17

116
56
37
13
25

104
31
2%
32
49
39
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Datum Tag Art  Titel Anmelde-Nr.  Seite
02.04.2019 Di v Antisemitische Thule-Gesellschaft €270-19/1 85
03.04.2019 Mi WS Gehirnjogging einmal anders D320-19/1 99
04.04.2019 Do v Dichter an der Macht C267%-19/1 83
06.04.2019 Sa RG  Siidlicher Englischer Garten A016-19/1 21
06.04.2019 Sa Exk  Paterzeller Eibenwald E400-19/1 103
07.04.2019 So RG  Revolution und Réte Ill A010-19/1 17
07.04.2019 So RG Spuren Amerikas in Miinchen A061-19/1 47
08.04.2019 Mo BB Landesamt fir MaB und Gewicht B111-19/1 60
08.04.2019 Mo | Private Altersvorsorge nach MaB F513-19/1 118
09.04.2019 Di v Jederzeit erreichbar und verfligbar C202%-19/1 74
09.04.2019  Di v So schee scho: Boarisch! D312-19/1 94
10.04.2019 Mi RG Giftgarten der Stadtgértnerei A082-19/1 51
11.04.2019 Do v Facebook und Twitter D327-19/1 100
12.04.2019 Fr v Raterepublik | €268-19/1 84
13.04.2019 Sa RG Sénger, Verrater und Bildhauer A013-19/1 19
13.04.2019 Sa RG Stadtrundfahrt ,,Das andere Miinchen“ A052%-19/1 42
14.04.2019 So RG Durchs Olympische Dorf A014-19/1 20
16.04.2019 Di v Réterepublik Il €269-19/1 84
19.04.2019 Fr RG Untergiesing A054-19/1 43
23.04.2019  Di-Di Exk  Vogelinsel Texel E403-19/1 104
24.04.2019 Mi RG  Von Schurken und Gendarmen A019-19/1 23
26.04.2019 Fr RG  Wareinmal ein Revoluzzer ... A026-19/1 27
27.04.2019 Sa RG Graggenauer Viertel A004-19/1 14
27.04.2019 Sa RG  Revolution und Réte IV A011-19/1 18
28.04.2019 So RG Die Brienner StraBe A020-19/1 23
28.04.2019 So RG  Mozart in Miinchen A025-19/1 26
29.04.2019 Mo | Bienenfiihrung beim Imker A076a-19/1 48
30.04.2019 Di | Bienenfiihrung beim Imker A076b-19/1 48
02.05.2019 Do v 3D-Drucker D328-19/1 101

03.05.2019 Fr-Sa Exk  Die Vogelwelt am Chiemsee E404-19/1 105
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05.05.2019
05.05.2019
06.05.2019
07.05.2019
07.05.2019
08.05.2019
09.05.2019
09.05.2019
09.05.2019
10.05.2019
10.05.2019
10.05.2019
10.05.2019
12.05.2019
13.05.2019
13.05.2019
14.05.2019
14.05.2019
16.05.2019
16.05.2019
18.05.2019
18.05.2019
19.05.2019
19.05.2019
19.05.2019
21.05.2019
23.05.2019
23.05.2019
23.05.2019
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Sa
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So
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Di
Mi
Do
Do
Do
Fr
Fr
Fr
Fr
So
Mo
Mo-Mo
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Di
Do
Do
Sa
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So
So
So
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Do

Art

RG
RG

BB

RG
BB

RG
RG
RG
BB
RG

Exk
BB

RG
RG
RG
RG
RG
RG
RG
RG
RG
RG
BB

Titel

English Walking

Die Isar

Gans im Westpark

Bienenfiihrung beim Imker
Bayerische Staatsoper

Georg Queri

English by Pop Songs

Nackte Tatsachen

Besuch bei der Stadtgértnerei
WhatsApp statt SMS?

Karl VII.

Miinchens dunkle Zeit

Verbotene Schriftsteller
Bayerische Staatskanzlei

Miinchen voller Geheimnisse
Bienenfiihrung beim Imker
Miiritz-Nationalpark

Handwerk wie zu Zeiten Ludwig Il
Rechtspopulismus und Gewerkschaften
Das Residenzmuseum

Monumente der Macht in Miinchen
Das biirgerliche Nymphenburg

Der Waldfriedhof

Auf den Spuren der Seuchengeschichte
Im Westteil des Westparks

Isar und Isarhochufer

ltalienisches Miinchen

100 Jahre Bauhaus

Das Haus der Kunst

Volkssternwarte Miinchen

Anmelde-Nr.
D309-19/1
A060-19/1
A078-19/1
A076¢-19/1
B160-19/1
D313-19/1
D310-19/1
A037-19/1
B112-19/1
D329-19/1
A002-19/1
A017-19/1
A027-191
B162-19/1
A039-19/1
A076d-19/1
E405-19/1
B113-19/1
C259%-19/1
A048-19/1
A055%-19/1
A005-19/1
A035-19/1
A008-19/1
A015-19/1
A036-19/1
A051-19/1
A046-19/1
A056-19/1
B152-19/1

Seite

93
47
49
48
69
95
93
34
61

101
13
22
28
70
35
48

106
61
82
39
43
14
32
16
21
33
41
38
44
64
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Datum Tag Art  Titel Anmelde-Nr.  Seite
24.05.2019 Fr WS Work-Life-Balance 4.0 C201%-19/1 73
25.05.2019 Sa RG  Hadern ,Wias friiher war® A040-19/1 35
26.05.2019 So RG Baume: Tatsachen — Mythen A083-19/1 52
30.05.2019 Do-So WOE Volkstanztage in Pinzgau D300-19/1 88
31.05.2019 Fr L Irgendwas mit Hilhnern C272-19/1 86
01.06.2019 Sa RG Naturkundliche Wanderung A084-19/1 52
02.06.2019 So RG  Vom Neuhauser Tor zum Oidn Peter A041-19/1 36
03.06.2019 Mo-Sa Exk  Flusslandschaft Elbe E406-19/1 107
04.06.2019  Di BB ,Deutsche Eiche* B151¢-19/1 63
05.06.2019 Mi RG  Haidhausen A049-19/1 40
06.06.2019 Do RG Klassische Moderne A044-19/1 37
07.06.2019 Fr BB Abwasserkanéle in Miinchen B114-19/1 62
12.06.2019 Mi RG  Warenhduser in Miinchen A009-19/1 16
12.06.2019 Mi RG Interkulturelle Fiihrung A021-19/1 24
21.06.2019 Fr RG Miinchner Klostergeheimnisse A006-19/1 15
23.06.2019 So RG Mutige Miinchner Frauen A042-19/1 36
27.06.2019 Do RG Kunst braucht den nackten Menschen A038-19/1 34
27.06.2019 Do RG  Kunstareal Miinchen A045-19/1 38
27.06.2019 Do RG  Viktualienmarkt A050-19/1 40
28.06.2019 Fr RG  Oskar Maria Graf A028-19/1 29
30.06.2019 So Rad  Um den Rangierbahnhof A018-19/1 22
30.06.2019 So RG  Bedeutsame Frauen A029-19/1 29

30.06.2019 So Exk  Konigsbrunner Heide E401-19/1 103



A 1

Lebenswelt Miinchen

Das Leben in Miinchen hat viele verschiedene Facetten. Diese im Einzel-
nen zu entdecken, ist das Ziel der folgenden Programmangebote. Aus-
gangspunkt sind thematische Rundgédnge durch StraBen und Stadtviertel,
in denen man wohnt oder durch die man sich tiglich bewegt. Unsere
Spaziergange laden dazu ein, die historischen, architektonischen, kiinst-
lerischen und literarischen Seiten der Stadt ,en passant kennenzuler-
nen. Und auch in naturkundlicher Hinsicht hat die Stadt einiges zu bieten
— wenn auch oft erst auf den zweiten Blick. Wir wiinschen lhnen beim
gemeinsamen Erkunden der Stadtteile von Miinchen viel Vergniigen!
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A001-19/1
Auf den Spuren starker Frauen in Miinchen €6

Begeben Sie sich auf einen Spaziergang durch die Miinchener Altstadt und erfah-
ren Sie interessante und spannende Geschichten der Frauen, die Miinchen in ver-
schiedenen Bereichen gepragt haben. Sei es in der Architektur, Kunst, Politik, im
sozialen Bereich oder auf der Biihne. An verschiedenen Platzen in der Altstadt
werden wir Ihnen die Lebensgeschichten von Henriette Adelaide von Savoyen,
Ellen Ammann, Therese Giehse, Adele Spitzeder und Lies| Karlstadt erzdhlen.

» Stadtteilrundgang, Sonntag, 24.03.2019, 14:00-15:30 Uhr
B> Leitung: Angelika Lohner, Stadtfiihrerin
> Treffpunkt: Hauptportal Theatinerkirche
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@ A002-19/1
Karl VII. €6

Kurfiirst, Konig und Kaiser

Seiner Frau baute er die Amalienburg, den Nymphenburger Schlosspark und sei-
nen Métressen Palais Porcia und Palais Holnstein. Als Forderer der Kiinste hinter-
lieB Karl VII. den Miinchnern u.a. die ,Reichen Zimmer“ und die ,Griine Galerie*
in der Residenz. Die Hofausgaben stiegen auf 35% der gesamten Staatsausgaben.
Nach nur drei Jahren als Kaiser des Heiligen Romischen Reiches Deutscher Nation
starb er. Im einst ,gesegneten” Land Kurbayern hinterlieB er — durch den osterrei-
chischen Erbfolgekrieg — verbrannte Erde, sechs eheliche und rund sechzig
uneheliche Kinder.

» Stadtteilrundgang, Freitag, 10.05.2019, 16:00-18:00 Uhr
I> Leitung: Paul Gaedtke, Historische Fiihrungen
> Treffpunkt: Marienplatz, Mariensaule

A003-19/1
Unterwegs im Hackenviertel €6

Nicht nur die Kreuz- und die Damenstiftskirche, auch die ehemaligen Stadthduser
auswartiger Kloster pragen die Geschichte des Hackenviertels. Wohl nirgends in
der Stadt gibt es mehr Hauszeichen und so schone Innenhdfe auf einem Fleck.
Hier wird die erste Ansiedlung Miinchens vermutet. Geburt, geschéftiges Leben,
Krankheit und Tod liegen hier nahe beieinander, seit das Stadtische Bestattungs-
amt hier zuhause ist. In einem der &ltesten Stadtteile Miinchens erkunden wir, im
Nebeneinander von Alt und Neu in den verwinkelten StraBen zwischen Sendlinger
Tor und Neuhauser StraBe, ein Stiick verdichtete Stadtgeschichte.

» Stadtteilrundgang, Freitag, 29.03.2019, 14:00-16:00 Uhr
> Leitung: Jochen Seidl
> Treffpunkt: Sendlinger Tor, unter dem Torbogen
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A004-19/1
Unterwegs im Graggenauer Viertel €6

Zwischen Residenz und Altem Rathaus begegnen uns eine Reihe von Personen,
deren Namen und Geschichten eng mit Miinchen verbunden sind. Dazu gehdren
nicht nur die Regenten der Wittelsbacher. Rund um die Residenz gibt es noch
viele interessante Bauten, die uns ihre Geschichte erzahlen auf unserem Weg
vom Max-Joseph-Platz zur Feldherrnhalle und zuriick zur Sparkasse fiir ,kleine
Leute®. Wir gehen auch solchen Fragen nach, warum eine schnurgerade und nicht
sehr lange StraBe zwei Namen hat und was einen ,Bauchbrunnen“ von einem
LZierbrunnen® unterscheidet.

» Stadtteilrundgang, Samstag, 27.04.2019, 15:00-17:00 Uhr
> Leitung: Jochen Seidl
> Treffpunkt: Denkmal am Max-Joseph-Platz

A005-19/1
Das hiirgerliche Nymphenburg €6

Nymphenburg wurde vor allem durch das Schloss und die Wittelsbacher bekannt.
Aber wer weiB schon, dass hier um 1900 die gréBten Vergnligungsparks Deutsch-
lands waren — und zwar das ganze Jahr (iber, wie etwa der Wiener Prater?

Natdirlich lieB sich hier — motiviert durch die Nahe zum Schloss — viel Prominenz
nieder. Nicht umsonst nannte der Volksmund den Stadtteil ,,Protzenhausen®.

Leider hinterlieBen aber auch die Nationalsozialisten in Nymphenburg ihre Spuren.

» Stadtteilrundgang, Samstag, 18.05.2019, 14:00-16:00 Uhr

> Leitung: Jochen Seidl

> Treffpunkt: Hubertusbrunnen/WaisenhausstraBe am sog. ,Kessel“ (am Ostende
des Nymphenburger Kanals)
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A006-19/1
Miinchner Klostergeheimnisse €6

Schon kurz nach der Griindung Miinchens entstanden in der Stadt die ersten Klo-
ster. Auf unserem Rundgang kommen wir an den Orten vorbei, an denen sich
Augustiner, Kapuziner, Karmeliter, Franziskaner, Theatiner und Dominikaner nieder-
lieBen. AuBerdem folgen wir den Spuren der Seel- oder Beginenhduser, die von
den Miinchner Patrizierfamilien Keiss, Schluder, Pitrich und Ridler gestiftet wur-
den.

» Stadtteilrundgang, Freitag, 21.06.2019, 14:00-16:00 Uhr

> Leitung: Jochen Seidl

> Treffpunkt: Vor dem Jagdmuseum (ehem. Augustinerkirche)
in der Neuhauser Str. 2

A007-19/1
Isarvorstadt: Die drei Miihlen der DreimiihlenstraBe €7

Der Stadtteil zwischen dem Siidfriedhof und dem Isarwerk 3 beim Isartalbahnhof
entwickelt sich gerade vom Arbeiter- zum schicken Szeneviertel. Dreimiihlen-,
Isartal-, Thalkirchner- und EhrengutstraBe sind wichtige DurchgangsstraBen zum
Schlachthof und zur GroBmarkthalle. Wie lebte man dort friiher, als noch die
Maschinen der Industriebetriebe Roeckl (Leder) und Rodenstock (Optik) surrten?
Wo konnte man einkaufen, was machte man im nahen Flaucher und wohin fuhr
die Isartalbahn? Franz Will berichtet von dem arbeitsreichen Leben seiner GroB-
eltern, die von 1900 bis 1965 in diesem Viertel lebten und arbeiteten.

» Stadtteilrundgang, Sonntag, 24.02.2019, 14:00-16:00 Uhr
> Leitung: Dr. Franz Will
> Treffpunkt: Baldeplatz, Bushaltestelle Linie 58
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Auf den Spuren der Seuchengeschichte Miinchens, A008-19/1
von der Pest bis zur Cholera €9

Eine medizinhistorische Stadtfiihrung
Miinchen wurde (iber Jahrhunderte von schrecklichen Seuchen heimgesucht.

Heute langst vergessene Krankheiten bereiteten dem Tod reiche Ernte. Pest und
Cholera wiiteten mit einschneidenden sozialen und wirtschaftlichen Folgen. Max
von Pettenkofer schaffte es, dass Miinchen eine Kanalisation bekam. Eine Sensa-
tion: ,Frisches Wasser fiir Miinchen®.

Eine spannende und historisch gut fundierte Spurensuche in iber ca. 2,5 Stunden.

» Stadtteilrundgang, Sonntag, 19.05.2019, 14:00-16:30 Uhr
B> Leitung: Ulrike Miiller-Rosler
> Treffpunkt: Marienplatz, Haupteingang neues Rathaus (gegeniiber Mariensdule)

@ A009-19/1
Warenhéauser in Miinchen €7

Mitte des 19. Jahrhunderts in Paris entstanden, boten Warenhéuser damals revo-
lutiondr neue Formen des Einkaufens, die sich bald iiber ganz Europa und in den
Vereinigten Staaten von Amerika ausbreiteten. Fiir die Gebdude entwickelte sich
recht schnell eine typische ,Architektursprache”, die der verdnderten Form des
Handels Rechnung tragen, gleichzeitig aber vor allem die Kauferinnen anlocken
sollte.

In Miinchen lasst sich anhand zweier, nach Kriegszerstorungen nur wenig veran-
dert wieder errichteter Warenhduser von 1905, Karstadt am Hauptbahnhof und
der ,Oberpollinger” in der Neuhauser StraBe, die Geschichte dieser uns inzwi-
schen selbstverstandlichen Form des Einkaufens noch sehr augenfallig nachvoll-
ziehen. Im Zeitalter des Einkaufens (iber das Internet verspricht diese Handelsform
allerdings nur noch bedingt wirtschaftlichen Erfolg, was zu oft harten Konkurrenz-
kampfen innerhalb der verbliebenen Warenhaus-Ketten bzw. gar zu neuen Kon-
zentrationsbestrebungen fiihrt.

» Stadtteilrundgang, Mittwoch, 12.06.2019, 17:30-19:00 Uhr

> Leitung: Dr. Annemarie Menke, Kunsthistorikerin

> Treffpunkt: Haupteingang Karstadt am Bahnhof, Bahnhofsplatz/Ecke Schiitzen-
straBe, Ende beim Oberpollinger
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m A010-19/1
Revolution und Réte Il - Gras iiber den Grabern €9

Neuer Israelitischer Friedhof und Nordfriedhof

Die Revolutiondre starben oft einen gewaltsamen Tod. Kurt Eisner (Revolutionar
und 1. bayerischer Ministerprasident; ermordet) und Gustav Landauer (Volksbeauf-
tragter in der Raterepublik; ermordet) fanden ihre letzte Ruhestatte auf dem
Neuen Israelitischen Friedhof im Stadtteil Freimann in Miinchen. Herr Dr. Stumber-
ger erzhlt jeweils die Geschichte der Erinnerungskultur zu diesen Akteuren und
sucht ihre Grabstétten auf. Zur Einfihrung wird Frau Ellen Presser (IKG) jedoch zu
Beginn einen Einblick in die Entstehung des Neuen Israelitischen Friedhofs und
der jldischen Friedhofskultur geben (Herren und verheiratete Damen werden
gebeten, beim Besuch des Friedhofsgeldndes eine Kopfbedeckung zu tragen).

Einfiihrung: Ellen Presser, Leiterin des Kulturzentrums der Israelitischen Kultus-
gemeinde Miinchen und Oberbayern (IKG)

Vortrag und Gang zur Grabstétte Eisner-Landauer: Dr. Rudolf Stumberger

AnschlieBend geht es weiter zum Miinchner Nordfriedhof und dort zu den Grabern
von Oswald Spengler (Autor von ,Der Untergang des Abendlandes“) und Rudolf
Egelhofer (Matrose und roter Stadtkommandant wahrend der Réterepublik, ermor-
det).

» Stadtteilrundgang, Sonntag, 07.04.2019, 11:00—13:30 Uhr

> Leitung: Dr. Rudolf Stumberger

> Treffpunkt: Vor dem Eingang zum Neuen Israelitischen Friedhof,
Garchinger Str. 37

> In Erganzung zu dieser Fiihrung bieten wir die Vortrage C268-19/1 und
(269-19/1 an.
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Revolution und Réte IV: Die geheime Thule- @ A011-19/1
Gesellschaft und das rote Hauptquartier!! €6
— Orte der Revolution und Réterepublik

Der Spaziergang fiihrt vom Sendlinger-Tor-Platz (dort wurde Eisner verhaftet) (iber
das Kurt Eisner-Denkmal am Oberanger zum Hofbrduhaus, dort wurde die Rétere-
publik ausgerufen. Dann geht es weiter in die MaximilianstraBe zum Hotel Vier
Jahreszeiten (Sitz der Thule-Gesellschaft), dem Promenadeplatz (Attentat auf Eis-

ner), PrannerstraBe (ehemaliger Landtag), Kultusministerium (Hoffmann, Landauer)
und zum ehemaligen Kriegsministerium an der LudwigstraBe (Egelhofer).

» Stadtteilrundgang, Samstag, 27.04.2019, 11:00-13:00 Uhr

> Leitung: Dr. Rudolf Stumberger

> Treffpunkt: Brunnen am Sendlinger-Tor-Platz

B> In Ergdnzung zu dieser Fiihrung bieten wir die Vortrdge C268-19/1 und
(269-19/1 an.

Therese von Bayern: A012-19/1
,»Ich habe mich vor nichts im Leben gefiirchtet* €9

Weltreisende, Wohltaterin, Pionierin — diese Tour fiihrt in drei Stunden durch Miin-
chen auf den Spuren einer der interessantesten Frauen aus dem Haus der Wittels-
bacher. ,Ich habe mich vor nichts im Leben gefiirchtet“ sollte sie am Ende ihres
Lebens sagen. Und was fiir ein Leben war das! Das Leben einer Frau, die in ihr
Tagebuch schrieb: ,Ich will Kampf, ich will Gedankenreichtum, ich will eine uner-
schopfliche Gefiihlswelt, ich will Leidenschaft.”

p Stadtteilrundgang, Samstag, 05.01.2019, 14:00-17:00 Uhr
> Leitung: Cornelia Ziegler, Autorin und Stadtfiihrerin
> Treffpunkt: Feldherrnhalle, Odeonsplatz
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A013-19/1
Sénger, Verréter und Bildhauer €7

Menschen um den Monarchen auf dem Alten Nordlichen Friedhof

Mittlerweile mehr ein Freizeitpark denn ein historischer Friedhof ist der Alte Nord-
liche Friedhof in Miinchen. Schade, denn auch hier ruhen ebenso wie auf dem
Alten Siidlichen Friedhof bedeutende historische und weniger bedeutende, aber
interessante Menschen des 19. Jahrhunderts. Und auch (ber sie gibt es interes-
sante Geschichten in Zusammenhang mit Konig Ludwig Il. zu erzéhlen: Unter
anderem von einem Hofsénger, der ,wie vom Zauber befangen war®, von einem
charakterlosen Verrater, einem ,giitigen, heiBgeliebten Freund®, von einer Schrift-
stellerin von ,wohltuender Warme“ und einem ehemaligen Hoflieferanten, der
noch heute an majestétische Haupter liefert.

» Stadtteilrundgang, Samstag, 13.04.2019, 14:00-16:00 Uhr
> Leitung: Cornelia Ziegler, Autorin und Stadtfiihrerin
> Treffpunkt: Friedhofseingang TengstraBe (rechts neben dem Kinderspielplatz)
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A014-19/1
Dackelhund, Dampferschiff und Damenstrumpf €9

Durchs Olympische Dorf und den Olympiapark

Von auBen trutzige Betonburg, von innen eine der begehrtesten Lebenswelten
Miinchens: Das Olympische Dorf ist eine Insel mitten in der GroBstadt Miinchen.
Lange als Betonwiiste geschmaht, gilt das ,Dorf mittlerweile als eines der
lebenswertesten Viertel Miinchens. 1972 entstanden hier auf einem ehemaligen
Exerzierplatz innerhalb kiirzester Zeit das Dorf und der olympische Park. Cornelia
Ziegler, selbst jahrelang begeisterte Olympiadérflerin, fihrt durch versteckte Win-
kel des Dorfes und zeigt es aus einer Perspektive, die Sie so vermutlich noch
nicht gesehen haben. Eine Flihrung voller ungewéhnlicher Einsichten und Aussich-
ten, versprochen!

» Stadtteilrundgang, Sonntag, 14.04.2019, 14:00-17:00 Uhr
> Leitung: Cornelia Ziegler, Autorin und Stadtfiihrerin
> Treffpunkt: U-Bahnhof Olympiazentrum, Ausgang BMW-Welt, an der Infotafel
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A015-19/1
Kultplatz, Schmugglerhaus und Adlerhorst €9

Ein Nachmittag im Westteil des Westparks

Kaum ein Reisefilhrer erwédhnt den Westpark, den zweitgroBten Park der Stadt,
der zugleich eine der interessantesten Griinanlagen der Stadt ist. Einen Nachmit-
tag lang schlendern wir auf breiten und auf verschlungenen Wegen durch Raum
und Zeit in die Welt Asiens, in die Welt des Barock und zu Denkmalern und Skulp-
turen, die selbst manch Miinchner nicht kennt. Welche Zahlen findet man (iberall
im Park? Und wer weiB, von welcher Musik und von welcher Landschaft sich der
Gartenarchitekt hat inspirieren lassen? Und welches Gebéude diente als Schmug-
gelversteck?

» Stadtteilrundgang, Sonntag, 19.05.2019, 14:00-17:00 Uhr
I> Leitung: Cornelia Ziegler, Autorin und Stadtfiihrerin
> Treffpunkt: Im Park vor dem Restaurant Rosengarten

A016-19/1
Internationalitét im siidlichen Englischen Garten €7

Der Englische Garten weist bereits mit seinem Namen weit dber die Grenzen
Miinchens hinaus. Aber auch einige andere Bauwerke in seinem siidlichen Teil
haben ihren Ursprung auBerhalb Miinchens, und zwar nicht nur in Deutschland,
sondern auch in weit entfernten Ldndern und sogar Kontinenten.

» Stadtteilrundgang, Samstag, 06.04.2019, 10:00-12:00 Uhr
B> Leitung: Benedikt Weyerer, Stadtteilfiihrer und Autor
> Treffpunkt: vor dem Bayerischen Nationalmuseum (Prinzregentenstr. 3)

Biicher
Verlag Okologie & Pidagogik Miinchen

Werner Reuter » Postfach 86 06 68
81633 Miinchen « Fax 089/ 470 93 21
email: wreuter@t-online.de
www.munaris.de
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m A017-19/1
Miinchens dunkle Zeit €6

Miinchen gilt als Ort der Lebensfreude und der Toleranz. Leider hat die Stadt auch
eine weniger bekannte, dunkle Seite, die das Leben in den Jahren 1919 bis 1945
immer starker beeinflusste. Beginnend am Gedenkstein fiir die zerstorte Synago-
ge, lernen wir einige Ortlichkeiten kennen, die dabei eine unriihmliche Rolle spiel-
ten. Der Rundgang endet an der neuen, im Jahr 2006 eingeweihten Synagoge.

» Stadtteilrundgang, Freitag, 10.05.2019, 17:00-19:00 Uhr
> Leitung: Benedikt Weyerer, Stadtteilfiihrer und Autor
> Treffpunkt: BMW-Pavillon, Lenbachplatz/MaxburgstraBe

@ A018-19/1
Radtour um den Rangierbahnhof €9

Der im September 1991 erdffnete Rangierbahnhof zieht sich auf 5 Kilometer
Lénge wie eine Schneise durch den Minchner Nordwesten. Von Anwohnern und
der Stadt Miinchen gerichtlich erzwungene BegriinungsmaBnahmen haben die
technische Anlage allerdings zu einem stidtebaulichen Gewinn gemacht: Hohe
Larmschutzwélle, von Menschenhand angelegte und dann sich selbst (iberlasse-
nen Biotope sowie 15 Kilometer FuB- und Radwege laden zur Erkundung ein,
wobei auch die politische und industrielle Geschichte des 20. Jahrhunderts nicht
zu kurz kommt. Der Rangierbahnhof verdankt seinen Standort einem Hafenprojekt
aus dem 19. Jahrhundert — doch dazu mehr vor Ort. Wir werden auch einen Blick
auf die Entwicklung Allachs vom Dorf zum Industrie-Standort werfen.

» Radltour, Sonntag, 30.06.2019, 10:00-13:00 Uhr
> Leitung: Benedikt Weyerer, Stadtteilfiihrer und Autor
> Treffpunkt: Hanauer-/Ecke TriebstraBe
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m A019-19/1
Von Schurken und Gendarmen €7

Miinchner Kriminalgeschichte(n)

Miinchen gilt als eine der sichersten Stadte Deutschlands. Die Miinchner Kriminal-
geschichte wartet dennoch mit teils skurrilen, teils erschreckenden Begebenheiten
auf: So brachte Adele Spitzeder bei einem der groBten Betrugsskandale des 19.
Jahrhunderts Tausende Menschen um ihre Ersparnisse. 1906 wurde die Alte
Miinze Schauplatz des ,Miinzraubes“. Der Gerichtsprozess um Vera Briihne
beherrschte nicht nur in den 1960er Jahren die Schlagzeilen und in den 1990er
und 2000er Jahren ereigneten sich die Mordfélle an Walter Sedimayr und Rudolph
Moshammer.

» Stadtteilrundgang, Mittwoch, 24.04.2019, 11:00-13:00 Uhr
> Leitung: Marion Kern, Stadtfiihrerin
> Treffpunkt: Haupteingang Justizpalast, Prielmayerstr. 7

@ A020-19/1
Die Brienner StraBe €7

Eine der vier bedeutenden PrachtstraBen Miinchens

Schon seit dem 18. Jh. gab es eine etwa fiinf Kilometer lange mit Lindenbdumen
gesdumte Chaussee von der Residenz bis nach Nymphenburg zum Sommersitz
der Wittelsbacher — den Fiirstenweg.

Unter Konig Max I. Joseph entstand ab 1809 eine nordliche Vorstadt, die ihm zu
Ehren den Namen Maxvorstadt erhélt. Konig Ludwig I. vollendete die Brienner
StraBe, nach seinen Vorstellungen eines ,Isar-Athens”, vor allem am Kénigsplatz.

Aber auch das dunkle Kapitel in der Geschichte unserer Stadt ist in dieser Pracht-
straBe sichtbar. Heute ist die Brienner StraBe eine StraBenabfolge mit sechs scho-
nen Platzen, gut restaurierten Palais und eleganten Geschéften, die die herrliche
Pracht von einst erahnen lassen.

» Stadtteilrundgang, Sonntag, 28.04.2019, 14:00-16:00 Uhr
> Leitung: Marion Kern, Stadtfiihrerin

> Treffpunkt: Feldherrnhalle, Odeonsplatz

> Ende am Lenbachhaus
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A021-19/1
Interkulturelle Fiihrung durch das siidliche Bahnhofsviertel €7

An diesem Vormittag gehen wir durch die StraBen des siidlichen Bahnhofsviertels
und erfahren einiges iber die Geschichte dieser Gegend und iiber das Leben der
Migrantinnen und Migranten, die in diesem Stadtteil leben und arbeiten. Anschlie-
Bend essen wir eine leckere Kleinigkeit, in einem in der Umgebung angesiedelten
Imbisslokal.

» Stadtteilrundgang, Mittwoch, 12.06.2019, 10:00-12:30 Uhr

B> Leitung: Dr. Patricia Valenzuela Gonzalez-Stein, Stephan Stein

> Treffpunkt: Eingang DGB-Haus, Schwanthalerstr. 64, 80336 Miinchen
> Der Imbiss ist nicht im Preis enthalten.
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m A022-19/1
Dichtung ist Revolution €6

Sonderausstellung in der Monacensia

Thema dieser Ausstellungsfiihrung sind die Lebensgeschichten von vier beeindruk-
kenden Personlichkeiten: Kurt Eisner, Gustav Landauer, Erich Mithsam und Ernst
Toller. Alle vier waren Schriftsteller, alle stammten sie aus jiidischen Familien und
jeder von ihnen spielte eine bedeutende Rolle als Leitfigur der Revolution und
Rétezeit vor hundert Jahren.

» Sonderveranstaltung, Freitag, 01.02.2019, 14:30-16:00 Uhr
> Leitung: Rita Steininger, Lektorin und Autorin
> Treffpunkt: Monacensia, Maria-Theresia-Str. 23

A023-19/1
Kneipen und Kaffeehduser €6

Treffpunkte der Miinchner Literaten

,Das Leben ist eine Begleiterscheinung zum Kaffeehaus.“ Diesen launigen Spruch
pragte der Dichter und Anarchist Erich Mihsam im friihen 20. Jahrhundert mit
gutem Grund: Waren es doch die Cafés und Kneipen der Maxvorstadt, in denen
sich die Literaten der Miinchner Boheme mit Vorliebe trafen. Lernen Sie auf die-
sem Rundgang die Orte kennen, an denen sich beriihmte Schriftsteller wie Hein-
rich Mann, Thomas Mann, Frank Wedekind, Joachim Ringelnatz, Lion Feuchtwan-
ger und viele andere regelméaBig einfanden, wo sich denkwiirdige Begegnungen
ereigneten und wo so manche literarische Idee ihren Ursprung hatte.

» Stadtteilrundgang, Freitag, 29.03.2019, 14:30-16:30 Uhr
> Leitung: Rita Steininger, Lektorin und Autorin
> Treffpunkt: Literaturhaus am Salvatorplatz, Eingang zum Treppenhaus
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A024-19/1
Jiidisches Leben in Miinchen bis 1938 €6

Familie Feuchtwanger und Schalom Ben Chorin

,Man ging auf die Keller und trank sein Bier zum mitgebrachten Abendessen, kra-
xelte auf die Berge, kannte die Museen wie die eigene Wohnstube und es war
,unser Miinchen‘ ...“ Am Beispiel der jiidisch-orthodoxen Familie des Schriftstel-
lers Lion Feuchtwanger und anhand der Autobiografie des Religionswissenschaft-
lers Schalom Ben Chorin sehen wir, wie christlich-jiidisches Zusammenleben in
Miinchen bis 1938 aussah: wie es gldubigen Juden (nicht ohne Schwierigkeiten)
gelang, sich einerseits an ihre religiosen Vorschriften zu halten und andererseits
den bayerischen Traditionen anzupassen. Thema der Flihrung ist auch das jidi-
sche Gemeindeleben in Miinchen, bevor es in der NS-Zeit ein jahes Ende nahm.

» Stadtteilrundgang, Sonntag, 31.03.2019, 15:00-17:00 Uhr
> Leitung: Rita Steininger, Lektorin und Autorin
> Treffpunkt: St.-Anna-Platz 2

A025-19/1
,»Der Kurfiirst weiB nicht, was ich kann.* €6

Mozart in Miinchen

Von allen Reisen, die Wolfgang Amadeus Mozart in die einstige Residenzstadt
Miinchen fiihrten, waren drei Aufenthalte fiir ihn von besonderer Bedeutung: Im
Januar 1775 wurde seine Oper ,La finta giardiniera“ im alten Hoftheater am Sal-
vatorplatz aufgefiihrt. 1777 lockte ihn die Hoffnung auf eine Anstellung bei Hof
nach Miinchen — vergebens. Die Weiterreise nach Mannheim und Paris bedeutete
fiir das junge Genie dramatische Erfahrungen von Liebe und Tod. Im Spéatherbst
1780 kam Mozart auf Einladung des Kurfiirsten erneut nach Miinchen, wo Ende
Januar 1781 seine Oper ,ldomeneo“ im Cuvilliéstheater uraufgefiihrt wurde. Sein
Wunsch nach einer Anstellung blieb auch diesmal unerflillt.

» Stadtteilrundgang, Sonntag, 28.04.2019, 15:00-17:00 Uhr
> Leitung: Rita Steininger, Lektorin und Autorin
> Treffpunkt: Literaturhaus am Salvatorplatz, Eingang zum Treppenhaus
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A026-19/1
War einmal ein Revoluzzer ... €6

Revolution und Miinchner Réterepublik in der Literatur

,ES muss jetzt wieder anarchistisch gearbeitet werden!“, schreibt Oskar Maria
Graf in seinem autobiografischen Roman ,Wir sind Gefangene® (iber seine politi-
sche Haltung in den Revolutionswirren zwischen November 1918 und Mai 1919.
Auch die beiden Schriftsteller Erich Miihsam und Ernst Toller haben ihre fiihrende
Rolle in der Revolution und Rétezeit in ihren Werken wiedergegeben. Auf diesem
Stadtrundgang lernen wir die damaligen Ereignisse nicht nur aus der Sicht dieser
drei politisch aktiven Dichter kennen, sondern auch aus der Beobachterperspek-
tive von zwei weiteren bedeutenden Schriftstellern: Lion Feuchtwanger und Viktor
Klemperer.

» Stadtteilrundgang, Freitag, 26.04.2019, 14:30-16:30 Uhr
> Leitung: Rita Steininger, Lektorin und Autorin
> Treffpunkt: Karlsplatz (Stachus) unter dem Karlstor
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A027-19/1
Verbotene Schriftsteller €6

Ein literarischer Spaziergang nach Schwabing

,Es ist ein merkwiirdiges Gefiihl, ein verbotener Schriftsteller zu sein und seine
Biicher nie mehr in den Regalen der Buchldden zu sehen ...“ Diese Worte zur
Biicherverbrennung von 1933 stammen von Erich Késtner. Noch andere Schrift-
steller, die wie er zeitweise in unserer Stadt lebten, teilten sein Schicksal: Ihre
Werke gingen in der NS-Zeit in Flammen auf. Unser literarischer Spaziergang flihrt
uns von der Feldherrnhalle tber die Staatsbibliothek, eine Wirkstatte Lion Feucht-
wangers, zur Universitat, an der Odon von Horvath studierte. Weiter geht es zum
einstigen Wohnhaus Heinrich Manns in der LeopoldstraBe und zu Erich Kastners
Domizil in der FuchsstraBe.

» Stadtteilrundgang, Freitag, 10.05.2019, 14:30-16:30 Uhr
> Leitung: Rita Steininger, Lektorin und Autorin

> Treffpunkt: Feldherrnhalle, Odeonsplatz

> MVG-Ticket erforderlich
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m A028-19/1
,»Ein Unsinn hort auf, ein neuer beginnt* €6

Oskar Maria Grafs friilhe Miinchner Jahre 1911-1919

Mit 17 Jahren kam Oskar Maria Graf nach Miinchen, fand Eingang in die Kreise
der Anarchisten und Bohemiens, ,saB dumm zwischen ihnen und versuchte ein
moglichst bedeutendes Gesicht zu machen“. Die folgenden Jahre gehdrten zu
den aufregendsten seines Lebens. Auf diesem Rundgang begegnen wir dem jun-
gen Dichter in Zeiten der Not und Verzweiflung, begleiten ihn durch Kriegs- und
Revolutionswirren und erfahren von so mancher bedeutsamen Begegnung.

» Stadtteilrundgang, Freitag, 28.06.2019, 14:30-16:30 Uhr
> Leitung: Rita Steininger, Lektorin und Autorin
> Treffpunkt: Zweigstr. 10

A029-19/1
»Frag nichts, sag nichts, geh mit!“ €6

Bedeutsame Frauen beriihmter Schriftsteller

Sie standen im Schatten ihrer prominenten Eheménner und waren dabei selbst
viel beachtete Personlichkeiten: Die Opernséngerin Marianne Zoff, die ,kein
Genie“, sondern ,einfach einen Mann“ wollte und in der Ehe mit Bertolt Brecht
kein Gliick fand. Marta Feuchtwanger, die kluge Beraterin und zweifache Retterin
ihres Enemanns Lion Feuchtwanger. Katia Mann, die erste Abiturientin Miinchens,
die nach den Worten des Sohnes Golo ,von scharferem Verstand“ war als ihr
beriihmter Gatte Thomas Mann. Die Schauspielerin Maria Kanova, die nach der
Ehe mit Heinrich Mann in KZ-Haft geriet. Tilly Wedekind, die als ,Lulu“ und Biih-
nenpartnerin ihres Mannes Frank Wedekind Erfolge feierte.

» Stadtteilrundgang, Sonntag, 30.06.2019, 15:00-17:00 Uhr
> Leitung: Rita Steininger, Lektorin und Autorin
B> Treffpunkt: Akademiestr. 15
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A030-19/1
Jugendstil in Neuhausen €7

Wie in allen gutbiirgerlichen Miinchner Wohnvierteln, so sind auch in Neuhausen
viele originelle Jugendstil-Mietshduser und -Villen zu finden. Auf unserem Rund-
gang lernen wir Werke von Spitzenarchitekten wie Richard Berndl, Martin Diilfer,
Karl Hocheder, Max Littmann oder Friedrich Thiersch kennen, die bisher viel zu
wenig beachtet wurden. Auch die Stadtplanung Neuhausens war den besten Fach-
kréften anvertraut — die Vorteile von Theodor Fischers Planung mit ihrer aufgelok-
kerten Bebauung wissen auch die heutigen Bewohner noch zu schétzen. Am
Friedhof um die alte Neuhauser Kirche liegen nicht nur LokalgroBen wie der ,Mil-
lionenbauer®, der Hauser-Lenz sondern auch der Griinder des Deutschen Muse-
ums und viele Mitglieder der ErzgieBer-Familie Miller oder der Architekt Berndl.

» Stadtteilrundgang, Samstag, 09.02.2019, 14:00-16:00 Uhr
> Leitung: Dr. Dieter Klein, Kunsthistoriker
> Treffpunkt: Nymphenburger Str. 171a (Stadtbibliothek im , Trafo®)

Luise-Kiesselbach-Platz mit Hans Grassels @ A031-19/1
Altersheim und dem neuen Maibaum €7

Im Mittelpunkt unseres Rundganges steht der bereits abgeschlossene Umbau des
Luise-Kiesselbach-Platzes mit der Untertunnelung. Beherrschendes Bauwerk die-
ses neu gestalteten Platzes bleibt das Altersheim, in der Art Bayerischer Kloster
vom Stadtbaurat Hans Grassel ab 1925 als ein ,Gesamtkunstwerk® errichtet. Die
groBziigige Anlage dominiert eine bemerkenswerte, neubarocke Kirche nach Pra-
ger Vorbild mit Arkaden Uber drei Stockwerke. Zum ,Drumherum* gehéren eine
etwa zehn Jahre jiingere Kirche von Heinrich Déllgast und ein (fast) original erhal-
tenes Miinchner Wirtshaus aus den zwanziger Jahren, das wir zum Abschluss
besuchen konnen. Ob der neu gestaltete Platz mit seinem Maibaum zu einem
lebendigen Stadtteilzentrum wird? Die jahrlichen Feierlichkeiten mit Aufstellung
eines Bierzeltes konnten dazu beitragen.

» Stadtteilrundgang, Samstag, 02.03.2019, 14:00-16:00 Uhr
> Leitung: Dr. Dieter Klein, Kunsthistoriker
> Treffpunkt: Luise-Kiesselbach-Platz 1, Haupteingang des Altersheimes
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A032-19/1
»Miinchen leuchtete“ — Jugendstil in Schwabing €7

Bauten fiir Bohéeme und Biirgertum

Wunderschone Jugendstil- und Griinderzeitbauten verleinen dem legendéaren
Kiinstlerviertel einen einzigartigen Charme. ,Minchen leuchtete® schrieb Thomas
Mann, auch iber die Architektur jener Zeit, als er noch in der Franz-Joseph-
StraBe gegeniiber einigen Hausern des Architekten Martin Diilfer wohnte. Diilfer
und seine Schiiler bauten viel in Schwabing. Max Langheinrich war einer von
Ihnen; sein Auftraggeber war der Bauunternehmer Friedrich Trump, der spéter
nach Amerika auswandern sollte. Gebaut wurden riesige, bis zu 10 Zimmern gro-
Be, aber nur schwer vermietbar Wohnungen. In ,Miinchens erstem Luxusmiets-
haus® (von Diilfer) wurde der ,Inselverlag” gegriindet, der groBen Einfluss auf die
Jugendstilgraphik jener Zeit hatte.

» Stadtteilrundgang, Sonntag, 03.03.2019, 14:00-16:00 Uhr
B> Leitung: Dr. Dieter Klein, Kunsthistoriker
> Treffpunkt: Miinchner Freiheit, Ecke HaimhauserstraBe

A033-19/1
Sendling — Eine Entdeckungsreise durch das Stadtviertel €7

In Untersendling stehen Dutzende interessanter Bauten rund um den Harras, man-
che von ihnen sogar unter Denkmalschutz. Die Unterschutzstellung der Sakralbau-
ten ist wegen deren kiinstlerischen oder auch historischen Bedeutung unumstrit-
ten; um die alte Sendlinger Kirche tobte 1705 die ,Sendlinger Mordweihnacht®,
der Sagengestalt des ,Schmied von Kochel“ wurde ein bombastisches Denkmal
gesetzt. Aber auch viele Villen und Wohnhduser der verschiedensten Stilrichtun-
gen, einige Relikte aus der bauerlichen Vergangenheit oder technische Bauwerke
sind schiitzenswert und fiir Sendling stadtbildpragend. Im Rahmen des Rundgangs
werden prominente, aber auch weniger bekannte Bauten Sendlings vorgestellt,
dabei soll an Rosa Barbist mit ihrem duBerst erfolgreichen, heute weitgehend ver-
gessenen Baubiiro erinnert werden.

» Stadtteilrundgang, Samstag, 30.03.2019, 14:00-16:00 Uhr
> Leitung: Dr. Dieter Klein, Kunsthistoriker (Historischer Arbeitskreis Sendling)
> Treffpunkt: Albert-RoBhaupter-Str. 8, Ecke MeindlstraBe
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A034-19/1
Gern - die Geschichte eines begehrten Wohnviertels €7

Der Stadtteil Gern mit seinen Reihenhdusern und Villen in den Formen eines hei-
mattiimlichen Jugendstils gehort zu den begehrtesten Wohnvierteln Miinchens.
Gegen Ende des 19. Jahrhunderts nach den Vorbildern englischer Gartenstéadte
konzipiert, wurden die Parzellen von der Terraingesellschaft Heilmann & Littmann
an Architekten oder auch direkt an bauwillige Interessenten verkauft. Der
erschlossene Baugrund kostete damals ca. 21 Mark pro Quadratmeter. Ein Werbe-
prospekt versprach auch ,Kinstlerheime“, und so wurden einige Atelierhduser
errichtet. Von den ausflihrenden Architekten sind vor allem Paul Bohmer und
Rudolf Hoffmann, der Sohn des Erbauers der bayerischen Konigsschldsser, zu
nennen. Einzelne Fassadendetails wurden von anderen Architekten sogar in der
Umgebung von Wien verwendet.

» Stadtteilrundgang, Sonntag, 31.03.2019, 14:00-16:00 Uhr
B> Leitung: Dr. Dieter Klein, Kunsthistoriker
> Treffpunkt: U-Bahnstation Gern (U1); Tizian-/Ecke WaisenhausstraBe

A035-19/1
Der Waldfriedhof €7

Ein Park fiir die Ewigkeit

Alleine wegen seiner malerischen Anlage ist unser Waldfriedhof schon einen
Besuch wert. Der Wald (iberwiegt, die dadurch entstandene Stimmung ermdglicht
bei jeden Wetter einen gewissen ,Wohlfiihlfaktor. Hier sind seit 1907 viele pro-
minente Zeitgenossen bestattet: Architekten wie Hans Grédssel oder Karl Hocheder,
die das Miinchner Stadtbild gepragt haben, Komponisten, Schriftsteller, Maler wie
Franz von Stuck oder Petra Moll, Schauspieler Ida Schumacher, Elise Aulinger, Karl
Schonbdck oder Fritz Kortner, Sanger wie Fritz Wunderlich, Hilde Giiden oder Heidi
Briihl. Auf unserem Rundgang werden wir auch viele kiinstlerisch wertvolle Grab-
statten des Jugendstils sehen, die von beriihmten Bildhauern und Architekten
gestaltet worden sind. Bei allen verwendeten Materialien wurde auf ,Verganglich-
keit“ geachtet, der Friedhof mit allen seinen Denkmalern soll vergehen und so all-
méhlich wieder zu Natur werden.

» Stadtteilrundgang, Samstag, 18.05.2019, 14:00-16:00 Uhr
> Leitung: Dr. Dieter Klein, Kunsthistoriker
> Treffpunkt: Waldfriedhof, Eingang Fiirstenrieder-/Ecke WiirmtalstraBe
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A036-19/1
Stadt an der Isar und das Isarhochufer €7

An beiden Ufern der Isar sind viele denkmalgeschiitzte Bauwerke zu finden: zwei
groBe Kirchen, interessante Briicken, ein Jugendstilbad, ein Kulturzentrum mit
Konzertsaal, ein Internat fiir begabte Landessohne, viele Denkméler und ein Brun-
nen aus Strasshurg, ein riesiges, weltweit beriihmtes Museum. Auf einer der Isar-
Inseln befand sich einst ein Ausflugsrestaurant, das heute ebenfalls als Museum
dient. Den Miinchnern kaum bekannt ist aber eine weitere, bis heute weitgehend
unberiihrt gebliebene Schwind-Insel. Viel zu wenig beachtet wird eine romantische
Gartenanlage, die friiher eindrucksvolle Aussichtsplétze (iber die Miinchner Stadt-
silhouette geboten hat.

Unser Rundgang will sich mit Mdglichkeiten einer starkeren Integration der Fluss-
landschaft ins Stadthild beschéaftigen. Neue Aspekte sind im Gespréch, die eine
tempordre Umwandlung der Isarparallele zu einem fiir Autos gesperrten FuBgan-
ger-Boulevard angeregt haben; auch ein Gffentliches Fluss-Schwimmbad wére
denkbar.

» Stadtteilrundgang, Sonntag, 19.05.2019, 14:00-16:00 Uhr
> Leitung: Dr. Dieter Klein, Kunsthistoriker
> Treffpunkt: Volksbad, am Haupteingang, Rosenheimer Str. 1



34 A Lebenswelt Miinchen

A037-19/1
Nackte Tatsachen im kiinstlerischen Miinchen €7

Dieser kunsthistorisch und philosophisch orientierte Spaziergang mit optionalen
Besuchen in Lehrrdume fiihrt die Teilnehmer in die immer noch nach AuBen zwei-
felhafte Welt des Kiinstlers vor dem nackten Modell. Wie wichtig EntbloBung fiir
ein gegenstandliches Kunstwerk ist und welche asthetischen wie philosophischen
Hintergriinde es dafiir gibt, werden Sie anhand von Anschauungsobjekten im
offentlichen Raum, Anekdoten aus erster Hand sowie der Besichtigung eines Akt-
saals erfahren.

Magliche Rundgénge durch Malklassen sowie des Akademie-Aktsaals stehen
grundsétzlich unter dem Vorbehalt der Einwilligung der dortigen Beteiligten und
werden Kurzfristig angefragt.

» Stadtteilrundgang, Donnerstag, 09.05.2019, 16:00—18:00 Uhr

B> Leitung: Tanja Wilking, Aktmodell und B.A. Kulturwissenschaften

> Treffpunkt: Akademie der Bildenden Kiinste Miinchen (Neubau), Akademie-
str. 2—4 (Ecke TiirkenstraBe) an der groBen Holzbank im Foyer

A038-19/1
Kunst braucht den nackten Menschen €7

Die Stadtteile Maxvorstadt und Schwabing als Wiege der Asthetik mit der Akade-
mie der Bildenden Kiinste sowie der LMU und Kleineren Kunstschulen bietet weit-
reichende Mdglichkeiten, in die Diskussion um den nackten Korper einzusteigen.
Wahrend dieses auch philosophisch angehauchten Spaziergangs erfahren Sie,
warum die Akademie immer noch tégliches Akizeichnen und -malen anbietet und
warum ein Aktmodell niemals frieren muss. Auf dem Weg zu kleinen Ateliers gibt
es Amiisantes, Bizarres und viele erhellende Erkenntnisse aus einem Leben fiir
die Kunst.

Magliche Besichtigungen eines Aktsaals stehen grundsétzlich unter dem Vorbehalt
der Einwilligung der dortigen Beteiligten und werden kurzfristig angefragt.

» Stadtteilrundgang, Donnerstag, 27.06.2019, 16:00—18:00 Uhr

> Leitung: Tanja Wilking, Aktmodell und B.A. Kulturwissenschaften

> Treffpunkt: Akademie der Bildenden Kiinste Miinchen (Neubau), Akademie-
str. 2—4 (Ecke TirkenstraBe) an der groBen Holzbank im Foyer
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A039-19/1
Miinchen ist voller diisterer Geheimnisse €10

An vertrauten Orten, hinter schonen Fassaden, verbirgt sich Geheimnisvolles und
oft Schauriges. Der Geist des Alten Miinchen will wieder entdeckt werden. Wir
treffen den Henker, den kopflosen Raubritter, dunkle Gestalten, aber auch Tugend
und Ehrsamkeit.

Erlebte Geschichte und Geschichten, die Allen unter die Haut gehen.

» Stadtteilrundgang, Sonntag, 12.05.2019, 18:00-20:00 Uhr

> Leitung: Karin Ostberg, Erzdhlerin — Gschichtn in Bairischer Mundart und
Rosanna Ferrarezi-Gebauer, Stadtfiihrerin

> Treffpunkt: Marienplatz, Mariensaule

A040-19/1
Hadern ,,Wias friiher war* €10

Gschichte und oide Gschichtn aus GroBhadern

Die bsondern Leit begegnen uns wieder, wie die letzte Botin hoch auf dem
Wagen, die Storhandwerker, die braven Dienstleit, ja und vom Kartln, dem Deife
und dem Dorfpfarrer is aa dRed. Begleiten Sie uns auf unserem Stadtteilspazier-
gang, der uns vom alten Dorf in das moderne GroBhadern fiihrt.

» Stadtteilrundgang, Samstag, 25.05.2019, 15:00-17:00 Uhr

> Leitung: Karin Ostberg, Erzdhlerin — Gschichtn in Bairischer Mundart und Inge
Wiederhut

> Treffpunkt: Waldwiesen-/Ecke WiirmtalstraBe bei der Sparkasse
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Des oide Miinchen vom Neuhauser Tor zum Qidn Peter — A041-19/1
liebenswert und gmiiatlich, aber auch zum fiachtn €10

Lassts Eich dazua Sagen, aber auch wahre Gschichtn in bairischer Mundart
erzahlen und wie die Gschichte sich wirklich zugetragen hat.

Vom letzte Hofnarr Prangerl — ein ganz a Gscherter, dem furchtbaren Femegericht
in der Neuhauser StraB’, vom ehrsamen aber kopflosen Goldschmied vom Scho-
nen Turm, vom traurigen Schicksal der liebesnarrischen Fanni, vom verlorenen
Kind zum weltberiihmten Miinchner Kindl und de Gschicht von der wuidesten
Miinchnerin.

» Stadtteilrundgang, Sonntag, 02.06.2019, 11:00-13:00 Uhr

> Leitung: Karin Ostberg, Erzéhlerin — Gschichtn in Bairischer Mundart und Hein-
rich Ortner, Stadtfiihrer

> Treffpunkt: Karlsplatz (Stachus) unter dem Karlstor

@ A042-19/1
Mutige Miinchner Frauen die Geschichte schrieben €10

Vor noch nicht allzu langer Zeit meinten viele Manner: ,De taugn nix — san ja nur
Weiberts“. Noch bis Anfang des letzten Jahrhunderts sollten Frauen sich nur
innerhalb ihrer zugedachten Rolle bewegen. Es gab nur wenige die sich trauten,
den ,offentlichen Raum der Manner zu betreten. Aber einige wagten es. Diesen
,Grenzgangerinnen® war der familidre und hausliche Raum zu eng. Sie engagier-
ten sich mit Erfolg im sozialen Bereich, wurden tatkréftige Geschaftsfrauen und
groBe Philosophinnen.

In bayrischer Mundart wird die Geschichte dieser ,Weiberts“ erzahlt.

» Stadtteilrundgang, Sonntag, 23.06.2019, 11:00-13:00 Uhr

> Leitung: Karin Ostberg, Erzéhlerin — Gschichtn in Bairischer Mundart und
Renate Bartholomae, Géstefiihrerin

> Treffpunkt: Marienplatz, Mariensaule
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A043-19/1
Die Borstei €7

Die Borstei ist der Klassiker, wenn es um interessante Wohnbaumodelle in Miin-
chen geht. Aber kennt man sie wirklich? Warum ist sie traditionell und trotzdem
modern? Wie kam sie zu ihrem Namen? Wer genau war Bernhard Borst? Ein
gemeinsamer Spaziergang durch Borstei und Borsteimuseum wird alle Ihre Fragen
beantworten, Kunst- und Architekturgenuss inklusive.

» Stadtteilrundgang, Donnerstag, 28.03.2019, 12:30—14:30 Uhr
B> Leitung: Dr. Kaija Voss, Architekturhistorikerin
> Treffpunkt: Borstei, Franz-Marc-StraBe vor der Apotheke

A044-19/1
Klassische Moderne und Herz-Jesu-Kirche €7

Die Bauhaus-Architektur ist an Miinchen spurlos vorbeigegangen? Uberzeugen Sie
sich vom Gegenteil! Klein aber fein: die Miinchner Postbauschule unter Robert
Vorhoelzer, mit der Versuchssiedlung des Bayerischen Post- und Telegraphenver-
bandes und zahlreichen Postdmtern. Lohnenswert die Siedlung Neuhausen, eine
Reaktion auf das Miinchner Wohnungselend der 20er Jahre. Sie entstand im Rah-
men des ,Miinchner Wohnungsbhauprogramms von 1928-30“. Im Anschluss an
den Siedlungsrundgang besuchen wir ein Highlight der Gegenwartsarchitektur: die
Herz-Jesu-Kirche.

» Stadtteilrundgang, Donnerstag, 06.06.2019, 10:00-12:00 Uhr
> Leitung: Dr. Kaija Voss, Architekturhistorikerin
> Treffpunkt: Steubenplatz/Ecke ArnulfstraBe
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A045-19/1
Kunstareal Miinchen €7

Rund um den Konigsplatz und die drei Pinakotheken biindeln sich 16 Museen und
Ausstellungshauser, 6 Hochschulen sowie mehr als 40 Galerien. Unser Weg flihrt
vom Lenbachhaus, iber den Konigsplatz, vorbei am NS-Dokumentationszentrum
zum Neubau des Staatlichen Museums Agyptischer Kunst und der Hochschule fiir
Fernsehen und Film. Wir blicken von der Dachterrasse der TU Miinchen auf das
Kunstareal und die Pinakotheken.

» Stadtteilrundgang, Donnerstag, 27.06..2019, 10:00-12:00 Uhr
I> Leitung: Dr. Kaija Voss, Architekturhistorikerin
> Treffpunkt: Vor dem Eingang Lenbachhaus, Luisenstr. 33

100 Jahre Bauhaus — A046-19/1
Architektur im ,,Bauhaus-Stil“ in Miinchen €7

2019 feiert das Bauhaus, die populérste Kunstschule des 20. Jahrhunderts, sein
100jéhriges Jubildum. Wir erkunden gemeinsam die Spuren der ,Klassischen
Moderne*“, umgangssprachlich oft ,Bauhaus“ genannt, in Miinchen. Die Postédmter
am Harras, am Goetheplatz und in der FraunhoferstraBe, mit geschwungenen
Gebdudefronten und Flachdédchern, sind Paradebeispiele fiir den sachlichen Stil
der 1920er Jahre. Auch das Paketzustellamt von Robert Vorhoelzer an der Hacker-
briicke weist konsequent den Weg in die Moderne.

» Stadtteilrundgang, Donnerstag, 23.05.2019, 10:00-12:00 Uhr
> Leitung: Dr. Kaija Voss, Architekturhistorikerin

> Treffpunkt: Am Harras, vor dem Eingang der Post

> MVG-Ticket erforderlich
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A047-19/1
Die Michaelskirche: Der Kampf zwischen Licht und Finsternis €7

Die kunst- und glaubensgeschichtlich wichtigste Kirche Miinchens liegt — von den
zahllosen Einkaufspassanten oft gar nicht wahrgenommen — mitten in der FuB-
gangerzone. Als Herzensprojekt des erzkatholischen Herzogs Wilhelm V. wurde sie
1597 fertiggestellt und dem damals noch jungen Jesuitenorden (ibergeben. Diese
kiihle Schonheit unter den Miinchner Kirchen 6ffnet uns nicht nur die Augen fiir
ihre vielfaltigen Kunstschétze, sondern sie stellt auch heute noch mit ihrer enga-
gierten Citypastoral, den groBartigen Konzerten und den anspruchsvollen Predigten
der Jesuitenpatres eine Ausnahmeerscheinung dar.

» Stadtteilrundgang, Dienstag, 02.04.2019, 10:00-11:30 Uhr
> Leitung: Elvira Bittner, Stadtfiihrerin
> Treffpunkt: Michaelskirche, Haupteingang

A048-19/1
Zu Besuch im Schloss: Das Residenzmuseum €7

Dieser Rundgang durch die ehemalige Residenz der Wittelsbacher, die heute zu
den bedeutendsten Schlossmuseen Europas zihit, verschafft uns einen Uberblick
liber das Leben der bayerischen Herrscher durch die Jahrhunderte. Unterschied-
liche Zeitstile pragen die Raumlichkeiten und vermitteln einen Eindruck von Wohn-
kultur und fiirstlicher Reprasentation vergangener Zeiten. Es grenzt an ein Wunder,
dass dieser einzigartige Bau nach den schwersten Zerstérungen des Il. Weltkriegs
wiedererstanden und den Miinchner Biirgern wie den Besuchern aus aller Welt
heute noch zugénglich ist.

» Stadtteilrundgang, Donnerstag, 16.05.2019, 15:00-17:00 Uhr
> Leitung: Elvira Bittner, Stadtfiihrerin

> Treffpunkt: Residenzmuseum, an der Kasse, Residenzstr. 1

B> Zzgl. Eintritt
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A049-19/1
,»ES war ein richtiges Arme-Leute-Milieu ...* €7

Rundgang durch Haidhausen

Dieser Rundgang vermittelt einen lebendigen Eindruck des ehemaligen ,Glas-
scherbenviertels®, das heute eine der ,angesagtesten“ Miinchner Wohngegenden
ist. Die zum Teil noch fast dorfliche Atmosphare, die wir etwa auf dem Preysing-
platz oder dem Wiener Platz vorfinden, soll nicht dariiber hinwegtauschen, dass
es in den malerisch restaurierten Herbergshdusern einmal gar nicht so idyllisch
zugegangen ist. Und auch wer heute hier wohnen will, muss es sich leisten kon-
nen. Was allerdings niemanden an der Erkundung eines nach wie vor charmanten
Viertels hindern sollte, dessen bunt gemischte Kneipenszenerie einiges zu bieten
hat.

» Stadtteilrundgang, Mittwoch, 05.06.2019, 14:00-16:00 Uhr
> Leitung: Elvira Bittner, Stadtfiihrerin
> Treffpunkt: Evangelische Kirche St. Johannes, Preysingplatz 1

A050-19/1
Viktualienmarkt — der Bauch Miinchens €7

Schon im 14. Jahrhundert mussten die stinkenden und schmutzigen Gewerbe vom
Hauptmarkt auf dem Marienplatz vor die alte Stadtmauer weichen. Doch erst
1807 wurde er offiziell eréffnet: Der Miinchner Viktualienmarkt. Heute ist er der
groBte Freiluftmarkt Deutschlands und einer der schonsten Orte im Herzen der
Stadt. Bei unserem Rundgang schauen wir hinter die Kulissen des Viktualien-
markts und begegnen Standlbesitzern, Volkssangern — und vielleicht sogar dem
Breznreiter vom Heiliggeistspital.

» Stadtteilrundgang, Donnerstag, 27.06.2019, 16:00—18:00 Uhr
> Leitung: Elvira Bittner, Stadtfiihrerin
> Treffpunkt: Eingang Heilig-Geist-Kirche, Marktseite
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m A051-19/1
Italienisches Miinchen €7

In Miinchen ist immer wieder zu horen, es handele sich bei der Isarmetropole um
4die nordlichste Stadt Italiens“. Man fiihlt sich dem Siiden verwandter als dem
Norden, fahrt gern zum Kurzurlaub Gber den Brenner und genieBt die Vorziige der
italienischen Kiiche. Wenn man sich insbesondere das historische Miinchen naher
ansieht, stellt man tatsdchlich fest, dass die Verwandtschaft nicht zu (ibersehen
ist. Ob ,deutsches Rom“ in der Gegenreformation, eine schone Dame aus Florenz
oder ein Renaissancehof im Herzen der Altstadt: Italienische Spuren finden sich
liberall, und diese mochten wir auf diesem Rundgang erkunden.

» Stadtteilrundgang, Dienstag, 21.05.2019, 16:00-18:00 Uhr
> Leitung: Elvira Bittner, Stadtfiihrerin
> Treffpunkt: Marienplatz, Mariensaule
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A052%-19/1
Stadtrundfahrt ,,Das andere Miinchen* €13

Miinchen ist attraktiv fiir Einheimische und Fremde. Zu Recht beriihmt sind seine
Bauten und Kunstwerke und insbesondere das Oktoberfest. Aber Miinchen besteht
nicht nur aus Firstengeschichte, prachtvollen Kunstwerken und ,Bierseligkeit”.
Neben den glanzenden Seiten gibt es auch die Geschichte der Arbeiterbewegung,
besonders des 20. Jahrhunderts. In herkdmmlichen Stadtfiihrungen kommt das
seltener vor.

Diese Busrundfahrt, erganzt durch einen Spaziergang im Stadtzentrum, fiihrt eben
auch zu den Statten der Novemberrevolution 1918, der Réterepublik 1919, des
Aufstiegs der NSDAP sowie an Orte des antifaschistischen Widerstands.

» Stadtteilrundgang, Samstag, 13.04.2019, 10:00-12:30 Uhr
> Leitung: Elvira Bittner, Stadtfiihrerin

> Treffpunkt: Eingang DGB-Haus, Schwanthalerstr. 64

> Im Preis ist die gleichnamige Broschiire enthalten.

> Im Rahmen von Arbeit und Leben Miinchen

A053-19/1
Das Westend €8

Das Multikulti-Viertel auf der Schwanthalerhohe hat geschichtlich und aktuell eini-
ges zu bieten. Hier im Westend nahm die folgenreiche Revolution von 1918 ihren
Ausgang. Erfahren Sie mehr (ber das Arbeiter-Viertel mit seiner einzigartigen
Junggesellenburg (dem Ledigenheim), herrschaftlichen Jugendstil-Gebduden, der
Augustiner-Brauerei und einem originellen Ladencafé, das den Besucher in Omas
Zeiten zuriickversetzt. Auch die Spuren vom ,Monaco Franze“ filhren in dieses
Viertel.

» Stadtteilrundgang, Freitag, 08.03.2019, 14:30-16:30 Uhr

> Leitung: Corinna Kattenbeck, Stadtfiihrerin und Buch-Autorin
> Treffpunkt: Bushaltestelle Gollierplatz, Ecke TrappentreustraBe
> (Linienbus ab Donnersbergerbriicke)
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A054-19/1
Untergiesing €8

Giesing ist weit mehr als Stadelheim, Sechzgerstadion und Beckenbauer-Heimat.
Langst ist das ehemalige Arme-Leute-Viertel nicht mehr das ,Aschenbrodel Miin-
chens*, sondern verfiihrt durch seine hohe Lebensqualitit zwischen Isar und Auer
Miihlbach schon Bewohner vom Glockenbachviertel zum Revierwechsel. Auf einer
Erkundungstour von der Oidn Giasinger Heiwadg bis zum Templer-Schloss erfah-
ren die Teilnehmer vom Lebensalltag friiherer Tagelohner, konnen am Standort
von Miinchens vorletzter Miihle (2007 geschlossen) der Bedeutung eines ausster-
benden Miinchner Berufsstandes nachspiiren und begeben sich auf die Spuren
der Miinchner Tempelritter.

» Stadtteilrundgang, Freitag, 19.04.2019, 14:30-16:30 Uhr
> Leitung: Corinna Kattenbeck, Stadtfiihrerin und Buch-Autorin
> Treffpunkt: Ecke Schyren-/Claude-Lorrain-StraBe

> (68er-Bus bis Claude-Lorrain-StraBe)

A055%-19/1
Monumente der Macht in Miinchen €6

Nationalsozialistische Architektur am Konigsplatz

Die Bauten des NSDAP-Parteizentrums am Konigsplatz verkdrpern noch heute die
in Stein gehauene Ideologie der Nationalsozialisten. Mit der Errichtung des Fiihrer-
baus nach den Pldanen von Paul Ludwig Troost zementierte Hitler in den 1930er
Jahren seinen Machtanspruch und legte gleichzeitig den Grundstein seiner politi-
schen wie personlichen Reprasentation. Wir schauen uns in einem Rundgang die
sonst offentlich nicht zugénglichen Bauwerke und das angrenzende Areal der
architektonischen Machtinszenierung an. Erfahren Sie dabei mehr (ber die Wir-
kungsweise von Baugestaltung sowie ihre Funktion als monumentale Kulisse.

» Stadtteilrundgang, Donnerstag, 16.05.2019, 18:00—-19:30 Uhr

B> Leitung: Dr. Petra Kissling-Koch, Kunsthistorikerin und Innenarchitektin
> Treffpunkt: Vor dem NS-Dokumentationszentrum, Brienner Str. 34

> Im Rahmen von Arbeit und Leben Miinchen
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A056-19/1
Architektur kontrovers: Das Haus der Kunst €6

Das Haus der Kunst gehdrt zu den umstrittensten Geb&uden in Miinchen. Als
eines der ersten groBen Prestigeprojekte des Nationalsozialismus wird seine
Architektur immer wieder kontrovers diskutiert. Von guter Museumsarchitektur bis
hin zur Kritik der Vernachldssigung des schwierigen historischen Erbes reichen die
Meinungen (ber die Ausstellungshalle, die nicht zuletzt durch ihren geplanten
Umbau im Fokus steht. Was aber macht den Charakter dieses Monumentalbaus
tatsachlich aus? Woran Iasst sich Monumentalitdt und Uberwéltigung durch die
Form festmachen? Kann eine Architekturform per se gut oder schlecht sein? Wir
schauen uns bei einer Flihrung vor Ort an, was den einstigen , Tempel der Kunst*
von anderen Bauten unterscheidet und welchen Eindruck die Gestaltung beim
Betrachter hinterlésst.

» Stadtteilrundgang, Donnerstag, 23.05.2019, 18:00-19:30 Uhr
> Leitung: Dr. Petra Kissling-Koch, Kunsthistorikerin und Innenarchitektin
> Treffpunkt: Haus der Kunst (Eingang)

A057-19/1
Bayerischer Barock im Licht der Gebriider Asam €6

Dieser kleine Spaziergang durch die Altstadt Miinchens legt den Fokus auf eines
der schillerndsten Geschwisterduo im Barock. Die Gebriider Asam, Cosmas
Damian und Egid Quirin, waren maBgeblich fiir den bayerischen Barock verant-
wortlich und haben einige herausragende Werke im Stadtraum Miinchen geschaf-
fen.

Dabei soll der Rundgang die Verschrankung der kiinstlerischen Tatigkeiten der
beiden aufzeigen und ndher bringen, wie die 6konomische Arbeitsteilung des Bru-
derpaares ihren Ruhm manifestierte.

Die Tour widmet sich u.a. den Fresken der Heilig-Geist Kirche und der Dreifaltig-
keitskirche, dem Prunkstiick der beiden Briider, der Kirche St. Johann Nepomuk
und der klugen Fassadengestaltung des Asam-Hauses.

» Stadtteilrundgang, Samstag, 09.03.2019, 14:00-16:00 Uhr
> Leitung: Patrick Ostrowsky
B> Treffpunkt: Marienplatz, Fischbrunnen
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1. Mai!

Vor 129 Jahren riefen die Gewerkschaften
zum ersten Mal zur Mai-Kundgebung auf:

Heraus zum 1. Mai!

Der 1. Mai ist der Tag der Arbeit.

Auch 129 Jahre spater stehen Gewerkschafterinnen
fur ihre Ziele ein — soziale Gerechtigkeit,
gute Arbeit und einen handlungsfahigen Staat.

Dafir lohnt es sich 2019 auf die StraBe zu gehen.

Auftaktkundgebung
vor dem Gewerkschaftshaus in Miinchen
(Schwanthalerstr. 64)

Demonstration
vom Gewerkschaftshaus zum Marienplatz

Kundgebung
auf dem Munchner Marienplatz

BegriiBung durch Simone Burger
(DGB Miinchen)

Rede von Matthias Jena
(DGB Bayern)

Familienfest und Infomarkt

Einzelheiten zum 1. Mai-Programm
sind rechtzeitig zu finden unter:
http://muenchen.dgb.de/
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A058-19/1
Eingriffe in die Stadtarchitektur unter Hitler €6

Mit der Machtergreifung der Nationalsozialisten 1933 verdnderte sich auch die
Stimmung in Miinchen. Da Miinchen fiir Hitler stets eine besondere Bedeutung
hatte, wollte er dies durch den Umbau der Stadt hin zur ,Hauptstadt der Bewe-
gung“ widerspiegeln. Dabei griff er bewusst auf bestehende stadtebauliche Grund-
strukturen zurlick und veranderte sie soweit, dass sie seinem Bild entsprachen.

Das gigantische Programm zur stidtebaulichen Um- und Neugestaltung wird
besonders rund um den Konigsplatz deutlich, den Hitler ganzlich umgestalten lieB.

Die Tour hinterfragt kritisch diese MaBnahmen exemplarisch am Kénigsplatz und
zeigt auf, wie sich diese Veranderungen auf die urbane Struktur Miinchens ausge-
wirkt haben.

» Stadtteilrundgang, Samstag, 16.03.2019, 14:00-16:00 Uhr
> Leitung: Patrick Ostrowsky
> Treffpunkt: Feldherrnhalle, Odeonsplatz

A059-19/1
Wie lebten die Menschen friiher in Miinchen? €6

Die beiden Stadtmodelle von Miinchen

Vor rund 450 Jahren war Miinchen umgeben mit einer schiitzenden Mauer, Tiir-
men und Stadttoren. Damals lebten lediglich etwa 15.000 Menschen in der Stadt.
Vor ca. 150 Jahren wuchs die Isarvorstadt rasch an, die ehemalige Vorstadt Au
und neue Vorstadte entstanden und die Einwohnerzahl lag schon bald bei iiber
150.000.

Die beiden maBstabsgetreuen historischen Stadtmodelle — das von Jakob Sandt-
ner aus dem Jahr 1570 und das von Johann Baptist Seitz aus der Mitte des 19.
Jahrhunderts — erzahlen uns von den StraBen, Bauten und Einrichtungen dieser
Zeit. Damit eroffnen sie uns zugleich interessante Einblicke in Arbeit und Leben
der damaligen Menschen.

Bei diesem etwas anderen Stadtrundgang fiihrt Sie Heinrich Ortner, anhand der bei-
den Stadtmodelle, durch mehrere Jahrhunderte Miinchens lebendige Geschichte.

» Stadtteilrundgang, Sonntag, 17.02.2019, 11:00-13:00 Uhr

B> Leitung: Heinrich Ortner, Stadtfiihrer

> Treffpunkt: Nationalmuseum Kassenraum, Eingang Prinzregentenstr. 3
> Zzgl. Eintritt ins Museum 1 €



A Lebenswelt Miinchen 47

A060-19/1
Die Isar zwischen Natur und FreizeitspaB €6

Mit der Renaturierung wurde der Isar ein Stiick ihrer urspriinglichen Schonheit
zuriickgegeben. Die ,neue“ Isar wurde daher auch schon bald zu einem beliebten
Erholungsgebiet. Gleichzeitig erhohte sich aber an schénen Tagen auch die
Umweltbelastung. Zudem gibt es mehrere Bestrebungen zur kommerziellen Nut-
zung dieses innerstadtischen Isarabschnittes.

Warum wurden die Ufer so gestaltet, welche Tiere und Pflanzen gibt es dort? Gibt
es noch Fische? Welche Geschichte und welche Geschichten erzéhlt die Isar sonst
noch?

Unser Weg fiihrt uns entlang dem Ufer der Isar zwischen Wittelsbacher- und Rei-
chenbachbriicke.

» Stadtteilrundgang, Sonntag, 05.05.2019, 11:00-13:00 Uhr
> Leitung: Heinrich Ortner, Stadtfiihrer
> Treffpunkt: Baldeplatz; WittelsbacherstraBe / Wittelsbacherbriicke

A061-19/1
Die Spuren Amerikas in Miinchen €6

Am 30. April 1945 trafen die ersten amerikanischen Truppen in Minchen ein.
Rund 450.000 Menschen hausten in den Trimmern einer zerbombten Stadt. Ver-
antwortliche fiir einen Neubeginn mussten erst gesucht werden. Fiir die damali-
gen ,Besatzer” galt es die schwierige Versorgungssituation, die Entnazifizierung
und die ,,Umerziehung“ zur Demokratie einzuleiten und mitzugestalten. Verschie-
dene amerikanische Organisationen kamen nach Miinchen. Bald entstand ein
neues kulturelles und demokratisches gepragtes offentliches Leben. Spuren von
Amerika gab es aber auch schon vor 1933.

Unser Weg flihrt uns vom Haus der Kunst bis zum Amerikainstitut in der Schel-
lingstraBe (siehe dazu auch die Broschiire auf S. 3).

» Stadtteilrundgang, Sonntag, 07.04.2019, 11:00-13:00 Uhr
> Leitung: Heinrich Ortner, Stadtfiihrer
> Treffpunkt: Haupteingang zum Haus der Kunst, Prinzregentenstr. 1
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A076a/b/c/d-19/1
Bienenfiihrung beim Imker €7 pro Termin

Wie leben Honigbienen? Was macht sie so einzigartig? Der Imker Thomas Zach-
mayer erzéhlt allerlei Wissenswertes iiber die Bienen und die Imkerei. Dabei wird
das erstaunliche Innenleben eines Bienenvolkes kurz gezeigt.

Schutzanziige und Gesichtsschleier sind vorhanden.

Im AnschluB besteht die Mdglichkeit, sich tber die NaturFreunde Miinchen e.V. zu
informieren.

Angebot a: Montag, 29.04.2019
Angebot b: Dienstag, 30.04.2019
Angebot ¢: Montag, 06.05.2019
Angebot d: Montag, 13.05.2019

» Informationsveranstaltung, jeweils 17:00-18:30 Uhr

> Leitung: Thomas Zachmayer

> Treffpunkt: Am Bootshaus der NaturFreunde — ZentrallandstraBe 16 (5 Gehmi-
nuten von der U-Bahn Station Thalkirchen/Tierpark)

> Die Besichtigung ist auch fiir Kinder ab 4 Jahren geeignet.

> Es konnen nur angemeldete Personen teilnehmen!

> Bei Regen entfallt die Veranstaltung. Es wird dann ein Ersatztermin gesucht.

> In Kooperation mit NaturFreunde Deutschlands, Bezirk Miinchen e.V.
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A077-19/1
Die Wasservogel vom Olympiapark €7

Die Wasservogel im Olympiapark bereiten sich auf die Brutzeit vor. Besonders
spektakuldr sind die Auseinandersetzungen der Graugdnse. Wir lernen die unter-
schiedlichen Fortpflanzungsstrategien bei Gansen kennen und schauen auch nach
anderen Wasservogeln. Aufgrund der Kennzeichnung vieler Ganse mit Farbringen
kann ich lhnen aus den Lebens- und Familiengeschichten der Ganse so manche
Anekdote berichten. Sofern vorhanden bitte Fernglas mitbringen.

» Vortrag, Sonntag, 31.03.2019, 11:00-13:00 Uhr
> Leitung: Dr. Silke Sorge, Diplom-Biologin
> Treffpunkt: am Eingang zum Olympiaturm

A078-19/1
Gans im Westpark €7

Eine Vielzahl von Wasservogeln sind im Westpark anzutreffen. Wir beobachten die
Ganse und das Treiben anderer Wasservogel zur Brutzeit und erlautern ihr unter-
schiedliches Verhalten. Dabei begegnen uns auch andere Wassertiere rund um
die Seen im Westpark und so manch ausgefallener Parkbewohner oder Gast.
Sofern vorhanden bitte Fernglas mitbringen.

» Stadtteilrundgang, Sonntag, 05.05.2019, 11:00-13:00 Uhr
> Leitung: Dr. Silke Sorge, Diplom-Biologin
> Treffpunkt: Westpark, Westteil, am See unterhalb des Rosengartens
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A079-19/1
Natur in der Stadt: Winter €8

Naturbeobachtungen im Winter sind auch mitten in einer GroBstadt wie Minchen
moglich. So zieht es viele Vogel besonders im Winter in die Stadt, zur Futter- aber
auch zur Partnersuche fiir den nachsten Sommer, und es ist durchaus kein
schwieriges Unternehmen, die laublosen Baume und Straucher im Winter an ihrer
Silhouette, ihren Knospen und ihrer Rinde zu erkennen. Dazu wollen wir fiir etwa
2-3 Stunden durch den den Luitpoldpark wandern. (Bitte warm anziehen!).

» Stadtteilrundgang, Sonntag, 27.01.2019, 11:00-13:30 Uhr

> Leitung: Dr. Eva Schneider, Tierérztin

> Treffpunkt: U-Bahnstation Petuelring (U3), Ausgang: dstl. SchleiBheimer StrafBe,
Hohe SchleiBheimer Str. 274

> Kooperation mit LBV

A080a/b-19/1
Einstimmung auf den Vogelstimmen-Friihling € 8 pro Termin

Kleiner Sonntag- bzw. Samstag-Nachmittags-Spaziergang zum Wiederholen und
Einprégen der ersten Vogelgesange (Dauer 2-3 Std.).

Angebot a: Sonntag, 03.02.2019, 13.00 Uhr
Treffpunkt: Alter Nordfriedhof, Eingang ArcisstraBe

Angebot b: Samstag, 16.02.2019, 13.00 Uhr
Treffpunkt: Friedhof am Perlacher Forst, Endhaltestelle Tram 17
SchwanseestraBe

» Stadtteilrundgang, jeweils 13:00—ca. 15:30 Uhr
> Leitung: Dr. Eva Schneider, Tierérztin
> Kooperation mit LBV
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A081-19/1
Vogelstimmen im Friihling €8

Bereits mit der Wintersonnwende beginnen unsere einheimischen Vogel, die den
Winter uber hier geblieben sind, wieder zu singen. Es ist eine gute Zeit, sich die
Vogelstimmen neu einzupragen oder zu erlernen, denn die Zugvogel sind noch
nicht zuriick, so dass das Vogelstimmenrepertoire noch (berschaubar ist. Dauer:
3 Stunden.

» Stadtteilrundgang, Samstag, 09.03.2019, 10:00-13:00 Uhr

> Leitung: Dr. Eva Schneider, Tierérztin

> Treffpunkt: UngererstraBe, U-Bahnstation U6 Alte Heide, Ausgang Nordfriedhof
> Kooperation mit LBV

A082-19/1
Fiihrung durch den Giftgarten der Stadtgartnerei €8

So genannte ,Giftpflanzen“ werden oft regelrecht mit Verachtung gestraft oder als
Bedrohung erlebt. Dabei kann das Wissen um diese Pflanzen eine groBe Bereiche-
rung darstellen, denn sie sind — richtig angewendet — Heilpflanzen fir Menschen,
Tiere und auch fiir Pflanzen. In der Stadtgdrtnerei ist eine Sammlung einiger die-
ser Pflanzen im so genannten Giftgarten zusammengestellt, der wir uns in einer
ca. 2-stiindigen Exkursion widmen wollen.

» Stadtteilrundgang, Mittwoch, 10.04.2019, 16:00-18:00 Uhr

> Leitung: Dr. Eva Schneider, Tierérztin

> Treffpunkt: Eingang Sachsenstr. 2 beim Schyrenbad (ist auch Eingang Bezirks-
sportanlage)

> Kooperation mit LBV
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A083-19/1
Béaume: Tatsachen — Mythen — Méarchen — Fakten €8

Béume sind zu allen Jahreszeiten faszinierende Geschopfe, liber die man eigent-
lich immer zu wenig weiB. Heutzutage werden die Bdume oft ausschlieBlich nach
ihrer Nitzlichkeit beurteilt, wie zum Beispiel Holzertrag oder Reinigungskapazitat
der Luft. Aber das war nicht immer so. Friiher waren die Bdume mythische und
spirituelle Orte. Bis heute hat sich vieles davon in Marchen und Geschichten
erhalten. Diese Fiihrung soll eine Mischung aus allem sein — aus Tatsachen und
Mythen. Dauer: 3 Stunden.

» Stadtteilrundgang, Sonntag, 26.05.2019, 9:00-12:00 Uhr

> Leitung: Dr. Eva Schneider, Tierarztin

> Treffpunkt: Englischer Garten, Bushaltestelle Chinesischer Turm
> Kooperation mit LBV

A084-19/1
Naturkundliche Wanderung durch den beginnenden Sommer €8

Die Zeit um die Sommer-Sonnwende ist die Zeit der Fiille in der Tier- und Pflan-
zenwelt — eine Zeit, in der es viel zu beobachten gibt. Dauer der Wanderung: ca.
3 Stunden.

» Stadtteilrundgang, Samstag, 01.06.2019, 10:00-13:00 Uhr

> Leitung: Dr. Eva Schneider, Tierérztin

> Treffpunkt: Olympiapark, U-Bahnhof Ausgang Olympiastadion, BMW-Welt
> Kooperation mit LBV



Arbeit, Personen und Institutionen in Miinchen

In Miinchen leben, in Miinchen arbeiten: Mit den folgenden Besichti-
gungsangeboten mdchten wir Sie einladen, den Alltag in der Stadt aus
nicht immer ganz alltdglichen Perspektiven zu betrachten. Zum einen
geht es um die Arbeitswelt in Miinchen mit ihren vielfaltigen Ausgestal-
tungen und mit den dort herrschenden, teils schwierigen Arbeitsbedin-
gungen. Zum anderen stehen Organisationen, Institutionen und Einrich-
tungen im Fokus, die von grundlegender Bedeutung fiir das Funktionie-
ren des stidtischen Lebens sind — oder auch einfach nur interessant.
Werfen Sie einen Blick hinter die Kulissen Miinchens!
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B100-19/1
Besuch in Miinchens éltester Kunstmiihle €7

Wussten Sie, dass in der Hofbrauhaus-Kunstmiihle das Mehl fiir Hunderttausende
von Oktoberfest-Brezen hergestellt wird? Mitten in der Innenstadt hinter einer
schonen Altbaufassade versteckt sich die Miihle, die 1677 als ehemals zum Hof-
brauhaus gehdriges Malzhaus erbaut wurde. Schon 1878 wurde die Miihle
umfunktioniert. Seit 1921 befindet sie sich im Besitz der Familie Blum. Bis heute
ist die Mihle voll ausgelastet. Freuen Sie sich auf interessante Eindriicke. Im
Mehl- und Getreideladen kénnen Sie anschlieBend auch einkaufen.

» Betriebserkundung, Donnerstag, 14.03.2019, 16:00-17:00 Uhr

> Leitung: Stefan Blum

> Treffpunkt: Hofbrduhaus-Kunstmiihle, Neuturmstr. 3

> Die Fiihrung erstreckt sich 4 Stockwerke iiber eine steile Stiege.

> Aus Platz- und Sicherheitsgriinden konnen nur angemeldete Personen teilneh-
men!

B101-19/1
Fiihrung durch die Hofpfisterei €8

Die Hofpfisterei in Miinchen wurde schon 1331 in einer Urkunde erwéhnt, somit
existiert sie bereits seit fast 700 Jahren. Nachdem die Familie Stocker in den
80-er Jahren es gewagt hat, die Brote der Hofpfisterei nach streng dkologischen
Vorgaben zu backen, ist sie heute eine zukunftsorientierte mustergiiltige GroB-
bickerei geworden. Kommen Sie zu den Okopionieren mit in ihre Backstube.
Schauen, riechen und schmecken Sie die Kostlichkeiten von ,,Oko-Backwaren.

Bitte beachten Sie, dass wir Anmeldungen fiir diese Veranstaltung erst ab
dem 20.11.2018, 9:00 Uhr schriftlich entgegen nehmen konnen.

Damit méchten wir angesichts der enormen Nachfrage sicherstellen, dass alle
Interessenten/-innen in unserem Verteiler das Programmheft erhalten und damit
die gleichen Chancen haben, einen Platz zu bekommen. Wir bitten Sie um Ver-
stiandnis fiir diese Sonderregelung, mit der wir lediglich weitere Enttduschungen
vermeiden mochten.

» Betriebserkundung, Donnerstag, 31.01.2019, 16:30-19:30 Uhr

B> Leitung: Werner Reuter

> Treffpunkt und weitere Informationen werden den angemeldeten Teilnehmern
rechtzeitig mitgeteilt.
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B102-19/1
Fithrung durch das Miinchner Klarwerk ,,Gut GroBlappen* €8

Aus den Augen, aus dem Sinn: Wer macht sich schon Gedanken (iber das Wasser,
das im Abfluss verschwindet, nachdem die Morgentoilette beendet, das Geschirr
gespllt und die Wasche gewaschen ist? Zur Abwassersammlung und -ableitung
in Miinchen dient ein Kanalnetz mit 1.250 Kilometer begehbaren Kandlen und
1.150 Kilometern Rohrleitungen. Aus rund 140.000 Hausanschliissen und 70.000
StraBenabldufen flieBen jahrlich etwa 160 Millionen Kubikmeter Abwasser zu den
beiden Miinchner Kldrwerken. Eines davon, das ,Kldrwerk Gut GroBlappen“ wer-
den wir besichtigen.

» Betriebserkundung, Mittwoch, 06.03.2019, 14:00-16:30 Uhr

> Leitung: Werner Reuter

> Treffpunkt: An der Pforte des Klarwerks ,Gut GroBlappen®, Freisinger
Landstr. 187

> Begrenzte Platzzahl!

B103-19/1
Erdwarme-Geothermie-Griinwald in Oberhaching €8

Miinchen liegt im so genannten ,nordalpinen Molassebecken®. Hier sind die Vor-
aussetzungen fiir hydrothermale Geothermie sehr gut. Tief unter der Erdoberfliche
befindet sich ein riesiger Vorrat an heiBem Wasser, der relativ einfach angezapft
werden kann, somit bietet die Nutzung von Erdwdrme zur Wohnungsbeheizung
eine ideale Voraussetzung. Zur Einflihrung sehen wir eine DVD-Projektdokumenta-
tion mit Diskussion, anschlieBend erfolgt ein Rundgang durch die Anlagen.

» Betriebserkundung, Montag, 11.03.2019, 14:00-16:00 Uhr

> Leitung: Werner Reuter

> Treffpunkt und weitere Informationen werden den angemeldeten Teilnehmern
rechtzeitig mitgeteilt.
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B104-19/1
Fithrung am ,,Erdgasspeicher Wolfersherg* €8

Zur Einflhrung gibt es einen Vortrag mit Projektionen Uber die unterirdischen
Lagerstitten, deren Auffindung, die Strategie und Technik der Gas-Ein- und -Aus-
lagerung. In Kitteln und Schutzhelmen werden wir durch die Betriebsanlagen mit
ausfiihrlichen Erlauterungen gehen. Der Erdgasspeicher Wolfersberg ist bei Ober-
pframmern.

» Betriebserkundung, Dienstag, 26.03.2019, 14:00-16:30 Uhr

B> Leitung: Werner Reuter

> Treffpunkt und weitere Informationen werden den angemeldeten Teilnehmern
rechtzeitig mitgeteilt.

B105-19/1
Pressehaus BayerstraBe / Miinchner Merkur €10

Hier darf man den Tag nicht vor dem Andruck loben: Im Pressehaus BayerstraBe,
das Star-Architekten 1912 fiir den Miinchner Zeitungsverlag errichtet haben, ent-
steht seit der Nachkriegszeit der Minchner Merkur. Gedruckt werden die Ausga-
ben heute im Druckhaus am Olympiageldnde und in Wolfratshausen. Was rund
200.000 Abonnenten zum Lesen bekommen, entsteht im vierten Stock des hinte-
ren Verlagshaus. Wie wird denn Zeitung gemacht? Welche Technik hat den Blei-
satz und den Klebe-Umbruch abgeldst? Was bedeutet das digitale Zeitalter fiir die
Zeitungsbranche? Werfen Sie einen Blick in den Redaktions-Alltag und lassen Sie
sich in die Zeitungswelt einfihren.

» Betriebserkundung, Freitag, 22.03.2019, 14:30-16:30 Uhr
> Leitung: Corinna Kattenbeck, Journalistin und Stadtfiihrerin
> Treffpunkt: Pressehaus-Eingang, Paul-Heyse-Str. 2—4
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B106-19/1
Wie eine Zeitung gedruckt wird €6

Besuch im Druckzentrum des Siiddeutschen Verlags

Das Druckzentrum entstand 1984 in einem AuBenbereich Miinchens, in Steinhau-
sen. Hier werden neben der ,Siiddeutschen Zeitung“ die ,Bild“, die ,Bild am
Sonntag“, ,Die Welt“, ,Die Welt am Sonntag*, die ,Welt kompakt“, das ,Handels-
blatt“, die ,FAZ“, die ,FAS“ sowie diverse Anzeigenblatter gedruckt. Modernste
Technik sichert das Bestehen im Konkurrenzkampf und zugleich iiber 300 Vollzeit-
arbeitspldtze. Imposantester Teil des Druckzentrums ist die Halle der Rotations-
anlage. Der Kurzfilm ,Jeden Tag Druck® dokumentiert, wie die Redakteure im In-
und Ausland arbeiten, der anschlieBende Rundgang zeigt das Druckgeschehen vor
Ort.

» Betriebserkundung, Montag, 21.01.2019, 16:45-18:15 Uhr

> Leitung: Hans Scheuerer, Stadtfiihrer

> Treffpunkt: Zamdorfer Str. 40/Empfangshalle (nicht Verlagsgebéude)

> §2/S4 Haltestelle Berg am Laim, Tram 25 Haltestelle Berg am Laim Bf.
> Den Besuchern wird die Anreise mit offentl. Verkehrsmitteln empfohlen.
> Teilnahme nur nach Anmeldung!

@ B107-19/1
Abfallwirtschaftsbetrieb Miinchen (AWM) €6

Der Abfallwirtschaftsbetrieb Miinchen (AWM) ist der groBte kommunale Entsor-
gungsbetrieb Deutschlands.

Was macht die Minchner Miillabfuhr?

Abfallvermeidung, Abfalltrennung, Abfallsammlung und Abfallbehandlung in Miin-
chen. In einem Vortrag werden alle Aspekte der Miinchner Abfallwirtschaft behan-
delt und diskutiert.

» Betriebserkundung, Dienstag, 22.01.2019, 16:30-18:30 Uhr

> Leitung: Hans Scheuerer, Stadtfiihrer

> Treffpunkt: Abfallwirtschaftsbetrieb, Foyer, Georg-Brauchle-Ring 29
> mit U1 bis Georg-Brauchle-Ring dann noch ca. 10 Minuten zu FuB
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m B108-19/1
Technisches Betriebszentrum €6

Das Technische Betriebszentrum vereint — als zentrale Steuerungseinheit — alle
Einrichtungen, die fiir die Uberwachung und Sicherung des Verkehrs auf Miinchner
StraBen verantwortlich sind. Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sorgen fiir einen
zuverlassigen Betrieb der technischen Anlagen im gesamten Stadtgebiet. Dazu
zdhlen unter anderem StraBen- und Tunnelleuchten, Ampelanlagen, mobile und
feste Beschilderungen sowie Parkscheinautomaten. AuBerdem steuert das Perso-
nal rund um die Uhr den Verkehr in der Landeshauptstadt. In der Verkehrsleitzen-
trale Miinchen, die sich im Technischen Betriebszentrum befindet, arbeitet ein
interdisziplindres Team des Baureferates, des Kreisverwaltungsreferates und der
Polizei. Eine Multimediawand visualisiert die Verkehrslage und die Betriebszu-
stande der technischen Anlagen aller Miinchner HauptstraBen (v.a. der Tunnel).
Auftretende Storungen konnen so effektiv und reaktionsschnell erfasst und zielge-
richtet bearbeitet werden.

» Betriebserkundung, Montag, 11.02.2019, 16:00-17:30 Uhr

> Leitung: Hans Scheuerer, Stadtfihrer

> Treffpunkt: Technisches Betriebszentrum, vor dem Tor im Foyer, Schragen-
hofstr. 6

> vom U-/S-Bahnhof Moosach mit Bus 51 bis SchragenhofstraBe, dann noch ca.
3 Minuten zu FuB
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B109-19/1
Besichtigung des ICE-Werkes €9

Mit Fiihrung durch die Modellbahnanlage

Wir lassen uns durch die 435 m lange Wartungshalle fiir die ICE-Boliden fiihren.
Dabei erhalten wir Einblicke in die Sicherheitsvorschriften und Instandhaltungsvor-
gaben der DB. Freuen Sie sich auf eine interessante Fiihrung mit Blick ins Cockpit
eines ICE und Probesitzen auf dem Sessel des Triebfahrzeugfiihrers.

Modellbahninteressierte haben im Anschluss an die Besichtigung des ICE-Werkes
die Moglichkeit, an einer 60-minitigen Fiihrung durch die Modellbahnanlage teil-
zunehmen.

» Betriebserkundung, Montag, 11.03.2019, 17:00-19:30 Uhr

D> Leitung: Hans Scheuerer, Stadtfiihrer

> Treffpunkt: Vor dem Drehkreuz der Zufahrtsschranke zum Werk. Eingang iiber
Landsberger Str. 158
S-Bahn Donnersberger Briicke od. Hirschgarten, dann ca. 20 Min. FuBweg,
oder mit der Trambahn Linie 18 od. 19 bis Haltestelle ,Am Lokschuppen®,
dann noch ca. 3 Gehmin.
Das Betriebsgeldnde ist leider nicht barrierefrei zu begehen.

> Es darf nicht fotografiert werden. Das Mitfiilhren von Rucksdcken, groBen
Taschen, etc wahrend der Fiihrung ist nicht gestattet. Aus Platz-und Versiche-
rungsgriinden ist eine Verwahrung nicht mdglich.

> Es konnen nur angemeldete Personen teilnehmen.

B110-19/1
Die neue Biirowelt bei Microsoft €7

Die Betriebsratsvorsitzende der Microsoft Niederlassung Schwabing und der
Employee Relations Manager erldutern kompakt und lebhaft das Gebaudekonzept
der Hauptniederlassung. Wir werfen gemeinsam einen Blick auf die grundsatzliche
Ideen hinter dem Konzept. Wie sehen die 4 ,Working Zones” im Detail aus? Wie
gestaltet sich das Arbeiten konkret? Wie sieht das ,moderne Arbeiten” in der tég-
lichen Praxis aus? Wie fiihlt sich der Alltag eines ,Microsofties“ an? Auf diese und
andere Fragen wird im Rahmen einer interaktiven Fiihrung eingegangen.

» Betriebserkundung, Mittwoch, 20.03.2019, 17:00-18:30 Uhr

> Leitung: Christina Scheuerer

> Treffpunkt: Walter-Gropius-Str. 5, Foyer

> mit Tram 23 bis Haltestelle Anni-Albers-StraBe, dann 10 Minuten zu FuB oder
mit U6 bis Alte Heide, dann noch ca. 12 Min. zu FuB



60 __ B Arbeit, Personen und Institutionen in Miinchen

m B111-19/1
Bayerisches Landesamt fiir MaB und Gewicht (LMG) €6

Im Rahmen von Behdrdenverlagerungen werden einige Institutionen den Standort
Miinchen verlassen, u.a. auch das Bayerische Landesamt fiir MaB und Gewicht,
das Eichamt Miinchen, das Beschussamt Miinchen oder die Deutsche Akademie
fiir Metrologie.

Bevor es so weit ist, wollen wir bei einem Rundgang durch das Bayerische Lan-
desamt fir MaB und Gewicht u.a. die historische Messgerédte-Sammlung sowie
beim Eichamt die Priifrdume, z.B. Labore fiir Schallpegelmessung und Strahlen-
schutzmessgeréte aufsuchen.

Es werden die Aufgaben dieser Institutionen vorgestellt und beispielsweise fol-
gende Fragen beantwortet:

— Wie wird sichergestellt, dass wir uns als Verbraucher z.B. an der Tankstelle, im
Supermarkt oder beim Stromzéhler auf richtige Messungen verlassen konnen?

— Worauf sollte man als Verbraucher achten?

— Ist ein Bierglas ein eichpflichtiges Messgerat?

— Woher wissen Eichbeamten eigentlich, dass ihre Priifnormale richtig sind?

— Wie sieht der Arbeitstag eines Eichbeamten aus?

— Was geht in einem Beschussamt vor?

» Betriebserkundung, Montag, 08.04.2019, 17:00-18:30 Uhr

> Leitung: Hans Scheuerer, Stadtfiihrer

> Treffpunkt: Foyer des LMG, Franz-Schrank-Str. 9

> mit Tram 17 oder mit Bus 143 bis Botanischer Garten, anschl. zu FuB ca. 3—4
Minuten
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B112-19/1
Besuch bei der Stadtgartnerei €6

Die Stadtgértnerei, bzw. das Baureferat Gartenbau der Landeshauptstadt Miin-
chen, kiimmert sich um offentliche und stadtische Griinflichen, Biotope und die
Kompostierung der Griinabfille von Parkanlagen. Der Gartenbau wirkt bei allen
griin- und freiflichenbezogenen Planungen im Stadtgebiet mit. Durch Forderpro-
gramme und Auslobung von Wettbewerben beeinflusst er auch die Griinanlagen
im privaten Bereich. Thematisiert wird u.a. die Aufzucht von Pflanzen, die
Bepflanzung der Schmuckbeete, die Uberwinterung, etc. sowie Beschéftigungssi-
tuation und Arbeitsplatzstruktur.

» Betriebserkundung, Donnerstag, 09.05.2019, 16:00-18:00 Uhr

> Leitung: Christina Scheuerer

> Treffpunkt: Sachsenstr. 9, Eingang der Stadtgartnerei, gegeniiber vom Schyren-
bad (von Goetheplatz oder Kolumbusplatz 68er-Bus bis Claude-Lorrain-StraBe,
anschl. ca. 7 Gehmin.)

> Begrenzte Platzzahl!

B113-19/1
Handwerk wie zu Zeiten Ludwig Il €12

Ein Besuch in Miinchens éltester Posamenten-Manufaktur

Textiler Schmuck wie Quasten, Borten, Bordiiren, Schniire, Fransen, Treppen- und
Raffseile zierten einst Wohnraume, Theater, Kirchen, Schlosser und herrschaftliche
Gemécher. 1865 wurde die Posamenten-Manufaktur Josef Miiller gegriindet. Noch
heute werden fast alle Produkte in Kleinserien und als Unikate mit den traditionel-
len Handwerkstechniken und dem historischem Werkzeug hergestellt. Raumaus-
statter beziehen all diese Produkte heute noch nach ihren Wiinschen aus der
Werkstitte im Hinterhof, die auch ein ,lebendes Museum* ist.

» Betriebserkundung, Dienstag, 14.05.2019, 14:00-15:30 Uhr

B> Leitung: Heinrich Ortner, Stadtfiihrer

> Treffpunkt: St.-Paul-Str. 10/Riickgebaude

> Aus Platz- und Sicherheitsgriinden konnen nur angemeldete Personen teilneh-
men!
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B114-19/1
Die Abwasserkanéle in Miinchens Untergrund €7

Seit dem Mittelalter ist Hygiene die wichtigste Aufgabe der Stadtentw&sserung
und seit iber 100 Jahren werden unter den StraBen der Stadt Kanile gebaut und
unterhalten. Heute durchqueren bereits 2.434 km Kanéle den ,Bauch® Miinchens.
Grund genug, sich auf einer zweiteiligen Besichtigungstour Details zeigen und
erkldren zu lassen.

Was macht das zustandige stidtische Betreuungspersonal dort im Untergrund fiir
das ,Wohl“ der Minchner Biirger? 10 Uhr Besichtigung eines Kanals, ca. 11 Uhr
Besichtigung des Regenriickhaltebeckens am Hirschgarten. Begleitung: Benjamin
Tax, Miinchner Stadtentwasserung. Wir bitten um Versténdnis, dass bei starkem
Unwetter (Platzregen, Gewitter) die Filhrung aus Sicherheitsgriinden nicht stattfin-
den kann.

» Institutionenbesichtigung, Freitag, 07.06.2019, 9:30-12:00 Uhr
> Leitung: Heinrich Ortner, Stadtfihrer
> Treffpunkt: Waisenhaus-/Ecke KlugstraBe, U1 Haltestelle ,Gern“

B150-19/1
Der Miinchner Justizpalast €7

Architektur und Institution

Der neobarocke Justizpalast von Friedrich von Thiersch gegeniiber dem ,Stachus*
bietet trotz Kriegszerstorungen nicht nur ein représentatives, lichterfiillites Treppen-
haus, sondern belegt auch die Entwicklung und Bedeutung der deutschen Rechts-
geschichte nach der Reichseinheit 1871. Hier fanden zudem 1943 die beiden Pro-
zesse des Volksgerichtshofs gegen die Mitglieder der WeiBen Rose statt.

» Institutionenbesichtigung, Mittwoch, 06.03.2019, 13:00-14:45 Uhr

> Leitung: Dr. Annemarie Menke, Kunsthistorikerin

> Treffpunkt: Haupteingang Justizpalast, Prielmayerstr. 7

> Wegen der strengen Sicherheitskontrollen bitte wenig Gepack und keine
~gefahrlichen” Gegenstande mitbringen.

> Begrenzte Teilnehmerzahl!
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»Deutsche Eiche“ — Miinchner Institution B151a/b/c-19/1
und weltbekannte Herrensauna €7 pro Termin

Wer kennt sie nicht, die ,Deutsche Eiche® in der ReichenbachstraBe 13? Wer
wollte schon immer mal wissen, was so toll am Badehaus der ,Deutschen Eiche*
ist, dass es Gaste aus aller Welt anzieht?

Einen Blick hinter die Kulissen vermittelt Dietmar Holzapfel, einer der beiden heu-
tigen Besitzer. Freuen Sie sich auf spannende Erzéhlungen aus der bunten
Geschichte, eine Lesung aus dem Buch ,Das Mutterhaus®, vor allem (ber die
Fasshinder-Zeit.

Angebot a: Dienstag, 08.01.2019
Angebot b: Dienstag, 12.03.2019
Angebot c: Dienstag, 04.06.2019

Das Besondere aber wird eine Fihrung durch das sagenumwobene Badehaus
sein, das sich auf 1500 m2 erstreckt (natirlich auBerhalb der Betriebszeit). Am
Schluss gibt es einen herrlichen Blick vom Dach dieser weltbekannten Szene-
Hochburg.

» Institutionenbesichtigung, dienstags, jeweils 9:30-12:30 Uhr

> Leitung: Dietmar Holzapfel

> Treffpunkt: Hotel Deutsche Eiche, Reichenbachstr. 13, Rezeption
> Begrenzte Teilnehmerzahl!
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B152-19/1
Volkssternwarte Miinchen €6

Im Ausstellungsraum der Volkssternwarte zeigen Modelle die GroBenverhaltnisse
des Planetensystems. Die Pracht eines Sternhimmels, wie er in der Natur nur
unter besten Bedingungen zu sehen ist, erleben die Besucher im Planetarium. Hier
verbinden die Hobbyastronomen Erzahlungen zur Sternbildmythologie mit der
Erklarung neuer Forschungsergebnisse. Bei gutem Wetter lassen sich interessante
Himmelsobjekte auf der Dachplattform an den Teleskopen live beobachten. Dop-
pelsterne, Sternhaufen und gerade sichtbare Planeten verhelfen zu einem eigenen
Eindruck der Weite des Weltalls. Mitzubringen sind warme Bekleidung und alle
Arten von Fragen zur Astronomie

Institutionenbesichtigung, Donnerstag, 23.05.2019 , 21:00-22:30 Uhr

Leitung: N.N., (wird von der Volkssternwarte gestellt)

Treffpunkt: Am Eingang der Volkssternwarte, 4. Stock im Riickgebaude, Rosen-
heimer Str. 145h

Mit den S-Bahnen oder der U-Bahn Linie U5 zum Ostbahnhof und von dort mit
dem Bus Linie 155, 55 oder 145 drei Stationen bis zur Haltestelle Anzinger
StraBe.

> Bitte melden Sie sich an der Kasse mit dem Hinweis auf lhre Anmeldung beim
DGB Bildungswerk.

vV VVYVY
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m B153-19/1
Sternstunden am Nachmittag €6

In den ,Sternstunden am Nachmittag“ présentiert die Volkssternwarte ein jeweils
aktuelles Thema aus Astronomie und Raumfahrt. Nach dem halbstiindigen Vortrag
erleben Sie im Planetarium die Pracht eines Sternhimmels, wie er in der Natur nur
unter besten Bedingungen zu sehen ist. Entdecken Sie, wann und wo aktuell Pla-
neten und bekannte Sternbilder am Firmament stehen. Bei gutem Wetter wird die
Sonne auf der Dachplattform an den Teleskopen live beobachtet, natiirlich mit
zuverldssigen Schutzfiltern. Mit Glick sind Sonnenflecken und GasausstoBe auf
ihr zu sehen. Mitzubringen sind passende Bekleidung und alle Arten von Fragen
zur Astronomie.

P Institutionenbesichtigung, Donnerstag, 21.03.2019, 16:00-17:30 Uhr

> Leitung: N.N., (wird von der Volkssternwarte gestellt)

> Treffpunkt: Am Eingang der Volkssternwarte, 4. Stock im Riickgebaude, Rosen-
heimer Str. 145h

> Mit den S-Bahnen oder der U-Bahn Linie U5 zum Ostbahnhof und von dort mit
dem Bus Linie 155, 55 oder 145 drei Stationen bis zur Haltestelle Anzinger
StraBe.

> Bitte melden Sie sich an der Kasse mit dem Hinweis auf lhre Anmeldung beim
DGB Bildungswerk.
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B154-19/1
Hauptzollamt Miinchen an der Donnersberger Briicke €7

Wem ist das riesige, an den Bahngleisen entlang verlaufende markante Geb&ude
durch seine in die Hohe ragende Glaskuppel noch nicht aufgefallen? Wer nach
Miinchen per Bahn reist oder mit dem Auto die Donnersberger Briicke entlang
fahrt, wird sicherlich fiir einen kurzen Moment vom Zauber des Bauwerks gefan-
gen. Viele wissen nicht, was sich hinter der Fassade verbirgt. Im Verlauf einer
Fiihrung erfahren Sie Wissenswertes und Interessantes (iber das im Jugendstil
gehaltene Gebaude, aber auch iber die vielfiltigen Aufgaben des Zolls als Partner
der Wirtschatt.

» Institutionenbesichtigung, Freitag, 22.03.2019, 15:00-17:30 Uhr

> Leitung: Siglinde Franke-Fuchs

> Treffpunkt: Landsberger Str. 124, Eingang Tor 1 — Haupteingang ,braune Holz-
tiire”

> Parkmdglichkeiten sind auf dem Geldnde vorhanden; offentliche Verkehrsmittel
Haltestelle S-Bahnhof Donnersberger Briicke oder Bus, Trambahn Trappentreu-
straBe

> Begrenzte Teilnehmerzahl!

B155-19/1
Besuch bei der Zoologischen Staatsammlung €9

Die Zoologische Staatssammlung Miinchen (ZSM) ist eine Forschungsinstitution fiir
zoologische Systematik und ihre Anwendungen im weiteren Sinne. Die ZSM kiim-
mert sich um den Erhalt dieser Informationen und dessen Erweiterung. In der Zoo-
logischen Staatssammlung Miinchen werden rund 25 Millionen zoologische
Objekte (Inventareinheiten) archiviert. Sie ist damit eine der groBten naturkundli-
chen Forschungssammlungen der Welt. Horen Sie Hintergriinde und spannende
Geschichten, sehen Sie die Vielfalt und Schonheit der Objekte und erfahren Sie,
an welchen Arbeiten und Projekten aktuell geforscht wird.

P Institutionenbesichtigung, Dienstag, 15.01.2019, 17:00-19:30 Uhr

> Leitung: Hans Scheuerer, Stadtfiihrer

> Treffpunkt: Miinchhausenstr. 21, Foyer

> §2 sowie die Buslinien 143 und 162, Haltestelle Obermenzing, anschl. ca.
8-10 Min. FuBweg



B Arbeit, Personen und Institutionen in Miinchen ___ 67

m B156-19/1
Besuch des Cuvilliés-Theaters €9

Das Cuvilliés-Theater wurde von 1751 bis 1755 nach Planen von Frangois Cuvil-
liés d.A. errichtet. Es erlebte zahlreiche prunkvolle Inszenierungen von Barock-
opern, u.a. 1781 die Urauffiihrung von Mozarts ,Idomeneo”.

Im Zweiten Weltkrieg wurde das Gebdude zerstort. Die vorher ausgelagerten
Logenverkleidungen blieben jedoch erhalten und wurden bis 1958 an anderer
Stelle, im sogenannten Apothekenstock am Brunnenhof, wieder eingebaut. Das
ehemalige Residenztheater ist als Gesamtkunstwerk von europdischem Rang und
als eine Perle des hofischen Rokoko heute wieder erlebbar.

» Institutionenbesichtigung, Montag, 18.02.2019, 15:15-17:00 Uhr

> Leitung: Hans Scheuerer, Stadtfiihrer

> Treffpunkt: Eingang des Cuvilliés-Theaters im Brunnenhof der Residenz,
Zugang Uber ResidenzstraBe vom Odeonsplatz ca. 5 Min. zu FuB

> Der Eintritt ist im Teilnehmerbeitrag enthalten.
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B157-19/1
Zu Gast beim Bayerischen Rundfunk (Funkhaus Miinchen) €6

Die BR-Zentrale steht im Herzen Miinchens. Der Intendant, die Direktorinnen,
Direktoren und Mitarbeiter aus unterschiedlichen Bereichen wie Horfunk, Multime-
dia, Marketing, Pressestelle, Technik, Verwaltung und Recht haben dort ihren Sitz.
Im Funkhaus produzieren die Redaktionen das Programm fiir Bayern 1, Bayern 2,
Bayern 3, BR Klassik, B5 aktuell und die digitalen Radioangebote. Die Tour geht
durch die Produktions- und Sendebereiche.

» Institutionenbesichtigung, Mittwoch, 27.02.2019, 16:00-17:30 Uhr

B> Leitung: Christina Scheuerer

> Treffpunkt: Arnulfstr. 42, Foyer

> Tram Linie 16 oder 17, Haltestelle HopfenstraBe

> Die Fiihrung ist von Seiten des BR kostenlos.

> Aus Platz- und Sicherheitsgriinden konnen nur angemeldete Personen teilneh-
men!

B158-19/1
Fithrung durch das Gartnerplatztheater €9

Nach einer umfassenden Sanierung erstrahlt das Gartnerplatztheater seit Oktober
2017 wieder im alten Glanz. 1864/1865 nach den Planen von Architekt Franz-Mi-
chael Reiffenstuel als ,Actien-Volkstheater erbaut, kann das Haus auf eine wech-
selvolle Geschichte zuriickblicken. In einem Rundgang erfahren wir mehr zur
Geschichte und zu den Besonderheiten, vor allem aber auch vieles zum jetzigen
Theaterbetrieb dieses geschétzten Minchner Kulturtempels.

» Institutionenbesichtigung, Montag, 11.03.2019, 14:00-15:00 Uhr
> Leitung: Christina Scheuerer

> Treffpunkt: Gartnerplatz 3, am Haupteingang

> Begrenzte Platzzahl!
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Besuch beim Bundesamt fiir Migration und Fliichtlinge — B159-19/1
AuBenstelle Miinchen €6

Das Bundesamt fiir Migration und Fliichtlinge (BAMF) mit der Zentrale in Nirnberg
und zahlreichen AuBenstellen ist zustandig fiir die Bereiche Migration, Asyl, Inte-
gration und Riickkehr. Geplant ist ein kurzer Hausrundgang in der AuBenstelle des
BAMF, anschlieBend ein Vortrag mit Frage- und Diskussionsmoglichkeit. Inhalte
des Vortrags sind voraussichtlich die geschichtliche Entwicklung des Bundesamtes
und dessen Tétigkeit, ein Kurziiberblick (iber das deutsche Asylverfahren und ein
Bericht aus der Praxis.

» Institutionenbesichtigung, Montag, 18.03.2019, 17:00-18:30 Uhr

> Leitung: Hans Scheuerer, Stadtfiihrer

> Treffpunkt: BAMF-AuBenstelle Miinchen, Pforte, Streitfeldstr. 39

> Personalausweis erforderlich!

> Mit S-Bahn bis Leuchtenbergring, anschlieBend ca. 12 Minuten zu FuB oder
mit Tram 19 bis Haltestelle SchliisselbergstraBe, anschl. noch 4 Minuten zu
FuB

B160-19/1
Fiihrung durch die Bayerische Staatsoper €9

Hinter den Kulissen des Nationaltheaters

Die Fiihrung beginnt in den unteren Foyerrdumen mit der Bau- und Entwicklungs-
geschichte der Miinchner Oper. Es folgen die oberen Stockwerke (lonischer Saal,
Konigssaal und Loge). Danach erfahren und sehen sie alles iiber die Dinge, die
hinter der Biihne ablaufen und die eine Vorstellung erst mdglich machen. Sie wer-
den nicht nur Gber die Souffleusenkésten staunen!

P Institutionenbesichtigung, Dienstag, 07.05.2019, 14:00-15:00 Uhr
> Leitung: Christina Scheuerer

> Treffpunkt: Nationaltheater, Eingang Marstallplatz

B> Teilnahme nur nach Anmeldung!
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B161-19/1
Ein Blick in die ,,Schatzkammer des Wissens* €6

Friedrich von Gértner hat den langsten Bau in der LudwigsstraBe im Auftrag von
Kénig Ludwig 1. erstellt. Eine Ubersichtsfiihrung durch die Bayerische Staatsbiblio-
thek zeigt uns die heutigen Aufgaben und Nutzungsbedingungen der Bibliothek.
Wir besuchen den Lesesaal und das Magazin. Ein Besuch im Institut fiir Buchre-
staurierung informiert uns (ber den technischen Stand und Aufwand, der fiir die
Erhaltung der wertvollen Biicher notwendig ist.

» Institutionenbesichtigung, Freitag, 15.03.2019, 14:00-15:30 Uhr
> Leitung: Heinrich Ortner, Stadtfiihrer
> Treffpunkt: Bibliothekseingang, LudwigstraBe

B162-19/1
Ein Blick in die Bayerische Staatskanzlei €6

Die bayerische Staatskanzlei ist ein Ort mit bewegter Geschichte. Die Triimmer
des ehemaligen Armeemuseums wurden 1982 saniert und nach schwierigen Ent-
scheidungsprozessen erfolgte von 1989 bis 1993 der Neubau der Staatskanzlei.
Der historische Kuppelbau des Armeemuseums wahrt die Tradition, die Stahl-Glas-
konstruktion der Fliigelbauten mit ihrer Transparenz die Gegenwart. Die Aufgaben
der Staatskanzlei reichen von der Politik in Bayern (iber den Bund bis hin zur
Europapolitik. Ein Blick in dieses Haus lohnt sich.

» Institutionenbesichtigung, Freitag, 10.05.2019, 14:00-15:00 Uhr

> Leitung: Heinrich Ortner, Stadtfihrer

> Treffpunkt: Franz-Josef-StrauB-Ring 1, Haupteingang

> U3/U6 bis Odeonsplatz, Tram 19 — Haltestelle Kammerspiele.

> Zu beachten: Geben Sie bitte bei der Anmeldung neben lhren Namen, Vor-
namen, Anschrift auch Ihr Geburtsdatum an.

> Taschen und Rucksécke etc. diirfen nicht in das Gebdude mitgenommen wer-
den.

> Aus Platz- und Sicherheitsgriinden kénnen nur angemeldete Personen teilneh-
men!
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Wer in unserer immer kompli-

zierter erscheinenden Welt nicht

den Uberblick verlieren  will,

braucht Wissen — iber Zusam-

menhdnge und Hintergriinde,

die nicht immer auf der Hand

liegen. Die folgenden Vortrage

und Diskussionsangebote bieten

die Mdglichkeit zur Auseinander-

setzung mit aktuellen gesell-

schaftspolitischen Themen und

deren geschichtlichen Beziigen.

Ob Europa und Globalisierung,

Sozialpolitik, Umweltpolitik oder

okonomische Alternativen: Die

Voraussetzung fiir eine leben-

dige Demokratie ist, dass jede

und jeder einzelne an den entscheidenden Fragen teilnimmt und sich kri-
tisch einmischt. Einen besonderen Schwerpunkt bildet dabei das Prob-
lemfeld Nationalismus und Neofaschismus in seinen vergangenen und
gegenwartigen Erscheinungsformen.

Bitte beachten Sie, dass ein Teil der Veranstaltungen, die wir im Rah-
men von ,Arbeit und Leben Miinchen“ in Zusammenarbeit mit der
Miinchner Volkshochschule durchfiihren, aus organisatorischen Griinden
nicht im Programm abgedruckt werden kann. Alle ,Arbeit und
Leben“-Termine finden Sie auf unserer Webseite (http://www.bildungs
werk-bayern.de/muenchenprogramm), oder Sie lassen sich ganz
bequem per Newsletter informieren (Anmeldung iber unsere Webseite,
auf der Startseite unten rechts).
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C200-19/1
Internationaler Frauentag

Heute ist ganz Kklar: Gleichberechtigung und Demokratie gehéren zusammen. Doch
Frauen mussten ihr Recht zu wéahlen und gewéhlt zu werden lange erkdmpfen.
Die DGB Frauen Miinchen feiern aus diesem Grund am 8. Mérz 2019 den Interna-
tionalen Frauentag und erinnern an das, wofiir Frauen gekampft haben und immer
noch kdmpfen. Denn auch heute beschéftigen wir uns noch u.a. mit den Themen
der Gleichberechtigung auf dem Arbeitsmarkt, gleicher Lohn fiir gleiche Arbeit
sowie dem Kampf gegen Diskriminierung in allen Lebensbereichen.

Das genaue Programm zum Internationalen Frauentag 2019 wird zeitnah im Inter-
net unter http://dgb-muenchen.de veroffentlicht.

» Sonderveranstaltung, Freitag, 08.03.2019
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Work-Life-Balance 4.0 - die Vereinbarkeit von Erwerbs- und C201%-19/1
Sorgearbeit im digitalisierten Arbeits- und Familienalltag €10
Die Vereinbarkeit von Erwerbsarbeit und privaten Tatigkeiten, wie Sorge- und Pfle-
gearbeit stellt viele Menschen heute vor neue Herausforderungen. Die Digitalisie-
rung und Entgrenzung von Arbeit ist mit neuen Erreichbarkeits- und Verfiigbar-
keitserwartungen verbunden und es kommt immer haufiger zu Mobilitdtsanforde-
rungen, Mehrarbeit und atypischen Arbeitszeiten. Stress- und Uberlastungsphéno-
mene sind oft die Folge. Auf der anderen Seite haben sich auch die Anforderun-
gen im privaten Bereich gewandelt: Erreichbarkeitserwartungen und virtuelle For-
men des Zusammenseins verandern auch private Beziehungen. Zudem ist Paarbe-
ziehung, Elternschaft und die Pflege Angehdriger voraussetzungsvoller geworden
und die Integration von Frauen in die Erwerbsarbeit fordert eine neue paarinterne
Arbeitsteilung, die verhandelt werden muss.

Wie hat sich das Verhéltnis von Arbeit und Leben in den letzten Jahren gewan-
delt? Bringt die Auflosung der Grenzen zwischen den Lebensbereichen neue
Chancen fiir die Vereinbarkeit oder entstehen neue Risiken? Welche Vereinbar-
keitskonflikte entstehen im Zuge der Digitalisierung von Arbeit und Leben? Wie
kann diesen neuen Konflikten politisch, aber auch individuell begegnet werden?

» Workshop, Freitag, 24.05.2019, 17:00-20:00 Uhr
B> Leitung: Dr. Anna Monz

> Treffpunkt: DGB-Haus, Raum T.0.01

> Im Rahmen von Arbeit und Leben Miinchen
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m C202%-19/1
Jederzeit erreichbar und verfiighar €6

Arbeit 4.0 und die Auswirkungen auf das soziale Leben

Informations-und Kommunikationstechnologien ermdéglichen es, dass (berall und
jederzeit gearbeitet werden kann. Erreichbarkeitserwartungen und mobile Arbeit
nehmen zu und neue Arbeitsorte jenseits betrieblicher Raume entstehen. Die
Grenzen zwischen Arbeit und Privatleben werden immer flexibler und miissen
selbst definiert und gestaltet werden. Welche Chancen entstehen dadurch fiir eine
flexiblere und individuellere Arbeitsgestaltung? Welche neuen Risiken fiir die
Gesundheit und die Work-Life-Balance zeigen sich, wenn die rdumlichen und zeit-
lichen Grenzen zwischen Arbeit und Privatieben verschwimmen? Und wie konnen
Unternehmen und jede/r einzelne Erreichbarkeit gestalten?

» Vortrag, Dienstag, 09.04.2019, 18:00-19:30 Uhr
> Leitung: Dr. Anna Monz

> Treffpunkt: DGB-Haus, Raum T.0.01

> Im Rahmen von Arbeit und Leben Miinchen

@ C216%-19/1
Demokratie, Représentationskrise und Populismus? €5

Das Zeitalter der Regression 1

Es scheint, als fielen die westlichen Industriegesellschaften wieder hinter hart
erkdmpfte und fiir gesichert gehaltene Standards zuriick. Institutionen und Prakti-
ken, die den Menschen Freiheit, Wohlstand und Mitbestimmung sichern sollten,
verlieren an Wirksamkeit. Demokratische Institutionen bleiben zwar erhalten, aber
das Vertrauen in die Parteien und die repréasentativen Institutionen sinkt; dafiir
gewinnen rechtsgerichtete und populistische Parteien immer mehr an Zulauf.

» Vortrag, Dienstag, 05.02.2019, 20:00-21:30 Uhr
B> Leitung: Dr. Markus Schiitz

> Treffpunkt: MVHS im Gasteig, Rosenheimer Str. 5
> Im Rahmen von Arbeit und Leben Miinchen
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m C217%-19/1
Globalisierung und Marktversagen? €5

Das Zeitalter der Regression 2

Um die Wettbewerbsfahigkeit der heimischen Wirtschaft in einer globalisierten
Okonomie zu erhéhen, werden Errungenschaften der sozialen Marktwirtschaft
abgebaut und auch der Umweltschutz genieBt nur eine untergeordnete Bedeutung.
In Deutschland sinken zwar die Arbeitslosenzahlen, aber die Schere zwischen
Armut und Reichtum offnet sich weiter. Und immer weniger Menschen glauben,
dass es bei der Verteilung des Wohistandes gerecht zugeht oder dass staatliche
Institutionen die Entwicklung noch beherrschen konnen.

» Vortrag, Dienstag, 12.02.2019, 20:00-21:30 Uhr
> Leitung: Dr. Markus Schiitz

> Treffpunkt: MVHS im Gasteig, Rosenheimer Str. 5
> Im Rahmen von Arbeit und Leben Miinchen

@ C218%-19/1
Verlust von Rechtsstaatlichkeit? €5

Das Zeitalter der Regression 3

Der Rechtsstaat soll seine Biirger vor der Willkiir anderer Biirger oder groBer
Akteure schiitzen. Aber auf vielen Gebieten wie der Digitalisierung, dem Umwelt-
schutz oder dem Wirtschaftsrecht gelingt das immer weniger. Auch hoch entwik-
kelte Rechtsstaaten scheinen beispielsweise an der Einhaltung von Schadstoff-
grenzwerten zum Schutz der Gesundheit und der Umwelt zu scheitern, wie der
Dieselabgasskandal gezeigt hat. Verlieren der Staat und das Recht zunehmend an
Wirksamkeit?

» Vortrag, Dienstag, 19.02.2019, 20:00-21:30 Uhr
> Leitung: Dr. Markus Schiitz

> Treffpunkt: MVHS im Gasteig, Rosenheimer Str. 5
> Im Rahmen von Arbeit und Leben Miinchen
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m C219%-19/1
Ent-Zivilisierung und Verrohung in der Gesellschaft? €5

Das Zeitalter der Regression 4

Wir glauben, in Gesellschaften zu leben, in denen Biirger und soziale Akteure ihr
Verhalten selbst kontrollieren und in denen die Kréfte des sozialen Fortschrittes
die Aufklarung, Gleichberechtigung und soziale Integration vorantreiben. Stattdes-
sen scheinen wir bis in hochste Kreise eine Verrohung der Umgangsformen wahr-
zunehmen, die wir lange Gberwunden glaubten.

» Vortrag, Dienstag, 26.02.2019, 20:00-21:30 Uhr
B> Leitung: Dr. Markus Schiitz

> Treffpunkt: MVHS im Gasteig, Rosenheimer Str. 5
> Im Rahmen von Arbeit und Leben Miinchen

@ C220%-19/1
Staatsverschuldung - ein ideologischer Kampfplatz €6

Staatsverschuldung wird von Keynesianern empfohlen, von vielen Konservativen
abgelehnt, in den USA aber — auch unter republikanischer Prasidentschaft — seit
Reagan intensiv praktiziert. Kurbelt Staatsverschuldung die Wirtschaft an? Was
hat sie mit Wechselkursen, AuBenhandelsdefiziten und der Vermdgensverteilung
zu tun? Der Vortrag zeigt, dass die Gblichen Antworten zu kurz greifen.

» Vortrag, Mittwoch, 16.01.2019, 20:00-21:30 Uhr
B> Leitung: Dr. Thomas Lange

> Treffpunkt: MVHS im Gasteig, Rosenheimer Str. 5
> Im Rahmen von Arbeit und Leben Miinchen
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C222%-19/1
Quo Vadis, Polonia?

Vom demokratischen Aufbruch der 1980er Jahre zur illiberalen Demokratie?
J1afelrunde der Erzfeinde” nannte der Historiker Gyorgy Dalos den berlihmten
,Runden Tisch“, an dem sich Vertreter von Regierung und Opposition 1989 ver-
sammelten, um (iber eine demokratische Zukunft Polens zu beraten. Vorausgegan-
gen war jahrelanger Protest, getragen unter anderem von der Gewerkschaft Soli-
darnosc. Und heute? 30 Jahre nach dem Fall des Eisernen Vorhangs und 15 Jahre
nach dem Beitritt Polens zur EU bestimmen die Demontage von Rechtsstaat und
Demokratie das Bild. Wie kam es zu diesem Backlash? Welche Zukunft haben
die Européische Union und Polen?

Podiumsgespréach:
Piotr Buras, European Council on Foreign Relations, Warschau
Dr. Florian Peters, Institut fiir Zeitgeschichte Miinchen-Berlin

» Dienstag, 29.01.2019, 19:00-20:30 Uhr

> Treffpunkt: MVHS-Bildungszentrum, Einsteinstr. 28

> In Kooperation mit Europe Direct, Informationszentrum Miinchen
> Im Rahmen von Arbeit und Leben Miinchen

Tschechien — Was bleibt vom Prager Friihling @ C223%-19/1
und der samtenen Revolution?

Tschechoslowakei 1989: Zehntausende demonstrieren in Prag und Bratislava, die
Ansprache halten unter anderen der spatere Président Vaclav Havel und die Sym-
bolfigur des Prager Friihlings Alexandr Dubcek. Sie fordern die Aufhebung des
Machtmonopols der Kommunistischen Partei und freie Wahlen. Die ,samtene
Revolution“ schreibt Geschichte. Was verbindet den Demokratisierungsprozess
des Prager Friihlings 1968 mit 1989? Wie hat sich die Lage innerhalb der letzten
30 Jahre entwickelt? Und weshalb scheint Russland ein attraktiverer Partner zu
sein als die Européische Union?

Podiumsgesprach:
Prof. Dr. Martin Schulze Wessel, LMU Miinchen
Prof. Jan Sokol, Ph.D., Karls-Universitdt Prag

» Dienstag, 05.02.2019, 19:00-20:30 Uhr

> Treffpunkt: MVHS-Bildungszentrum, Einsteinstr. 28

> In Kooperation mit Europe Direct, Informationszentrum Miinchen
> Im Rahmen von Arbeit und Leben Miinchen
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Fake News? Die Miinchner Réaterepublik @ C224%-19/1
in Tagebiichern und zeitgendssischen Presseberichten €5
Der Vortrag rekonstruiert die Ereignisse um die Errichtung und Niederschlagung
der Raterepublik. Er stellt die wichtigsten Akteure und deren Motive und Ziele vor.
Geradezu exemplarisch I&sst sich anhand der Ereignisse in Miinchen zeigen, wie
gezielt Geriichte und Untergangsszenarien in Umlauf gebracht wurden, um die
Bevolkerung gegen den inneren und duBeren Feind zu mobilisieren. Doch war die

Furcht vor einem ,bolschewistischen Umsturz* angesichts der politischen Verhalt-
nisse in Bayern wirklich ,berechtigt*?

» Vortrag, Mittwoch, 23.01.2019, 20:00-21:30 Uhr
> Leitung: Prof. Dr. Werner Biihrer (i.R.)
> Treffpunkt: MVHS im Gasteig,
Rosenheimer Str. 5
> Im Rahmen von
Arbeit und Leben Miinchen

Zur Rolle des Antikommunismus @ C225%-19/1
in der Zwischenkriegszeit €5
Der Antikommunismus zahlte zu den pragenden politisch-ideologischen Phanome-
nen des 20. Jahrhunderts. Der Vortrag befasst sich zunédchst mit seiner besonde-
ren Auspragung in Bayern und Deutschland, die eine Reaktion auf die revolutiond-
ren und krisenhaften Ereignisse zwischen 1918 und 1923 und den von vielen
Deutschen als Demitigung empfundenen Versailler Friedensvertrag darstellte.

AnschlieBend wird die Bedeutung des Antikommunismus fiir die politische und
soziokulturelle Entwicklung im Europa der 1920er und 1930er Jahre analysiert.

» Vortrag, Mittwoch, 06.02.2019, 20:00-21:30 Uhr
B> Leitung: Prof. Dr. Werner Bihrer (i.R.)

> Treffpunkt: MVHS im Gasteig, Rosenheimer Str. 5
> Im Rahmen von Arbeit und Leben Miinchen
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m C231%-19/1
Jerusalem: die (un)heilige Stadt €6

Von der Antike bis zur Gegenwart war die ,Heilige Stadt“ stets ein Zankapfel:
judisch, islamisch und christlich gepragt sowie von den Anspriichen der Israelis
und Palastinenser ,zerrissen“. Nicht zuletzt durch die neue Jerusalem-Politik von
Donald Trump stellt sich die Frage heute aufs Neue: bleibt Jerusalem die ,ewige
und unteilbare Hauptstadt Israels”?

» Vortrag, Dienstag, 08.01.2019, 20:00-21:30 Uhr
> Leitung: Dr. Robert Staudigl

> Treffpunkt: MVHS im Gasteig, Rosenheimer Str. 5
> Im Rahmen von Arbeit und Leben Miinchen

40 Jahre nach dem &gyptisch-israelischen Frieden — @ C232%-19/1
was bleibt von der Vision Anwar al-Sadats? €6

1977 sorgte der agyptische Prasident Anwar al-Sadat mit seiner Reise nach Jeru-
salem fiir eine weltpolitische Sensation. Nur zwei Jahre danach schloss er Frieden
mit Israel. Doch warum scheiterte die regionale Dimension des Friedensansatzes?
Was bleibt vom Erbe Sadats? Und welche Rolle spielt das Land am Nil im heuti-
gen Nahen Osten?

» Vortrag, Dienstag, 29.01.2019, 20:00-21:30 Uhr
> Leitung: Dr. Robert Staudigl

> Treffpunkt: MVHS im Gasteig, Rosenheimer Str. 5
> Im Rahmen von Arbeit und Leben Miinchen
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m C246%-19/1
Was ist Marxismus? €5

Eine theoriegeschichtliche Einfiihrung

Der Vortrag filhrt in die politische Theorie- und Entwicklungsgeschichte des Mar-
xismus ein. Als Ausgangspunkt muss dabei festgehalten werden, dass die Theorie
von Karl Marx und der Marxismus nicht dasselbe sind. Wann und wie entstand
der Marxismus in der Zeit nach Marx, anhand welcher Kontroversen spaltete er
sich in eine Vielfalt miteinander konkurrierender Stromungen auf? Wie sind diese
unterschiedlichen Stromungen zu charakterisieren, welche historischen Phasen
sind voneinander zu unterscheiden, wo liegen geschichtliche Briiche und Neu-
anfénge?

» Vortrag, Mittwoch, 13.03.2019, 18:00-19:30 Uhr
> Leitung: Dr. Jan Hoff, Historiker und Philosoph
> Treffpunkt: DGB-Haus, Raum T.0.01

Die ,,Ordnungszelle Bayern“ und der Aufstieg @ C256%-19/1
des Nationalsozialismus €5
Nach den Erschiitterungen durch Revolution und Raterepublik wollten nationalkon-
servative Kréfte ,Ruhe und Ordnung“ im Lande wiederherstellen. Die ,,Ordnungs-
zelle Bayern® sollte iiber Bayern hinaus auf das gesamte Deutsche Reich wirken
und den nationalen Wiederaufstieg ermdglichen. Das Konzept vereinte antisoziali-
stische, antikommunistische, antisemitische und volkische Ideen und bereitete,

zusammen mit einer entsprechenden Politik und Rechtsprechung, den Boden fiir
den Aufstieg der Nationalsozialisten um Adolf Hitler.

» Vortrag, Mittwoch, 30.01.2019, 20:00-21:30 Uhr
> Leitung: Prof. Dr. Werner Biihrer (i.R.)

> Treffpunkt: MVHS im Gasteig, Rosenheimer Str. 5
> Im Rahmen von Arbeit und Leben Miinchen
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Die Arzteschaft in Bayern und die Gesundheits- @ C257%-19/1
politik im Nationalsozialismus

Dr. Dolf Sternberger gehorte zu den — teils aufgrund ihrer jiidischen Herkunft — im
Nationalsozialismus verfolgten Arzten. Ausgrenzung und Gleichschaltung prégten
den Alitag der Arzteschaft. Annette Eberle zeichnet diese Entwicklung auch
anhand exemplarischer Biografien nach. Sie zeigt die Verflechtung der arztlichen
Standesorganisationen mit dem Parteiapparat der NSDAP sowie ihre zentrale Rolle
in der nationalsozialistischen Gesundheitspolitik.

» Vortrag, Mittwoch, 13.02.2019, 20:00-21:30 Uhr

> Leitung: Prof. Dr. Annette Eberle, Katholische Stiftungsfachhochschule Miin-
chen

> Treffpunkt: MVHS im Gasteig, Rosenheimer Str. 5

> Im Rahmen von Arbeit und Leben Miinchen

@ C258%-19/1
Resonanzverhéltnisse

Beobachtungen zur Faschisierung Deutschlands

Sind die neuen vdlkisch-nationalistischen Bewegungen und ihre Parteiform eine
Gefahr fiir das, was wir ,demokratische Verhaltnisse“ nennen? Oder bringt die
birgerliche Gesellschaft mit dem ,Kapitalistischen” als Basis diese sie zersto-
rende Kraft erst hervor?

In seinem politischen Tagebuch notiert und kommentiert Klaus Weber AuBerungen,
Informationen und Berichte, um sie dann so zu ,wenden®, dass Zusammenhéange-
sichtbar und Gefahrdungen — ,Faschisierung“ genannt — deutlich werden. ,Reso-
nanzverhéltnisse” ist der Versuch, aus der Flut tagtaglicher Informationen im Zeit-
raum Friihjahr 2016 bis Friihjahr 2018 eine Tendenz ,herauszulesen®. Die These:
Was wir sehen (die Gefahr einer Faschisierung Deutschlands, Europas, der USA),
ist bloB die Spitze des Eisbergs. Er selbst ist groBer und die Gewasser sind insge-
samt kalt.

» Lesung, Donnerstag, 14.03.2019, 19:00-21:30 Uhr

> Leitung: Prof. Dr. Klaus Weber, Dipl. Psych., Professor an der Fachhochschule
Miinchen

> Treffpunkt: DGB-Haus, Raum T.0.01

> Im Rahmen von Arbeit und Leben Miinchen
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m C259%-19/1
Rechtspopulismus und Gewerkschaften

Eine arbeitsweltliche Spurensuche

Warum wéhlen Arbeiter und Gewerkschaftsmitglieder (iberdurchschnittlich die
populistische und extreme Rechte? Schwappt deren Aufstieg gleichsam von ,Au-
Ben“ in die Betriebe hinein, oder gibt es auch einen arbeitsweltlichen Nahrboden
fiir die Gelandegewinne der Neuen Rechten?

Der Vortrag stellt die wichtigsten Befunde einer Untersuchung vor, die Forscher/in-
nen des Instituts fiir Sozialwissenschaftliche Forschung (ISF) in Miinchen und WIS-
SENTransfer in Hamburg durchgefiihrt haben. Darin wird deutlich, in welch hohem
MaBe rechtspopulistische Anschauungen, AuBerungen und Aktivititen in der
Arbeitswelt anzutreffen sind. Es ist in den Betrieben ein Resonanzboden des
Rechtspopulismus entstanden, der groBer ist, als er in den letzten Betriebsrats-
wahlen zum Ausdruck gekommen ist.

» Vortrag, Dienstag, 14.05.2019, 19:00-21:30 Uhr
> Leitung: Prof. Dr. Dieter Sauer

> Treffpunkt: DGB-Haus, Raum T.0.03

> Im Rahmen von Arbeit und Leben Miinchen
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Die Frauen der Wittelsbacher — starke Personlichkeiten C266-19/1
im Schatten ihrer Ménner? €5

Ludmilla von Bohmen brachte die weiB-blauen Rauten in
das Bayerische Wappen; Agnes Bernauer bezahlte ihre
nicht-standesgeméBe Liaision mit dem Tod; Amalie von
Habsburg trostete sich mit dem Besitz der Amalienburg
liber den Verdruss von drei Dutzend Nebenbuhlerinnen
hinweg; Marie von PreuBen gebar Ludwig Il. — doch war
Konig Max II. wirklich sein Vater? Riickt man die Frauen
der Wittelsbacher in den Mittelpunkt, muss die bayeri-
sche Geschichte zwar nicht neu geschrieben, aber doch
um wichtige, teils amiisante, teils tragische Aspekte
erganzt werden.

» Vortrag, Freitag, 15.03.2019, 18:00-19:30 Uhr
> Leitung: Paul Gaedtke
> Treffpunkt: DGB-Haus, Raum T.0.06

@ C267%-19/1
Dichter an der Macht €6

Als die Schriftsteller von einer besseren Welt trdumten

Mit der unblutigen Revolution und der Ausrufung des Freistaats Bayern im Novem-
ber 1918 sollte nach den Worten von Kurt Eisner der ,Traum von neuem Men-
schengllick“ Wirklichkeit werden. Die Begriffe ,Dichter” und ,Revolution waren
plétzlich auf Engste miteinander verwoben: In der Folgezeit stiegen Gustav Land-
auer, Ernst Toller und Erich Miihsam — alle drei pazifistisch gesinnte Schriftsteller
— zu den intellektuellen Leitfiguren der Rétebewegung auf.

In diesem Vortrag sollen ausgewdhlte Texte der am Geschehen beteiligten Dichter
(zu denen auch Oskar Maria Graf gehorte), aber auch beobachtender Schriftsteller
(wie Heinrich Mann, Thomas Mann und Viktor Klemperer) die damaligen Ereig-
nisse veranschaulichen. Das blutige Ende im Mai 1919 nahm Gustav Landauer
bereits mit den Worten vorweg: ,... leicht mdglich, dass es nur ein paar Tage
sind, und dann war es ein Traum.“

» Vortrag, Donnerstag, 04.04.2019, 19:00-21:00 Uhr
> Leitung: Rita Steininger, Lektorin und Autorin

> Treffpunkt: DGB-Haus, Raum T.0.06

> Im Rahmen von Arbeit und Leben Miinchen
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Réterepublik I: Die Regierung Hoffmann in Bamberg C268-19/1
und die Propaganda der SPD €6

Der Vortrag gibt zunéchst eine Einflihrung in den Verlauf der Revolution vom
November 1918 in Bayern mit der Ausrufung des Freistaates und der sich im Jahr
darauf bildenden Raterepublik vom April 1919 und ihre Niederschlagung durch
WeiBe Truppen. Ein Schwerpunkt wird dabei eine Analyse der Propaganda der
nach Bamberg geflohenen SPD-Regierung sein, die vor keinem Zerrbild (,galizi-
sche Juden®) zuriickschreckt und ihren Anteil an der spéteren Geschichtsschrei-
bung hat.

» Vortrag, Freitag, 12.04.2019, 18:00-20:00 Uhr

> Leitung: Dr. Rudolf Stumberger

> Treffpunkt: DGB-Haus, Raum T.0.01

> In Ergdnzung zu diesem Vortrag bieten wir die Fiihrungen A010-19/1 am
07.04.2019 und A011-19/1 am 27.04.2019 an.

C269-19/1
Réterepublik II: Das Raubtier und der rote Matrose €6

In diesem Vortrag geht es um die Geschichts- und Weltbilder in der Zeit von
1918/19 anhand von Personen: Oswald Spengler, der Autor des ,Untergang des
Abendlandes” glaubt, dass der Mensch ein Raubtier sei; Gustav Landauer hat mit
dem Marxismus nichts am Hut und setzt auf Mittelalter und Anarchismus; Rudolf
Egelhofer schlieBlich steht als Kommandant der Roten Armee in Miinchen fiir den
Marxismus der Spartakisten.

» Vortrag, Dienstag, 16.04.2019, 18:00-20:00 Uhr

> Leitung: Dr. Rudolf Stumberger

> Treffpunkt: DGB-Haus, Raum T.0.01

> In Ergdnzung zu diesem Vortrag bieten wir die Fiihrungen A010-19/1 am
07.04.2019 und A011-19/1 am 27.04.2019 an.
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Antisemitische Thule-Gesellschaft @ C270-19/1
zerstort Raterepublik von innen €5
Am 7. April 1919 wird in Miinchen die baierische Raterepublik ausgerufen. Schon
eine Woche spéter folgt eine zweite. Auch sie hat keine Chance. Anfang Mai set-
zen Regierungstruppen und Freikorps-Verbande im Auftrag von Reichswehrmini-
ster Gustav Noske dem Rateexperiment ein schreckliches Ende. Doch die Gegner
kommen nicht nur von aussen. Unter Fiihrung der antisemitischen Thule-Gesell-
schaft wird die Réterepublik auch von innen zerstort. Im April 1919 ist die Thule
mit Sitz im Luxushotel ,Vier Jahreszeiten ein Staat im Staat. Sie schleust ihre
Leute als Spione in die Rateorgane ein, falscht deren Dienstausweise und unter-
halt ein Werbebiiro fiir das von ihr aufgestellte Freikorps Oberland. Sie wirkt wie
ein Magnet auf Eisenspéne fir alle, die die Niederwerfung der Revolution mit Waf-
fengewalt zum Ziel haben. Als am letzten Tag der Réteherrschaft sieben Thule-Ak-
tivisten von Rotgardisten widerrechtlich erschossen werden, spricht man in ganz
Deutschland vom Geiselmord an unschuldigen Birgern. Die Thule-Leute starben
aber nicht als Geiseln, sie starben fiir das Hakenkreuz, wie der Griinder der Thu-
le-Gesellschaft, Rudolf von Sebottendorff spater erklart. Nach Niederschlagung der
Réterepublik entwickelt sich Bayern zur Ordnungszelle der nationalen Rechten und
zum Aufmarschgebiet der Nationalsozialisten.

» Vortrag, Dienstag, 02.04.2019, 18:00-19:30 Uhr

> Leitung: Hermann Gilbhard, viele Jahre als freier Journalist fir den Bayeri-
schen Rundfunk tétig und Autor

> Treffpunkt: DGB-Haus, Raum T.0.06

m C271-19/1
Unbekanntes Japan — Hokkaido €6

Der Vortrag fiihrt in die nordlichste Hauptinsel Japans — nach Hokkaido. Mit sei-
nen groBen Nationalparks, eine fiir Japan vergleichsweise diinn besiedelte Gegend
und seiner Tier- und Pflanzenwelt ist Hokkaido die ideale Region fiir Naturlieb-
haber, Wanderer und Radfahrer. Der Vortrag mit Lichtbildern gibt auch praktische
Tipps zur Reise und erzihlt, was im Alltagsleben der Japaner anders ist als bei
uns. Und dass Reisen in das ferne Land nicht kompliziert und auch nicht teuer
sein miissen.

» Vortrag, Freitag, 01.02.2019, 18:00-20:00 Uhr
B> Leitung: Dr. Rudolf Stumberger
> Treffpunkt: DGB-Haus, Raum T.0.01
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m C272-19/1
Irgendwas mit Hiihnern

Lesung aus ,Krauts & Riiben. Der letzte linke Kleingértner*

Der letzte linke Kleingartner sinniert Giber Erntefreuden und Hagelschéaden, ber
sterbende Hiihner und bliihendes Leben sowie nicht zuletzt {iber die politische
Okonomie des Kleingartenwesens und der groBen Landwirtschaft. Dabei schwankt
er in seinen Ausfiihrungen zwischen penetrant ordnungsliebend und ebenso pene-
trant auf Vielfalt gepolt. Daraus entstehen allerhand argumentative Komplikatio-
nen, die nur durch intensive Selbstgesprache iiber Gartenbau sowie ,liber Gott
und die Welt" gelost werden konnen. Und zwischendrin gibt er fundierte Anbau-
tipps und berichtet von seinem stindigen Kampf mit dem Wetter, dem Regen, der
Sonne, dem Saatgut und dem Boden.

» Lesung, Freitag, 31.05.2019, 19:30-21:00 Uhr
> Leitung: Roland Roder
> Treffpunkt: DGB-Haus, Raum T.0.06

Faszination Expressionismus: eine Revolution @ C273-19/1
in Malerei, Architektur und Film €6
Die Faszination an der Malerei des Expressionismus ist ungebrochen, nicht nur bei
Museumsbesuchern. Werke aus der Zeit erzielen Hochstpreise auf Auktionen.
Gerade Miinchen und sein Umland spielen fiir den deutschen Expressionismus
eine bedeutende Rolle. Revolutiondre, kiinstlerische Bewegungen wie Der Blaue
Reiter wirkten sich stilbildend auf andere Kunstgattungen aus. Wie inspirierte die
Malerei den Film? Was macht den Expressionismus heute so beliebt? Und was

zeichnet ihn als Gesamtkunstwerk aus? Vortrag mit Bildprasentation und Filmaus-
schnitten.

» Vortrag, Dienstag, 12.03.2019, 19:00-20:30 Uhr
> Leitung: Dr. Petra Kissling-Koch, Kunsthistorikerin und Innenarchitektin
> Treffpunkt: DGB-Haus, Raum T.0.06



Kompetenzbildung

Die gezielte Weiterentwicklung der eigenen Kompetenzen kann eine
groBe Bereicherung fir die alltagliche Lebensfilhrung sein. Im Zuge einer
kritischen Reflexion auf die eigenen Féhigkeiten lernt man nicht nur sich
selbst besser kennen, sondern gewinnt auch einen neuen Zugang zu sei-
nen Mitmenschen. Doch Bildung ist nicht nur reine Kopfarbeit: Kulturelle
Ausdrucksformen verschiedenster Art und Eindriicke aus Begegnungen
mit anderen Menschen gehoren ebenso dazu. Wenn nicht allein beruf-
liche Anforderungen, sondern auch die personlichen Interessen und
Bediirfnisse berticksichtigt werden, wird das Dazu-Lernen nicht zum
»lebenslangen Zwang“, sondern ermdglicht eine nachhaltige Erweiterung
der eigenen Denk- und Handlungsmoglichkeiten.
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D300-19/1
Alpenlandische Kultur — Volkstanztage in Pinzgau €330 (EZ) €300 (D2)

Vor erhabener Kulisse am FuBe der Hohen Tauern, verwohnt von hervorragend
schmackhafter wie bodenstindiger Kiiche, kénnen Tanzbegeisterte mit unter-
schiedlichen Vorkenntnissen ein breites Spektrum alpenlandischen Volkstanzes
kennenlernen. Als kronenden Abschluss feiern wir das Erlernte bei einem sonntag-
lichen offentlichen Volkstanzfriihschoppen mit externen Gasten. Das Seminarhaus
verfiigt (ber ein beheiztes Schwimmbad, die Zimmer mit Du/WC/Balkon bezau-
bern durch urigen Charme. Die reizvolle Umgebung verleitet dazu, einen Teil unse-
rer Zeit fiir Ausfliige zu nutzen, damit wir unsere Gemeinschaft vielseitig erleben:
als ein Fest in guter Stimmung bei viel Tanz, Gesang, Musik und spielerischem
Bewegtsein.

» Wochenendseminar, Do-So, 30.05.2019 — 02.06.2019

> Leitung: Jurate Lanzhammer, Erich Utz

B> Treffpunkt: Alpengasthaus Venedigerhof (www.venedigerhof.at), RoBberg 103,
A-5741 Neukirchen a. GroBvenediger

> Einzelzimmer 330,— Euro/Doppelzimmer 300,— Euro

> Preise inkl. 3 Tage Vollpension, Kurtaxe, Zimmernutzung am Abreisetag bis
16:00 Uhr und Programm

> Dauer: Donnerstag 18:00 Uhr bis Sonntag ca. 15:00 Uhr
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D301a/b-19/1
Danzn dad i gern — Bairische Volksténze €80 (€79)

Anfénger oder Fortgeschrittene

Tanzen lernen kann jeder, ob Urbaier oder Zuagroaster, Mann oder Frau, Parchen
oder Single. Es gibt garantiert keine ,Musikanten-Stadel-Musik"“. Im Anfangerkurs
lehren wir die Grundschritte (Walzer, Polka, Dreher) sowie einfache Figurentdnze
(Hiatamadl, Boarischer, Italiener, Miinchner Francaise, Siebenschritt, Woaf, einfa-
che Zwiefache, usw.). Im Fortgeschrittenenkurs kommen anspruchsvollere Figu-
rentinze hinzu. Am letzten Kursabend feiern alle Kurse zusammen ein Volkstanz-
fest.

Angebot a: Anfanger Start: 07.01.2019, 18:30-20:00 Uhr
Angebot b: Fortgeschrittene Start: 07.01.2019, 20:00-21:30 Uhr

D Kursreihe, jeweils montags, Beginn 07.01.2019

B> Leitung: Jurate Lanzhammer, Erich Utz

B> Treffpunkt: Multikulturelles Jugendzentrum Westend, Westendstr. 66a

> S-Bahn Donnersberger Briicke, U-Bahnhof Schwanthalerhohe, Trambahnhalte-
stelle SchrenkstraBe, Linie 18 + 19

> Teilnahmebeitrag jeweils pro Zyklus = 10 Abende, Probeabend mdglich.

D302-19/1
DGB Tanzkreis fiir weniger Geiibte €5 pro Termin

Aufbauend auf dem Erlernten des Anféngerkurses tanzen und wiederholen wir
viele weitere nette Figurentdnze, einfache Zwiefache und vergniigliche Wechsel-
tédnze. Das Repertoire besteht (iberwiegend aus alpenlandischen, teilweise aber
auch aus norddeutschen, schottischen und franzosischen Paar- und Gemein-
schaftstanzen.

Ab 25. Mérz 2019 an jedem Montag (auch in den Schulferien).

P Kursreihe, jeweils montags, Beginn 25.03.2019, 20:00-21:30 Uhr

> Leitung: Jurate Lanzhammer

> Treffpunkt: Multikulturelles Jugendzentrum Westend, Westendstr. 66a

> S-Bahn Donnersbergerbriicke, U-Bahnhof Schwanthalerhdhe, Trambahnhalte-
stelle SchrenkstraBe (Linie 18 und 19)
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D303-19/1
DGB Tanzkreis fiir Geiibte €5 pro Termin

Aufbauend auf dem Erlernten des Fortgeschrittenenkurses (iben wir weitere Land-
ler und Wickler ein, sowie manch unregelmaBigen Zwiefachen. Das Ubungspro-
gramm besteht iiberwiegend aus alpenlandischen, teilweise aber auch aus nord-
deutschen, skandinavischen, schottischen und franzosischen Paar- und Gemein-
schaftstanzen.

Ab 25. Mérz 2019 an jedem Montag (auch in den Schulferien).

» Kursreihe, jeweils montags, Beginn 25.03.2019, 18:30-20:00 Uhr

> Leitung: Jurate Lanzhammer

> Treffpunkt: Multikulturelles Jugendzentrum Westend, Westendstr. 66a

> S-Bahn Donnersbergerbriicke, U-Bahnhof Schwanthalerhohe, Trambahnhalte-
stelle SchrenkstraBe (Linie 18 und 19)

D304-19/1
Hast Du was zu sagen — dann sing!

Wo? - Im Miinchner Gewerkschaftschor Quergesang

Freude am Singen plus gesellschaftskritisches Engagement — wie geht das
zusammen? Wir, ein gemischter, mehrstimmiger Chor, stellen uns diese Frage
immer wieder neu und haben dazu — gemeinsam mit dem Roten Wecker — schon
einige abendfiillende Musikprogramme entwickelt. In unserem Repertoire finden
sich ,Klassiker* von Bertolt Brecht, Kurt Tucholsky, Hanns Eisler und Kurt Weill
ebenso wie Friedenslieder, internationale Lieder oder Lieder, die einfach nur SpaB
machen. Notenkenntnisse waren hilfreich, sichere Melodiefiihrung wird vorausge-
setzt. Wichtig ist die Bereitschaft, regelméBig zu den Proben zu kommen.

Zustandig fiir Stimmbildung und Einstudierung ist Fred Silla, Dozent an der Musik-
hochschule Miinchen.

P Kursreihe, jeweils montags, 07.01.2019, 19:30-21:15 Uhr

> Leitung: Irmgard Kirchhammer

> Treffpunkt: DGB-Haus, Raum T.U.09

> Proben jeden Montag.

> Weitere Auskiinfte Gber Irmgard Kirchhammer, Tel. 957 8239 oder unter

www.quergesang.de.
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»Siitterlin“ und alte deutsche Schreibschrift lesen D305-19/1
und schreiben lernen €20

Mdchten Sie alte Dokumente entziffern und stehen oft vor einem krakeligen
Gestriipp aus Buchstaben, von denen nur wenige erkennbar sind?

Machten Sie Ahnenforschung betreiben, in Archiven etwas nachschlagen oder ein-
fach mal in UrgroBmutters Tagebuch schmokern?

An zwei Abenden werden Sie jetzt in alte deutsche Schreibschriften eingefiihrt
und an ausgewahliten historischen Texten fachkundig geschult.

» Workshop, dienstags, 19.02.2019 und 26.02.2019, jeweils 19:30-21:30 Uhr
> Leitung: Albrecht Vorherr,
> Treffpunkt: DGB-Haus, Raum T.0.06

m D306-19/1
Spanisch fiir den Urlaub €28

In entspannter Atmosphére erarbeiten wir grundlegende Worter und Formulierun-
gen, mit denen die Verstandigung im Alltag spanischsprachiger Landern gelingt.
So lernen und {iben wir z.B., wie man sich in Spanien und Lateinamerika vorstellt,
wie man Essen und Getrdnke bestellt, wie man ein Hotelzimmer reserviert und
wie man Obst, Gemiise, Fleisch und Fisch einkauft. Dabei gehen wir auch auf
interessante Unterschiede ein, die zwischen dem europdischen und dem latein-
amerikanischen Spanisch bestehen.

Die Referentin stammt aus Chile und Spanisch ist ihre Muttersprache.
Kurszeiten: Freitag 18:00—-20:00 Uhr, Samstag 9:30-13:30 Uhr

» Sprachkurs, Fr+Sa, 08.02.2019 und 09.02.2019
> Leitung: Dr. Patricia Valenzuela Gonzalez-Stein

> Treffpunkt: DGB-Haus, Raum T.0.06

> Bei Bedarf bitte Verpflegung mitbringen.



92 D Kompetenzhildung

D307-19/1
Superlearning English — Kompaktwochenende €50 (€45

Dieses Kompaktseminar wendet sich an Anfénger/-innen mit Vorkenntnissen, wie
zum Beispiel ,Restkenntnissen“ aus der Schule. Es ist ein idealer Auffrischungs-
kontakt mit der englischen Sprache, geeignet fiir die Vorbereitung auf Urlaub und
Beruf und als Basis fiir aufbauende Kurse. Im Superlearning Training wirken lern-
fordernde Elemente zusammen. Aktive Ubungseinheiten und ruhige Phasen sind
aufeinander abgestimmt. Spezielle Methoden, Musik, Bilder, Requisiten sowie das
Spiel in geloster Atmosphére steigern die Lernleistung und ermutigen, sich vom
ersten Moment an ungehemmt in der fremden Sprache auszudriicken. Probieren
Sie es aus!

Kurszeiten: Freitag 17:00-20:00 Uhr, Samstag 9:30-17:00 Uhr

» Sprachkurs, Fr+Sa, 01.03.2019 und 02.03.2019
B> Leitung: Urja Birgit Burkhardt-Poole

> Treffpunkt: DGB-Haus, Raum T.0.06

> Bitte Schreibzeug mitbringen

D308-19/1
Superlearning English fiir Urlaub und Beruf €45 (€40)

Dieses Intensivtraining wendet sich an Teilnehmer/-innen mit Vorkenntnissen, wie
z.B. aus der Schule oder aus vorangegangenen Superlearning-Kursen. Im Superle-
arning Training wirken lernférdernde Elemente zusammen. Aktive Ubungseinheiten
und ruhige Phasen sind aufeinander abgestimmt. Spezielle Methoden, Musik, Bil-
der, Requisiten sowie das Spiel in geloster Atmosphére steigern die Lernleistung
und ermutigen, sich vom ersten Moment an ungehemmt in der fremden Sprache
auszudriicken. Probieren Sie es aus!

4 Abende: 13.03.2019, 20.03.2019, 27.03.2019 und 03.04.2019

» Sprachkurs, jeweils mittwochs, 18:30-20:30 Uhr, Beginn 13.03.2019
> Leitung: Urja Birgit Burkhardt-Poole

> Treffpunkt: DGB-Haus, Raum T.0.03

> Bitte Schreibzeug mitbringen
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D309-19/1
English Walking €10

Move your body, move your mind

Wir kombinieren informelle Unterhaltung mit Ubungs-Spielen und Bewegungsge-
nuss in der frischen Luft, alles auf englisch natiirlich. Bitte wetterfeste Schuhe,
eine tragbare Sitzunterlage und nach Bedarf Proviant mitbringen.

Wir treffen uns um 9:30 Uhr am U-Bahnhof GiselastraBe (U3/U6), Ausgang Gisela-
straBe (oben). Von dort aus wandern wir durch den Englischen Garten zum Klein-
hesseloher See. Danach konnen wir wo einkehren.

» Sprachkurs, Samstag, 04.05.2019, 9:30-13:00 Uhr
> Leitung: Urja Birgit Burkhardt-Poole

D310-19/1
English Superlearning by Pop Songs €35 (€30)

Learning by doing. Musikalitat nicht erforderlich. Wir befassen uns ausfiihrlich mit
einzelnen klassischen und aktuellen Hits. Die Texte bieten oft interessante, allge-
mein gebrauchliche Redewendungen, die man in der Schule eher nicht gelernt
hat. Sie sind Aufhénger fiir Gesprache auf Englisch natiirlich. Grammatikspiele
nicht ausgeschlossen.

Fiir Englischinteressierte mit mindestens geringen Vorkenntnissen (z.B. aus der
Schule) sowie fiir Teilnehmerinnen der letzten Kursreihen.

3 Abende (14-t4gig): 08.05.2019, 22.05.2019 und 05.06.2019

» Sprachkurs, jeweils mittwochs, 18:30-20:30 Uhr, Beginn 08.05.2019
> Leitung: Urja Birgit Burkhardt-Poole
> Treffpunkt: DGB-Haus, Raum T.0.06
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m D311-19/1
Gotisch, slawisch, griechisch, lateinisch = Bairisch? €7

Von der Herkunft des Bairischen und seiner Worter
Im Bairischen gebrauchen wir eine Unmenge von Wortern und Redewendungen,
liber deren Herkunft wir uns normalerweise keinerlei Gedanken machen.

Nur Wenigen diirfte bewusst sein, dass es sich dabei um einen Dialekt handelt,
der (iber Jahrhunderte hinweg in der Lage war, Worter aus fremden Sprachen zu
libernehmen, abzuwandeln und auf Dauer zu behalten — aber auch aus dem
umgangssprachlichen Sprachschatz wieder zu entfernen: Bairisch lebt! — auch
heute noch.

Der Referent mochte mit seiner Exkursion in die Tiefen des Dialekts zeigen, welch
wertvolles Kulturgut wir hier vorliegen haben.

» Vortrag, Dienstag, 26.02.2019, 19:00-21:00 Uhr
> Leitung: Peter von Cube
> Treffpunkt: DGB-Haus, Raum T.0.01

D312-19/1
So schee scho: Boarisch! €7

Sprach-Bilder zum Zuhoren
Den Schénheiten, Eigenheiten, Besonderheiten und Derbheiten des Bairischen
nachgehen — sozusagen in der Sprache barfuB gehen.

Der Referent hat sich auf detektivische Spurensuche in seiner Muttersprache
begeben und dabei verbliiffende Dinge gefunden. Zwei bis sechs gleichlautende
Worte ergeben — je nach Satzbau — plétzlich einen vollkommen anderen Sinn: Da
liberrascht der Dialekt mit maximaler Vielfalt. Verkleinerungen, Verdoppelungen
und sogar boarische Idioms werden zum Vortrag gebracht.

Mund-Art wortlich genommen: das bairisch gesprochene Wort als Kunstwerk —
einfach pfundig!

» Vortrag, Dienstag, 09.04.2019, 19:00-21:00 Uhr
> Leitung: Peter von Cube
> Treffpunkt: DGB-Haus, Raum T.0.06
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D313-19/1
Boarisch vorglesn: Georg Queri €7

Volkskundler — Mundartdichter — Journalist — Biichermacher
Zum 100. Todestag des Kdmpfers gegen die Scheinheiligkeit

Georg Queri: bekannter als Volksdichter denn als Volkskundler und Journalist?

Teilt es das Schicksal mit Oskar Maria Graf und Ludwig Thoma, die oft reduziert
werden auf einige wenige skandaltrachtige Verdffentlichungen? VergiBt man dar-
liber ganz das groBe, restliche Lebenswerk?

Queri ist Vertreter einer kurzen, doch wichtigen Zeit der Literatur in Bayern.
Mundartdichter auf der einen und nicht zu unterschéitzender Volkskundler auf der
anderen Seite. Beide Facetten seines Schaffens werden ausgewogen zu ihrem
Recht kommen. Freuen Sie sich auf eine ,Boarische Lesestund“ getreu dem Que-
rischen Motto:

es werd schoh lustih wern, dees woaB ih gwiB!

» Vortrag, Dienstag, 07.05.2019, 19:00-21:00 Uhr
> Leitung: Peter von Cube
> Treffpunkt: DGB-Haus, Raum T.0.06
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D316-19/1
Gut reagiert! €10

Position beziehen und Haltung zeigen im Alltag

Unrechtes zu hdren oder zu sehen und nichts dagegen zu unternehmen, hinter-
lasst ein ungutes Gefiihl. Nur selten gelingt es, Andere von der eigenen Meinung
zu iberzeugen, schon gar nicht, wenn es sich um zementierte Weltanschauungen
handelt. Doch schweigen, ignorieren oder gar aggressiv reagieren, ist keine
Losung. Wie konnen wir trotzdem deutlich Stellung beziehen?

In diesem aktiven Training erfahren Sie, welche Mdglichkeiten es gibt, gegen
Anfeindungen, Hetze, Vorurteile und rechte Parolen Stellung zu beziehen. Sie ent-
wickeln vor Ort ihre eigene, fiir sich personlich passende Strategie und iiben diese.

Ziel:

— die Sprachlosigkeit iiberwinden,

— Eskalation vermeiden,

— im Alltag fiir die eigenen Werte einstehen

» Workshop, Donnerstag, 31.01.2019, 19:00-21:30 Uhr
> Leitung: Hannah Schieferle
> Treffpunkt: DGB-Haus, Raum T.0.06
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Erfolgreich Grenzen setzen D317-19/1
und gesundes Arbeiten. Wie geht das? €7

Eine Einfiihrung in die Burnout Prévention

Gesundes Abgrenzen, wirksame Kommunikation am Arbeitsplatz, Vermeidung von
Burnout und Uberforderung und selbstbewusstes Eintreten fiir meine Belange —
kurz ,gesundes Arbeiten“... Wie geht das?

In diesem praxisnahen Vortrag kommen wir unseren ,inneren Stressoren®, unse-
ren Reaktionen auf ,dussere Stressoren“ und unseren destruktiven Einstellungen
bzgl. Leistung, Arbeit und Selbstwert auf die Schliche.

Um sich arbeitgeberunabhangigen Coping-Strategien anzunéhern, stellt der Coach
und Dipl.-Soz.Pad. Carsten Scheele anhand von Beispielsituationen konstruktive,
achtsame und vor allem nachhaltige Verarbeitungsstrategien und Einstellungen
zum Thema Arbeit und Stress vor.

» Vortrag, Dienstag, 19.03.2019, 19:00-20:30 Uhr
> Leitung: Carsten Scheele, Dipl.-Soz. Pad. (FH), Coach, Berater, Trainer
> Treffpunkt: DGB-Haus, Raum T.0.01
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D318-19/1
Arbeit zwischen Lust und Frust €8

Konflikte und Mobbing konstruktiv bewdltigen

Betriebliche Verdnderungen und steigender Leistungsdruck fiihren vermehrt zu
Konflikten. Kollegen miissen als Ventil herhalten und werden zum Siindenbock fiir
ungeldste Probleme gemacht. Mobbing macht die Betroffenen krank und fiihrt zu
wirtschaftlichen Schaden. Demgegeniiber sind gute Beziehungen am Arbeitsplatz
gestinder und produktiver. Aus der Erfahrung der Mobbing Beratung Miinchen wird
erarbeitet, wieso Mobbing entsteht, wie Konflikte geklart werden konnen, wie
Mobbing friihzeitig erkannt wird und welche Strategien gegen Mobbing wirkungs-
voll sind.

» Vortrag, Montag, 11.02.2019, 18:00-19:30 Uhr
> Leitung: Ludwig Gunkel, Dipl.-Psychologe, www.mobbing-consulting.de
> Treffpunkt: DGB-Haus, Raum T.0.01

D319-19/1
Kreativitatstraining €40 (€39H)

Kreativitdt hilft uns in Alltag und Beruf neue Ideen und Problemldsungen zu finden.
Kreativitdt als Fahigkeit, neue Pfade des Denkens oder Handelns zu betreten,
erfordert Perspektivwechsel und ungewohnte Herangehensweisen. Dinge neu und
anders zu sehen, ist aktivierbar und trainierbar. Kreativitats-Blockaden koénnen
durchbrochen werden. Wir werden verschiedene Techniken, Methoden und Thea-
terlibungen kennenlernen, mit denen wir die eigene Kreativitit, Korper und Geist
aktivieren konnen. Themen werden u.a. sein:

— Schnellere Reiz- und Informations-
verarbeitung

— Wahrnehmung und Aufmerksamkeit,
Aktivierung der Sinne

— das Prinzip der Assoziation

— Denkroutinen, Blockaden

— Bewegung, Emotion und Denken

— bildhaftes Denken

— Aufgreifen von Anregungen & Impulsen

» Workshop, Samstag, 23.03.2019, 10:00-17:00 Uhr
> Leitung: Susy Bergmann, Theaterpadagogin, Padagogin M.A.
> Treffpunkt: DGB-Haus, Raum T.0.06
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m D320-19/1
Gehirnjogging einmal anders €9

Das Gehirn will genauso gefordert werden wie unsere Muskeln. Konzentration,
Gedachtnis, Reaktionsschnelle und Ideenreichtum sind trainierbar. Dazu gibt es
viele bekannte Ubungen, Denksportaufgaben und Rétsel. Wir werden an diesem
Abend einmal etwas ganz anderes versuchen: Gemeinsam lebendige und lustige,
spielerische Gehirnfitness betreiben, mit Denkspielen, Improvisationsiibungen und
viel Bewegung.

» Workshop, Mittwoch, 03.04.2019, 19:00-21:00 Uhr
B> Leitung: Susy Bergmann, Theaterpddagogin, Padagogin M.A.
> Treffpunkt: DGB-Haus, Raum T.0.06

@ D326%-19/1
Reden iiber Hass-Reden oder: €45

Wie argumentiert man gegen ,,Hate Speech*“?

Soziale Medien sind ein perfektes Trainingsfeld, wenn man lernen will zu argu-
mentieren. Das Phinomen ,Hate Speech® ist in ihnen weit verbreitet, die Wutbiir-
ger im Netz bekommen viel Aufmerksamkeit. Wie aber findet die schweigende
Mehrheit Gehor? In diesem Workshop erkunden wir, wie man mit (solidarischem)
Argumentieren wirksame Gegenrede(n) erzeugen kann, und was das fiir den all-
taglichen Umgang in sozialen Netzwerken bedeutet. Zusatzlich zum Prasenzkurs
erhalten Sie Zugang zu begleiteten Online-Ubungen. So erleben und reflektieren
wir die Wirkungsweise sozialer Medien ,live“.

» Workshop, 02.02.2019 und 16.02.2019 , jeweils samstags, 9:30-14:30 Uhr
> Leitung: Dr. Alexander Klier, Sozialwissenschaftler

> Treffpunkt: MVHS-Bildungszentrum, Einsteinstr. 28

> Im Rahmen von Arbeit und Leben Miinchen
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Erste Schritte in den ,sozialen Netzwerken D327-19/1
(Facebook und Twitter)* €12

Workshop mit Online-Demo
Der Vortrag richtet sich an ALLE, die an sozialen Netzwerken interessiert sind.

Die Teilnehmer erhalten u.a. Antworten auf die folgenden Fragen:

— Welche Social-Networking-Plattformen gibt es?

— Welche Zielgruppe(n) spricht welches Netzwerk an?

— Welche Maglichkeiten und Aktivtaten gibt es in den Sozialen Netzwerken, ins-
besondere bei Facebook und Twitter

— Welche Bedingungen (Mdglichkeiten/Kosten/Risiken) gibt es?

— Wie kann ich vorgehen?

Erfahren Sie die entscheidenden ersten Schritte fiir Ihren personlichen Einstieg in
die komplexe Social Media Welt. Der Vortrag geht auf die 2 groBen deutschen
Social-Networking-Plattformen Facebook und Twitter ein und zeigt lhnen erste
Nutzungsmdglichkeiten. Erfahren Sie, die entscheidende Basis fiir lhre spéteren
Aktivitaten.

Mit dem Wissen aus diesem Vortrag schaffen Sie einen leichten Einstieg in die
Sozialen Netzwerke.

» Vortrag, Donnerstag, 11.04.2019, 19:00-21:30 Uhr
B> Leitung: Gerhard Nunner, Dipl. Betriebswirt (BA)
> Treffpunkt: DGB-Haus, Raum T.0.06
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D328-19/1
3D-Drucker — Innovation oder Spielerei? €10

Dieses aktuelle Thema war in den letzten Monaten oft in den Medien.

Nicht nur im Business-Einsatz auch fiir den privaten Gebrauch sind 3D-Drucker
wegen lhrer vielfaltigen Mdglichkeiten und durch den aktuell bereits attraktiven
Marktpreis sehr interessant.

Der Vortrag schildert die aktuellen Entwicklungen in diesem Bereich, erlautert die
Funktionsweise und zeigt die vielfaltigen Anwendungsgebieten. Er beschéftigt sich
aber auch mit den méglichen Risiken durch den 3D-Druck.

Unser Dozent, Gerhard Nunner, war langjahrig im IT-Sektor tatig und betreut aktu-
ell ein Griindungsprojekt einer Gesellschaft fiir 3D-Druck.

» Vortrag, Donnerstag, 02.05.2019, 19:00-21:00 Uhr
> Leitung: Gerhard Nunner, Dipl. Betriebswirt (BA)
> Treffpunkt: DGB-Haus, Raum T.0.01

D329-19/1
WhatsApp statt SMS? €12

WhatsApp ist ein plattformiibergreifender Mobiltelefon-Messenger. Sie erfahren die
wichtigsten Funktionen — von der Einrichtung bis zum ersten Telefonat. Versenden
Sie Texte oder Sprachnachrichten an Gruppen oder Einzelpersonen, mit Emoticons
oder auch Bildern und Videos mit WhatsApp. Aber auch hier gibt es wichtige Ein-
stellungen und Sicherheitsaspekte, die sie kennen sollten.

Vortrag mit praktischen OnlineBeispielen.

» Vortrag, Donnerstag, 09.05.2019, 19:00-21:30 Uhr
> Leitung: Gerhard Nunner, Dipl. Betriebswirt (BA)
> Treffpunkt: DGB-Haus, Raum T.0.01
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Exkursionen, Okologie und Gesundheit

Raus aus Miinchen, ins Umland oder noch weiter weg — beispielsweise
in den hohen Norden: Unsere Exkursionen und Studienfahrten eroffnen
lhnen vielféltige Einblicke in die Welt auch jenseits der Stadtmauern.
Politische, kulturelle und okologische Themen werden so zum ganztagi-
gen — oder noch langer wahrenden — Erlebnis. Und auch Fragen zur
Gesundheit kommen auf den folgenden Seiten nicht zu kurz.
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E400-19/1
Jahreszeiten — Jahreskreis im Paterzeller Eibenwald €15

Jahreszeiten in der Natur bedeuten nicht nur andere Sonnenaufgangszeiten oder
andere Temperaturen. Tiere, Pflanzen sogar die Erdkrafte reagieren intensiv mit.
Um diesem zyklischen Geschehen nachzuspiiren, besuchen wir wéhrend einer
Tagesexkursion den Paterzeller Eibenwald und die (iber tausendjahrige Tassilolinde
in Wessobrunn zu verschiedenen Jahreszeiten (Dauer bis ca. 16:30 Uhr mit Ein-
kehrmaglichkeit mittags).

» Exkursion, Samstag, 06.04.2019, 10:00-16:30 Uhr

> Leitung: Dr. Eva Schneider, Tierdrztin und Werner Reuter, Dipl.-Soz. Pad.

> Treffpunkt: Gasthof ,Eibenwald“ in Paterzell

> Zur Organisation von Mitfahrgelegenheiten, sowohl Angebot als auch Nachfra-
ge, bitte anrufen Tel.: (0 89) 2 71 90 52.

> Kooperation mit LBV

E401-19/1
Blumenzauber der Konigsbrunner Heide €15

(Lechwiesen bei Augsburg)

Zwischen Augsburg und Konigsbrunn haben sich ent-
lang des Lechs botanisch auBerordentlich interessante
Heideflachen erhalten, die vom Friihling bis in den
Herbst mit ihrer Bliitenpracht aufwarten. Wir werden
am Vormittag die so genannte Konigsbrunner Heide
besuchen und nach einer Mittagspause (mit Einkehr-
maglichkeit) die Kissinger Heide.

» Exkursion, Sonntag, 30.06.2019, 9:00-17:00 Uhr

B> Leitung: Dr. Eva Schneider,Tierarztin und Werner
Reuter, Dipl.-Soz. Pad.

> Treffpunkt: Parkplatz am Sportplatz Wasserhaus-
weg, Ecke Lech-/EgerlanderstraBe in Konigsbrunn

> Zur Organisation von Mitfahrgelegenheiten, sowohl
Angebot als auch Nachfrage, bitte anrufen Tel.:
(089) 2719052.

> Kooperation mit LBV Augsburg
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E402-19/1
Die Vogelwelt in den Auwaéldern der Isarmiindung €150 (EZ) €130 (DZ)

Ornithologische Exkursion

Unsere wenigen noch erhalten gebliebenen Auwalder der Isar und Donau sind
Lebensraum fiir viele Pflanzen- und Tierarten. Besonders die Vogelwelt in den
Auwéldern der Isarmiindung bietet viele ,Leckerbissen® fiir ornithologisch interes-
sierte Naturliebhaber — denn es ist die Zeit des Blaukehichengesanges.

Am Freitagabend steht ein Diavortrag zur Einflihrung auf dem Programm und am
Samstag zwei naturkundliche Wanderungen durch die Isarauen.

Exkursion, Fr-Sa, 29.03.2019 - 30.03.2019

Leitung: Werner Reuter, Dipl.-Soz. Pad. und Dr. Eva Schneider, Tierarztin

Ort: Plattling

Kosten: 150 € (EZ), 130 € (DZ) pro Person fiir Halbpension im Hotel™* und
Programm

Die Teilnehmer erhalten zwei Wochen vor dem Termin ein Faltblatt mit allen
notwendigen Informationen.

vV VVVVY

E403-19/1
Vogelinsel Texel (Holland) €1.410 (EZ) €1.310 (DZ)

Texel, die nordwestlichste holléndische Insel im Wattenmeer, mit einem National-
park der Diinenlandschaft entlang der Westkiiste und einer weitgehend ungestor-
ten Wattlandschaft an der Ostkiiste bietet zu dieser Jahreszeit zahlreichen Vogel-
arten hervorragende Brutmdglichkeiten, anderen wiederum einen reich gedeckten
Tisch fiir inre Weiterreise zu den nordsibirischen Brutplatzen.

Von unserem Standpunkt im Nordosten der Insel sind die vielen Vogel-Beobach-
tungsstellen gut zu erreichen, teilweise zu FuB, mit dem Rad oder mit Kleinbus-
sen.

» Studienreise, Di-Di, 23.04.2019 - 30.04.2019

> Leitung: Werner Reuter, Dipl.-Soz. Pad. und Dr. Eva Schneider, Tierarztin,

> Ort: Texel, Oosterend

> Kosten: 1.410 € (EZ), 1.310 € (DZ) pro Person

> Vollpension (mittags Lunchpaket), Bungalows/Ferienwohnungen (einfache
Unterkunft), Programm, Anreise (Zug od. Flug), Anmietung von Kleinbussen

> Mit der Anmeldebestatigung wird lhnen der Termin fiir einen Vorbereitungs-
abend mitgeteilt.



E Exkursionen, Okologie und Gesundheit 105

E404-19/1
Die Vogelwelt am Chiemsee €150 (EZ) €130 (D2)

Ornithologische Exkursion

Im Siidosten des Chiemsees miindet die Tiroler Ache in den See und bildet dort
das in Mitteleuropa noch am besten erhaltene natiirliche Binnen-FluBdelta. Nach-
dem dieser Lebensraum seit 1987 unter strengem Naturschutz steht, konnten sich
dort viele seltene Tier- und Pflanzenarten ansiedeln.

Im Mai sind die meisten Zugvogel zuriickgekehrt, die wir im Grabenstétter Moos
und von den Beobachtungstiirmen aus suchen und mit Gliick auch beobachten
und horen konnen.

Wir werden am Freitag Nachmittag fiir friiher Anreisende eine Wanderung durch
das Kendimiihifilz unternehmen, am Abend durch einen Diavortrag diese Lebens-
raume im Uberblick kennenlernen und am Samstag am See unterwegs sein.

» Exkursion, Fr-Sa, 03.05.2019 — 04.05.2019

> Leitung: Werner Reuter, Dipl.-Soz. Pad. und Dr. Eva Schneider, Tierarztin

> Ort: Westerbuchberg/Chiemsee

> Kosten: 150 € (EZ), 130 € (DZ) pro Person fiir Halbpension im Hotel und Pro-
gramm

> Die Teilnehmer erhalten zwei Wochen vor dem Termin ein Faltblatt mit allen
notwendigen Informationen.
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E405-19/1
Miiritz-Nationalpark €1.090 (EZ) €990 (D2)

Ornithologisch-botanische Reise

Der Miiritz-Nationalpark ist mit seinen 117 Seen, Niedermooren und beeindruk-
kenden Waldern der groBte Binnennationalpark Deutschlands. Vor allem Brutvigel
wie Seeadler, Fischadler und Kranich haben diesen Nationalpark beriihmt
gemacht.

Unser Quartier haben wir in Waren — es ist ein lebhaftes Stadtchen — das Tor zum
Miiritz-Nationalpark. Wir wohnen in der Pension ,Fledermaus* direkt im National-
park. Von dort aus werden wir zu FuB, mit dem Fahrrad und mit Kleinbussen
unterwegs sein.

Bitte beachten Sie, dass einige Programmpunkte mit dem Fahrrad durchgefiihrt
werden!

» Studienreise, Mo—Mo, 13.05.2019 — 20.05.2019

> Leitung: Werner Reuter, Dipl.-Soz. Pad. und Dr. Eva Schneider, Tierarztin

> Ort: Waren/Miiritz

> Kosten: 1.090 € (EZ), 990 € (DZ) pro Person fiir Vollpension (mittags Lunch-
paket) in einfacher Pension, Zugfahrt, Fahrrad- und Busanmietung, Programm,
Eintrittsgelder.

> Mit der Anmeldebestatigung wird lhnen der Termin fiir einen Vorbereitungs-
abend mitgeteilt.
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E406-19/1
»Biosphérenreservat Flusslandschaft Elbe* €1.200 (EZ) €990 (D2)

Entlang der ehemaligen innerdeutschen Grenze hat sich im Schnittpunkt der heuti-
gen Bundeslander Mecklenburg-Vorpommern, Brandenburg, Sachsen-Anhalt und
Niedersachsen noch eine der préchtigsten Flusslandschaften Deutschlands erhal-
ten — das Biospharenreservat Elbtalaue. Die Elbe gestaltet hier auf einer Flache
von mehr als 300 km2 Uberschwemmungsraume mit angrenzenden Binnendiinen
und Steilhdngen der Endmorénenriicken. Charakteristische Tier- und Pflanzenge-
sellschaften der Elb-Flussmarschen bieten zu dieser Jahreszeit viele Beobach-
tungsmaglichkeiten.

Auf dem Programm stehen Exkursionen entlang der Locknitz, (iber das Elbholz
nach Schnackenburg sowie in das Alandgebiet, zur Storchenstadt Riihstadt sowie
in das Rambower Moor. Bitte beachten Sie, dass viele Exkursionen mit dem Fahr-
rad unternommen werden!

» Studienreise, Mo-Sa, 03.06.2019 — 08.06.2019

> Leitung: Werner Reuter, Dipl.-Soz. Pad. und Dr. Eva Schneider, Tierdrztin

> Mit der Anmeldebestatigung wird Ihnen der Termin fiir einen Vorbereitungs-
abend mitgeteilt.

> Ort: Lenzen

> Kosten: 1.200 € (EZ), 990 € (DZ) pro Person fiir Vollpension (mittags Lunch-
paket), Hotel, Zugfahrt, Fahrrad- und Busanmietung, Programm
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E421-19/1
Mit Qigong und Pilates Korper und Seele kraftigen €80 (€75)

Ubungen aus Qigong und Pilates dehnen den Kérper und machen die Muskeln
stark und geschmeidig. Sie regen den Kreislauf an und vertiefen den Atem.
Qigong und Pilates wirken sich wohltuend auf die Wirbelséule aus und kraftigen
die Korpermitte. Sie helfen Stress aus Beruf und Alltag abzubauen.

» Kursreihe, jeweils dienstags, Beginn 12.03.2019, 20:00-21:30 Uhr
B> Leitung: Holger Weichenrieder

> Treffpunkt: Werkhaus, Leonrodstr. 19

> Bitte Decke oder Yogamatte mitbringen.

> Der Zyklus umfasst 10 Abende.
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E422-19/1
Schimmel im Gebaude — Warum? Was tun? €13

Seit einigen Jahren wachsen die Probleme mit Schimmelpilzen immens. Jede
fiinfte Wohnung ist mittlerweile von Feuchtigkeitsschaden betroffen. Insbesondere
nach Fenstermodernisierung setzen die Sorgen vermehrt ein. Aber ist tatséchlich
immer mangelndes Liiften schuld, wie den Betroffenen meistens blitzschnell ent-
gegengehalten wird? Welche sind die wahren Griinde? Und wie geht man richtig
um mit einem Befall? Das Behandeln mit Chemikalien aus dem Heimwerkermarkt
hilft nicht dauerhaft und gefdhrdet oft sogar die Gesundheit.

Die TUV-zertifizierte Sachversténdige Klart:

— Welche Griinde gibt es flir Schimmelpilzwachstum?

— Welche MaBnahmen helfen, Pilzbefall zu vermeiden?

— Worauf ist bei Schimmelbefall zu achten?

— Was tun, wenn Mobel betroffen sind?

— Was ist bei der Sanierung oder Entfernung zu beachten?

» Informationsveranstaltung, Mittwoch, 16.01.2019, 18:00-20:00 Uhr

> Leitung: Almut Hullmann, Baubiologische Messtechnikerin (IBN), unabhangige
Sachverstandige

> Treffpunkt: DGB-Haus, Raum T.0.03

> Mieter/innen, Vermieter/innen, Eigentiimer und beruflich Interessierte sind bei
der Veranstaltung gleichermaBen willkommen.
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E423-19/1
»WeiBt Du, was Du isst?* €8

Gesunde Erndhrung - Tipps & Tricks fiir den Alltag
Was steckt wirklich in unseren Lebensmitteln? Wie lassen sich erndhrungs-
bedingte Krankheiten vermeiden?

Bei einem kurzweiligen Vortrag erfahren Sie, wie eine gesunderhaltende vollwer-
tige Mischkost aussieht. ,Vollwertig“ bedeutet

dabei nicht ,Kérnerfutter, sondern eine abwechs-

lungsreiche, ausgewogene Erndhrung mit qualitativ

hochwertigen Lebensmitteln. Freuen Sie sich auf

eine anschauliche Préasentation mit hilfreichen Bei-

spielen zum sofortigen Umsetzen! AuBerdem erfah-

ren Sie, was einen nachhaltigen Verbraucher aus-

zeichnet und das bei gleichbleibenden Kosten.

Stellen Sie hierzu Fragen, um Ihre Erndhrung bes-
ser zu gestalten, altbekannte und gute Gewohnhei-
ten bestatigt zu bekommen oder um Neues und
Interessantes zu erfahren.

Happchen zum Probieren stehen bereit!

» Vortrag, Mittwoch, 20.03.2019, 18:00-20:30 Uhr
> Leitung: Sabine WeB, Zertifizierte Erndhrungsberaterin
> Treffpunkt: DGB-Haus, Raum T.U.09

E424-19/1
Arthrose — muss nicht sein! €7

Die Abnutzung der Gelenke beginnt oft schleichend und ohne grossere Beschwer-
den, erst spater kommt es zu Schmerzen. Die Naturheilkunde misst den Lebens-
und Erndhrungsgewohnheiten bei der Prdvention von Arthrose eine grosse Bedeu-
tung bei. Sie erfahren, was Sie tun kénnen, um spateren Gelenkdeformationen,
schmerzhaften Muskelverspannungen und Bewegungseinschrankungen wirksam
vorzubeugen. Auf entsprechende Friiherkennungsmethoden, Praventiv- und Thera-
piemdglichkeiten unter Einbeziehung der personlichen Erfahrungen der Teilnehmer
wird im Vortrag eingegangen.

» Vortrag, Dienstag, 15.01.2019, 19:00-20:30 Uhr
B> Leitung: Sieglinde Rundbuchner, Heilpraktikerin
> Treffpunkt: DGB-Haus, Raum T.0.01
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E425-19/1
Das Blutbild — Was zeigt es uns an? €7

Ihr Hausarzt hat bestimmt auch schon mal ein Blutbild von Ihnen anfertigen las-
sen. Haben Sie sich schon immer gefragt, was die einzelnen Laborwerte auf dem
Laborausdruck fiir Sie personlich bedeuten? In diesem Vortrag werden anhand von
konkreten Beispielen die Laborparameter und ihre Bedeutung erklart, damit Sie
lernen konnen Ihr Blutbild zu lesen und richtig zu interpretieren.

» Vortrag, Dienstag, 22.01.2019, 19:00-20:30 Uhr
> Leitung: Sieglinde Rundbuchner, Heilpraktikerin
> Treffpunkt: DGB-Haus, Raum T.0.01

E426-19/1
Hormone - in Balance? €7

In unserem Korper sind nur winzige Mengen an Hormonen — dennoch lduft im
menschlichen Koérper nichts ohne sie. Was sind Hormone und warum brauchen
wir sie?

Hormone sind wichtige Botenstoffe, die dafiir sorgen, dass die Prozesse in unse-
rem Korper richtig funktionieren. Ob in der Pubertat, der Schwangerschaft, im
Wochenbett, in den Wechseljahren, bei Schilddriisenproblemen, Burnout und sogar
bei Cellulite, immer ist das ,Hormon-Orchester* gefragt. Heute haben wir Mog-
lichkeiten, das komplexe Zusammenspiel zu begreifen und bei Hormonstorungen
mittels hochsensitiver Speicheltests zu untersuchen.

Die Naturheilkunde und ein bewusster Lebensstil kénnen zum inneren Gleichge-
wicht des Korpers ganz wesentlich beitragen.

» Vortrag, Dienstag, 29.01.2019, 19:00-20:30 Uhr
> Leitung: Sieglinde Rundbuchner, Heilpraktikerin
> Treffpunkt: DGB-Haus, Raum T.0.01
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lhre Rechte

Manchmal ist guter Rat nicht unbedingt teuer. Bei den folgenden Ange-
boten handelt es sich um Informationsmadglichkeiten aus den Bereichen
des Arbeitsrechts, des allgemeinen Rechts sowie Ihrer Rechte als Ver-
braucher/-in und Kunde/-in. Informieren Sie sich, welche Regelungen es
gibt und welche Bedingungen fiir Sie gelten — damit Sie im Zweifel Ihr
Recht auch bekommen.
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F500-19/1
Erben und vererben €13

Sie wollen erben oder vererben? Sie wollen Vermdgen auf Ihre Nachkommen
libertragen? Sie wollen wissen, was bei einem Erbfall alles zu bedenken ist? Die-
ser Kurs vermittelt das ndtige Basiswissen. Der erste Abend betrifft die Situation
des Erben und erldutert die Moglichkeiten der Auseinandersetzung der Erbenge-
meinschaft und die Durchsetzung erbrechtlicher Anspriiche. Dieser Abend dient
also potentiellen Erben als Information, was im Erbfall zu tun und zu zahlen ist.
Der zweite Abend gibt Hinweise zur erbrechtlichen Planung und Gestaltung fiir
denjenigen, der Vermdgen zu vererben hat. Es werden anhand von einigen Fallge-
staltungen die steuerlichen Folgen erlautert und Tipps gegeben, wie man zumin-
dest kapitale Fehler bei der Erbschaftssteuer vermeiden kann.

» Informationsveranstaltung, mittwochs, 13.02.2019 und 20.02.2019,
jeweils 18:00-19:30 Uhr

B> Leitung: Dr. Rudolf Meindl, Rechtsanwalt

> Treffpunkt: DGB-Haus, Raum T.U.09

> Dauer:; 2 Abende: 13.02. und 20.02.2019
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F501-19/1
Mein Recht als Wohnungseigentiimer €13

Nicht nur Mieter brauchen Beratung. Auch als Wohnungseigentiimer stehe ich vor
vielfach unbekannten Rechtsproblemen. Dieser Kurs vermittelt die notwendigen
Grundlagen.

Erster Abend

Stichworte:

> Was ist Wohnungseigentum? Sondereigentum und Gemeinschaftseigentum
> Gemeinschaftsordnung und Eigentiimerbeschluss

> Verfligungs- und VerauBerungsmoglichkeiten

> Rechte und Pflichten der Wohnungseigentiimer.

Zweiter Abend

Stichworte:

> Nutzungen, Lasten und Kosten des gemeinschaftlichen Eigentums
> Bauliche Verdnderungen

> Verwaltung des Gemeinschaftseigentums

> Eigentiimerversammlung

> Gerichtsverfahren im Wohnungseigentumsrecht.

P Informationsveranstaltung, mittwochs, 13.02.2019 und 20.02.2019,
jeweils 19:45-21:15 Uhr

> Leitung: Dr. Rudolf Meindl, Rechtsanwalt

> Treffpunkt: DGB-Haus, Raum T.U.09

> Dauer: 2 Abende: 13.02. und 20.02.2019
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Mieterverein
Miinchen e.V,

Sonderaktion fiir Gewerkschafter

Mitglieder einer DGB-Gewerkschaft, die Mitglieder im Mieterverein Miinchen e. V.
werden, kdnnen im ersten Jahr der Mitgliedschaft 50 % sparen:
@ Bei Eintritt in der ersten Jahreshélfte zahlen Sie nur den halben Beitrag
@ Bei Eintritt in der zweiten Jahreshélfte zahlen Sie nur die Aufnahmegebiihr
@ Sie erhalten kostenlos das MIETERLEXIKON vom Deutschen Mieterbund, das
wichtige Nachschlagewerk fiir Mieter.

Sichern Sie sich diese Vorteile!

Es gibt viele Griinde bei uns Mitglied zu sein:

@ Starke Interessenvertretung mit mehr als 68.000 Mitgliedern

@ Rat und Hilfe bei allen Mieterproblemen ab sofort. Mietrechtsexperten beraten
Sie, fiihren die erforderliche Korrespondenz mit Vermieter und Behdrden und
vertreten unsere Mitglieder auBergerichtlich.

Giinstiger Jahresbeitrag!

@® Wohnraummieter zahlen nur einen Jahresbeitrag von 108,- € inkl. Mietrechts-
schutzversicherung (3 Monate Karenzzeit) fiir die gerichtliche Auseinander-
setzung. Nach zwei vollen Kalenderjahren Mitgliedschaft reduziert sich der Mit-
gliedsbeitrag auf 95, € pro Jahr.

@ Gewerberaummieter zahlen einen gestaffelten Jahresbeitrag, je nach Flache,
ab 155,- € ohne Rechtsschutzversicherung.

Wir erheben eine einmalige Aufnahmegebiihr von 15,— €. Aus Kostengriinden erhdhen
sich die Mitgliedsbeitrdge ohne Erteilung einer Einzugserméchtigung um 10, €.

Haben Sie noch Fragen? Wir beraten Sie gerne!

Mieterverein Miinchen e.V., Sonnenstr. 10, 80331 Miinchen
Tel. 0 89/55 21 43-0 E-Mail: mail@mieterverein-muenchen.de

Wir schicken Ihnen unsere Informationsmappe gerne unverbindlich zu! Sie finden diese
Informationen und das Online-Anmeldeformular auch auf unserer Homepage

www.mieterverein-muenchen.de
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F502-19/1
Patientenverfiigung, Betreuungsverfiigung und Vorsorgevollmacht €6

Jedem kann es passieren, dass er infolge von Unfall, Krankheit oder Alter seine
Angelegenheiten nicht mehr selbstandig regeln kann und zu keiner verstandlichen,
freien Willensentscheidung mehr fahig ist. Darum ist es ratsam, den eigenen Wil-
len schon im Vorfeld zu manifestieren, damit dieser auch im Spannungsfeld zwi-
schen Justiz (Betreuungsgericht etc.) und Medizin (Hausarzt/Klinik) beriicksichtigt
wird.

Von einem erfahrenen Juristen erfahren Sie alle notwendigen Informationen (iber
dieses Rechtsgebiet sowie Tipps und Ratschldge zur Abfassung dieser Verfligun-
gen.

» Informationsveranstaltung, Montag, 25.03.2019, 18:00-19:30 Uhr
> Leitung: Glinther SchmauB, Rechtsanwalt, Dipl.sc.pol.Univ.
> Treffpunkt: DGB-Haus, Raum T.0.06
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m F511-19/1
lhre Rechte als Patient €6

Welche Rechte haben Sie als Patient? Seit 2013 ist dies im Patientenrechtegesetz
geregelt. Wir informieren Sie (iber die wichtigsten Regelungen, wie z.B.:

— Behandlungsvertrag, Einwilligung, Dokumentation und Aufkldrung, Einsichtsrecht
in die Patientenakte und

— welche Rechte Sie haben, wenn Sie wegen der Nichteinhaltung dieser Vor-
schriften einen Schaden erlitten haben.

» Informationsveranstaltung, Donnerstag, 07.02.2019, 19:00-20:30 Uhr
> Leitung: Mechthild Kathke-Brech, Rechtsanwéltin
> Treffpunkt: DGB-Haus, Raum T.0.01

F512-19/1
Verbraucherzentrale Bayern — Wir helfen entscheiden!

Die Verbraucherzentrale Bayern stellt sich vor

Ob die Rechnung einer unbekannten Firma ins Haus flattert, unverstédndliche
Posten auf der Telefonrechnung erscheinen, der Versicherungsvertreter schon wie-
der neue Vertrage anbietet oder die Inhaltsstoffe von Lebensmitteln unklar sind —
mit vielfaltigen Fragen wenden sich Verbraucher an die Verbraucherzentrale Bay-
ern und bitten um Rat. Bei einem Besuch in der Beratungsstelle Miinchen erfah-
ren die Teilnehmer, wie die Verbraucherzentrale organisiert ist und welche Ziele
und Aufgaben sie hat. Die Referentin informiert (iber aktuelle Félle aus der
Rechtsberatung und geht auf die neuesten Tricks unserioser Anbieter ein.

» Informationsveranstaltung, Donnerstag, 21.03.2019, 19:00-20:30 Uhr
> Leitung: Christiane Thien

> Treffpunkt: Verbraucherzentrale Bayern, Mozartstr. 9

> In Kooperation mit der Verbraucherzentrale Bayern
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F513-19/1
Private Altersvorsorge nach MaB €10

Fiir viele Arbeitnehmer ist es jetzt schon Gewissheit: Die Leistungen aus der
gesetzlichen Rentenversicherung werden nicht reichen, um den gewohnten
Lebensstandard im Rentenalter aufrecht zu erhalten. Wie kann ich meine Versor-
gungsliicke selbst lberpriifen? Welche Sparformen sind fiir die private Altersvor-
sorge iiberhaupt geeignet? Fiir wen lohnen sich staatlich geforderte Altersvorsor-
geformen wie die Riester-, Riirup- oder die Betriebsrente?

» Informationsveranstaltung, Montag, 08.04.2019, 19:00-21:00 Uhr
> Leitung: Merten Larisch

> Treffpunkt: Verbraucherzentrale Bayern, Mozartstr. 9

> In Kooperation mit der Verbraucherzentrale Bayern
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Technischer Apparat
— Niitzliches rund um unser Bildungsprogramm

Auf den folgenden Seiten finden Sie verschiedene Hinweise und Informa-
tionen zu unserem Programm: Angefangen von wichtigen Adressen, (iber
die alphabetische Listung der Referentinnen und Referenten bis hin zu
den Gesichtern des DGB Bildungswerks Miinchen. AbschlieBend kommen
noch unsere Geschéftsbedingungen sowie — nicht zu vergessen — die
zahlreichen Mdglichkeiten, wie Sie sich flir die unsere Veranstaltungen
anmelden konnen.
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DGB Kreisverband Miinchen

Deutscher Gewerkschaftsbund, Kreisverband Miinchen
Vorsitzende: Simone Burger

Schwanthalerstr. 64, 80336 Miinchen

Telefon: (089) 517 00-102, Telefax: (089) 517 00-111
www.muenchen.dgb.de

Gewerkschaften im Gewerkschaftshaus Miinchen
Schwanthalerstr. 64, 80336 Miinchen:

Gewerkschaft Erziehung und Wissenschaft (GEW)
Geschaftsfiihrerin: Siri Schultze, Tel. 53 73 89
www.gew-muenchen.de

Gewerkschaft Nahrung-Genuss-Gaststatten (NGG)
Geschaftsfiihrer: Mustafa Oz, Tel. 54 46 59-0
www.muenchen.ngg-bayern.net

Industriegewerkschaft Bergbau, Chemie, Energie (BCE)
Bezirksleiterin: Astrid Meier, Tel. 120 21 40-0
www.muenchen.igbce.de

Industriegewerkschaft Metall (IGM)
1. Bevollméachtigter: Horst Lischka, Tel. 514 11-0
www.igmetall-muenchen.de

Ver.di Bezirk Miinchen (Ver.di)
Geschéftsfiihrer: Heinrich Birner, Tel. 599 77-0
www.muenchen.verdi.de

DGB-Gewerkschaften auBBer Haus:

Industriegewerkschaft Bauen-Agrar-Umwelt (BAU)
Vorsitzender Oberbayern: Michael Miiller
Schubertstr. 5, 80336 Miinchen, Tel. 544105-0
www.oberbayern.ighau.de

Eisenbahn- und Verkehrsgewerkschaft
Geschaftsstelle Miinchen

Leitung: Isidoro Peronace

Marsstr. 21, 80335 Miinchen, Tel. 1 30 14 58-0

www.evg-online.org
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Gewerkschaft der Polizei (GdP)

Bezirksgruppe Miinchen

Vorsitzender: Oskar Schuder

Hansastr. 17, 80686 Miinchen, Tel. 57 83 88 01

www.gdpbayern.de

Beratungseinrichtungen:

Leitung: Torsten Weber
Schwanthalerstr. 64, 80336 Miinchen,
Tel. 54 34 46-0

www.tibay.de

DGB Rechtsschutz GmbH, Biiro Miinchen
Schwanthalerstr. 64, 80336 Miinchen, Tel. 517 02-0
www.dgbrechtsschutz.de / Muenchen@dgbrechtsschutz.de

INAS-CISL (Ital. Biiro beim DGB)
Schwanthalerstr. 64, 80336 Miinchen, Tel. 53 23 32

Schuldnerberatung

Geschaftsfiihrerin: Inge Brimmer

Schwanthalerstr. 64, 80336 Minchen, Tel. 515 56 45-0
schuldnerberatung@awo-muenchen.de

azuro — Ausbildungs- & Zukunftsbiiro
Paul-Heyse-Str. 22, 80336 Miinchen, Tel. 51 41 06-35
Www.azuro-muenchen.de

CASHLESS-MUNCHEN
Paul-Heyse-Str. 22, 80336 Miinchen, Tel. 51 41 06-9 83
www.cashless-muenchen.de

Faire Mobilitat

Schwanthalerstr. 64, 80336 Miinchen, Tel. 51 39 90-18
www.faire-mobilitaet.de

(Beratung auch in bulgarischer und ruménischer Sprache maglich)

Weitere Adressen:

Empfang DGB-Haus
Schwanthalerstr. 64, 80336 Miinchen, Tel. 53 56 17

121
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Arbeit und Leben Miinchen

ist eine Arbeitsgemeinschaft fiir politische Bildung zwischen dem
DGB Bildungswerk Miinchen und der Miinchner Volkshochschule.
Arbeit und Leben will in erster Linie Arbeitnehmerinnen und Arbeit-
nehmern die Orientierung im gesellschaftlichen und politischen
Leben erleichtern sowie zu Mitverantwortung und Mitbestimmung in
allen Lebensbereichen beféhigen.

Wie auch sonst im Programm ist die Teilnahme an Kursen nicht von
der Mitgliedschaft in einer Organisation abhangig.

Biiro Arbeit und Leben
Postfach 80 11 64, 81611 Miinchen, Internet:  www.aul-muenchen.de
Tel. 480 06-65 51, -65 52

Verantwortlich: Stefanie Hajak und Cornelia Spreuer

Die mit einem Stern (%) gekennzeichneten Angebote in diesem Programm werden
von Arbeit und Leben Miinchen veranstaltet.

Sonstige (ausgewahlte) Kooperationspartner:

Miinchner Bildungswerk Internet:  www.muenchner-bildungs
(Kath. Erwachsenenbildung) werk.de

Dachauer Str. 5/1I, 80335 Miinchen, E-Mail:  mbw@muenchner-bildungs
Tel. 545 80 50, Fax: 54 58 05 25 werk.de

Evangelisches Bildungswerk und Internet:  www.ebw-muenchen.de
Evangelische Stadtakademie bzw. www.evstadtakademie.de
Herzog-Wilhelm-Str. 24, 80331 Miinchen, E-Mail:  service@ebw-muenchen.de
Tel. 55258 00 bzw. 549 02 70 bzw. info@evstadtakademie.de

Landesbund fiir Vogelschutz (LBV),
Kreisgruppe Miinchen

Klenzestr. 37, 80469 Miinchen, Internet:  www.lbv-muenchen.de
Tel. 200 27 06, Fax: 20 02 70 88 E-Mail:  info@lbv-muenchen.de
Verbraucherzentrale Bayern e. V. Internet:  www.verbraucherzentrale-
Mozartstr. 9, 80336 Miinchen, bayern.de

Tel. 5 39 87-0, Fax: 53 75 53 E-Mail:  info@vzbayern.de
Gesundheitsladen Miinchen e.V. Internet:  www.gl-m.de

Astallerstr. 14, 80339 Miinchen E-Mail:  mail@gl-m.de

Tel. 77 25 65
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Alphabetische Liste der Referenten/-innen

Name Seminartermin-Nr.
Bartholomae, Renate A042-19/1

Bergmann, Susy D319-D320-19/1

Bittner, Elvira A047-A052%- 19/1

Blum, Stefan B100-19/1

Prof. Dr. Biihrer, Werner C224%—(225%-19/1, C256%-19/1
Buras, Piotr C222%-19/1
Burkhardt-Poole, Urja Birgit D307-D310-19/1

von Cube, Peter D311-D313-19/1

Prof. Dr. Eberle, Annette C257%-19/1
Ferrarezi-Gebauer, Rosanna A039-19/1

Franke-Fuchs, Siglinde B154-19/1

Gaedtke, Paul A002-, C266-19/1

Gilbhard, Hermann C270-19/1

Gunkel, Ludwig D318-19/1

Dr. Hoff, Jan C246%-19/1

Holzapfel, Dietmar B151a/b/c-19/1

Hullmann, Aimut E422-19/1

Kathke-Brech, Mechthild F511-19/1

Kattenbeck, Corinna A053-A054-19/1, B105-19/1
Kern, Marion A019-A020-19/1
Kirchhammer, Irmgard D304-19/1

Dr. Kissling-Koch, Petra A055%-A056-19/1, C273-19/1
Dr. Klein, Dieter A030-A036-19/1

Dr. Klier, Alexander D326%-19/1

Dr. Lange, Thomas C220%-19/1

Lanzhammer, Jurate D300-D303-19/1

Larisch, Merten F513-19/1

Lohner, Angelika A001-19/1

Dr. Meindl, Rudolf F500-F501-19/1

Dr. Menke, Annemarie A009-19/1, B150-19/1

Dr. Monz, Anna C201%-C202%-19/1
Miiller-Rdsler, Ulrike A008-19/1

Nunner, Gerhard D327-D329-19/1

Ortner, Heinrich A041-19/1, A059-A061-19/1, B113-B114-19/1,

B161-B162-19/1
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Name Seminartermin-Nr.

Ostberg, Karin A039-A042-19/1

Ostrowsky, Patrick A057-A058-19/1

Dr. Peters, Florian C222%-19/1

Reuter, Werner B101-B104-19/1, E400-E406-19/1
Roder, Roland C272-19/1

Rundbuchner, Sieglinde E424-E426-19/1

Prof. Dr. Sauer, Dieter C257%-19/1

Scheele, Carsten D317-19/1

Scheuerer, Christina B110-, B112-, B157-, B158-, B160-19/1
Scheuerer, Hans B106-B109-19/1, B111-19/1, B155-B156-19/1, B159-19/1
Schieferle, Hannah D316-19/1

SchmauB, Giinther F502-19/1

Dr. Schneider, Eva A079-A084-19/1, E400-E406-19/1
Dr. Schiitz, Markus C216%—-C219%-19/1

Prof. Dr. Schulze Wessel, Martin C223%-19/1

Seidl, Jochen A003-A006-19/1

Prof. Sokol, Jan C223%-19/1

Dr. Sorge, Silke A077-A078-19/1

Dr. Staudigl, Robert C231%-C232%-19/1

Steininger, Rita A022-A029-19/1, C267%*-19/1

Dr. Stumberger, Rudolf A010-A011-19/1, C268-C269-19/1, C271-19/1
Thien, Christiane F512-19/1

Utz, Erich D300-D301a/b-19/1

Dr. Valenzuela Gonzalez-Stein, Patricia A021-19/1, D306-19/1

Vorherr, Albrecht D305-19/1

Dr. Voss, Kaija A043-A046-19/1

Prof. Dr. Weber, Klaus C258%-19/1

Weichenrieder, Holger E421-191

WeB, Sabine E423-19/1

Weyerer, Benedikt A016-A018-19/1

Wiederhut, Inge A040-19/1

Wilking, Tanja A037-A038-19/1

Dr. Will, Franz A007-19/1

Zachmayer, Thomas A076a/b/c/d-19/1

Ziegler, Cornelia A012-A015-19/1
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DGB Bildungswerk Bayern — Das Team Miinchen

Cornelia Spreuer, Dipl.-Soz. Pad. (FH)

Organisatorisch-padagogische Leitung
des Miinchenprogramms

Sara Hilliger
Programmverwaltung
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Oliver Weiss ist Illustrator und Designer

Foto: © Boris Dammer

Er arbeitet in verschiedenen Stilrichtungen — von humoristisch bis zu Collage — fiir
internationale Zeitschriften und Buchverlage. Zu seinen Auftraggebern zahlen Siid-
deutsche Zeitung, Welt am Sonntag, AAA, Rowohlt, Wiener, Focus, Kiplinger, Die
Zeit, Der Spiegel, Johns Hopkins, Random House, F.A.Z. und Psychologie Heute.

Fiir den Goldmann Verlag entwickelte Oliver Weiss u.a. das Buchdesign zu
Richard David Prechts Bestsellern ,Wer bin ich — und wenn ja, wie viele?*.

2008 gewann er den ersten Preis fiir sein Oktoberfest-Plakat der Stadt Miinchen.

Kontakt: info@oweiss.com
WWW.0Weiss.com
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1. Anmeldung

Anmeldungen sind fiir unsere und lhre Planungssicherheit erforderlich,
da unsere Platzkontingente beschréankt sind.

Durch eine Anmeldung haben Sie nur Vorteile: Sie werden umgehend informiert,
sollte der gewiinschte Termin bereits ausgebucht sein, ausfallen oder organisatori-
sche Anderungen erforderlich werden. Bitte beachten Sie, dass Sie nur in Ausnah-
meféllen eine Anmeldebestatigung bekommen.

Ihre Anmeldung bei uns ist verbindlich festgehalten, wenn Sie nicht innerhalb von
5 Arbeitstagen eine anderweitige Information von uns erhalten. Bitte (iberweisen
Sie uns erst nach dieser Frist die Teilnahmegebiihren (vgl. Punkt 3). Die genauen
Leistungen entnehmen Sie den Beschreibungen im Programmheft. Nur in angege-
benen Ausnahmefallen sind die Leistungen den Bestatigungen zu entnehmen.

Wir behalten uns vor, bei ungentigender Anzahl gemeldeter Teilnehmer/-innen (unter
6 verbindlichen Anmeldungen) Veranstaltungen auch kurzfristig abzusagen (spéate-
stens 3 Tage vor Beginn). Selbstverstindlich erhalten Sie dann von uns Bescheid
und die bereits bezahlten Teilnahmebeitrége zuriickerstattet.

Bitte melden Sie sich an:
Uber das Internet:
http://www.bildungswerk-bayern.de/muenchenprogramm/
oder
per eingehefteter Postkarte (natiirlich auch sonst schriftlich)
oder
per E-Mail unter: anmeldung@bildungswerk-bayern.de
oder
per Fax unter: 0 89/5 38 04 94

2. Teilnahmevoraussetzungen

Unsere Veranstaltungen stehen grundsétzlich allen Interessierten offen. Eine Mit-
gliedschaft in einer DGB-Gewerkschaft ist nicht erforderlich.

Unsere Veranstaltungen sind als Erwachsenenbildungsangebote konzipiert. Eine
Mitnahme von Kindern ist deshalb nur in Ausnahmeféllen sinnvoll und wird dann
gesondert ausgewiesen. Bitte in jedem Fall vorher erfragen, ob die Mitnahme mdg-
lich ist.
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3. Teilnahmegebiihren

Bildung und Kultur sollen nicht eine Frage des Einkommens sein. Aus diesem Grund
bieten wir unsere Angebote zu fairen Preisen, teilweise auch gebihrenfrei an.

Die dafiir verwendeten offentlichen Mittel versuchen wir sparsam einzusetzen, wes-
halb wir vor allem auf eine ausreichende Anmeldezahl achten.

Gebiihrenfreie oder giinstige Kurse bedeuten nicht, dass sie uns als Veranstalter
wenig(er) kosten. Sie sind nur bewusst deutlicher bezuschusst als andere Angebote.

Uberweisen Sie bitte Ihre Teilnahmegebiihren nach Ablauf von 5 Arbeits-
lagen, die auf lhre Anmeldung folgen, auf nachstehendes Konto. Sie
geben uns damit ausreichend Gelegenheit, Sie zu informieren, falls die
Veranstaltung bereits ausgebucht sein sollte.

» Unsere Bankverbindung:

DGB Bildungswerk Miinchen

bei der Nord LB

IBAN  DE15 2505 0000 0200 9371 67

BIC  NOLADE2HXXX
Bitte unbedingt Name und Kursnummer angeben!
Nur wenn es ausdriicklich angegeben ist, kann am Veranstaltungstag bar
bezahlt werden.

4. ErméaBigungen

Ermé&Bigungen gibt es bei ausgesuchten Veranstaltungen. Es gilt dann der Betrag
in Klammern fir: Mitglieder einer DGB-Gewerkschaft (bitte angeben), Schiiler/-in-
nen, Rentner/-innen, Schwerbehinderte und Inhaber/-innen der Jugendleiter/-innen
Karte. Der ErméBigungsgrund ist mit der Anmeldung bekanntzugeben; eine riick-
wirkende Beriicksichtigung ist leider nicht maglich.

Inhaber des Miinchen-Passes oder Landkreis-Passes konnen eine PreisermaBi-
gung von pauschal 50% auf den regulédren Preis geltend machen. Ausgenommen
davon sind mehrtégige Exkursionen und ggf. sehr aufwéndige Veranstaltungen,
beispielsweise in der Reihe Kompetenzbildung. Im Regelfall gilt hier die ErmaBi-
gung bis zum Hochstbetrag von 50,— € normaler Kursgebiihr. Bitte unbedingt vor-
her erfragen. Hierfiir ist die Vorlage (in Kopie) des Passes notwendig. Bitte senden
oder faxen Sie die Kopie parallel zu lhrer Anmeldung an:

DGB Bildungswerk Miinchen
Schwanthalerstr. 64

80336 Miinchen

Fax: 0 89/5 38 04 94
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5. Riicktritt

Stornierungen sind bis zwei Wochen vor Veranstaltungsbeginn kostenfrei
moglich. Bei kurzfristigen Absagen bis drei Tage vor Beginn erheben wir eine
Bearbeitungsgebiihr in Hohe von 10% des Teilnahmebeitrags, mindestens
jedoch 5,— €. Bei spateren Absagen ist aus organisatorischen Griinden keine
Erstattung moglich. Eine Ersatzperson kann ohne zusétzliche Kosten benannt
werden.

Bei mehrtdgigen Studienfahrten stellen wir zusétzlich zu einer Bearbeitungs-
gebihr von 20,— € die durch die Stornierung entstandenen Zusatzkosten fiir
Fahrkarten, Hotel etc. in Rechnung. Der Abschluss einer Reiseriickirittver-
sicherung wird empfohlen.

6. Newsletter

Hier kénnen Sie sich fiir unseren kostenlosen Email-Newsletter anmelden:
http://www.bildungswerk-bayern.de (rechts unten).

7. Haftung

Der Veranstalter haftet nicht flir Beschadigungen, Verlust oder Diebstahl mit-
gebrachter Gegenstande und Kraftfahrzeuge.

Werden fiir die An- und Abreise private PKW benutzt bzw. auf freiwilliger
Basis Fahrgemeinschaften gebildet, so haftet das DGB Bildungswerk nicht
fiir Personen-, Sach- und Vermdgensschaden.

Die angebotenen Reisen werden vom DGB Bildungswerk nur vermittelt. Inso-
fern konnen hier ebenfalls keine Regressforderungen geltend gemacht wer-
den.

8. Falls mal was schief lauft ...

Wir sind standig bemiiht, qualitativ gute Kursangebote und eine reibungslose
Abwicklung zu gewdhrleisten. Dennoch kann es passieren, dass es aus
irgendeinem Grund nicht so gut lauft oder gar schief geht.

Bitte teilen Sie uns lhre Kritik oder Anregungen mit.





